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Der Ausſtand in England .

OLondon , 17 . Auguſt . Von unſerm Londoner Bureau . ] Es

iſt fraglich ,ob der Ausſtand der Eiſen bahnangeſtell⸗

ten heute morgen um 8 Uhr beginnen wird , wie die Arbeiter⸗

führer angebroht haben . Trotzdem geſtern nachmittag Verhand⸗

lungen ſtattgefunden haben , um die Differenzen beizulegen und die

Regierung all ihren Einfluß geltend gemacht hat , um die Einigung
herbeizuführen , iſt man zu keinem Ergebnis gekommen .

Heute ſollen weitere Verhandlungen mit den Vertre⸗

kern der Arbeiter ſtattfinden , die telegraphiſch aus dem Nor⸗

den nach London berufen wurden . Vielfach glaubt man , daß dies

einen weiteren Waffenſtillſtand von wenigſtens 24

Stunden bedenten werde , aber ebenſo viele Kreiſe ſind der

Meinung , daß die Arbeiter das Reſultat dieſer Verhandlungen

gar nicht erſt abwarten und auf jeden Fall morgen

in den allgemeinen Ausſtand
treten werden , ſchon um zu zeigen , daß ſie es ern ſtmitihren

Drohungen meinen . Mehrere ihrer Führer äußerten ſich noch

in ſpäter Nachtſtunde , daß der Eiſenbahnerſtreik unbedingt heute

morgen beginnen werde . 5

Die geſtrigen Verhandlungen der Regierung waren in der

＋ Hauptſache darauf gerichtet , die Eiſenbahngeſellſchaften zu bewegen ,

ihren Angeſtellten ein größeres Eutgegenkommen

0 zu zeigen, aber ſie hatten hierzu keine Neigung , denn die

Direktionen der Eiſenbahngeſellſchaften erklärten unbedingt auf
dem Vertrag des Jahres 1907 beſtehen zu müſſen , indem es aus⸗

drücklich heißt , daß bis 1914 lein Ausſtand ſtattfinden dürfe , ſon⸗

ddeern daß bel ebentuellen Streitigkeiten bie Verſöhnungskomitees

in Aktion zu treten hätten . Was häkten die Verträge für einen

Zweck , wurde der Regierung erwidert , wenn ſie nicht gehalten wer⸗

den und wie komme die Regierung dazu , ſelbſt zum Ver⸗

tragsbruch zu reden . Die Geſellſchaften fragten hierbei die

4 Regierung , was ſie zu unternehmen gedenke , um die Bahnge⸗

felliſchaften zu ſcüden , worauf Miniſter Llond George
erwiderte die Regierung werde die Eiſenbahngeſellſchaften ſchüßen

und dafür ſorgen , daß der Eiſenbahnverkehr ebenſo wie die

mittelzufuhren aufrecht erhalten bleiben . Auf der andern Seite
aber , ſetzte der Miniſter hinzu , müſſe die Regierung auch die Ar⸗

beiter in ihren Schutz nehmen und dafür ſorgen , daß ſie von den

Verſöhnungskomitees auch fair behandelt würden , was, wie es

ſcheine , nicht immer geſchehen ſei . Die Verſöhnungskomitees ſollten

bverbeſſert und nicht etwa abgeſchafft werden .

s London , 16 . Aug . Die Verhandlungen zwiſchen
der Re⸗

gierung und den Eiſenbahnangeſtellten führten bisher zu keinem
Reſultat . Man fürchtet , daß der Generalſtreit unmittel⸗
bar bevorſteht , da die Geſellſchaften gegenwärtig entſchloſſen

ſind , die Forderung der Arbeiter auf direkte Verhandlungen

16. Aug . Unterhaus . ) In Beantwortung
zahlreicher Anfragen über die Streiklage gab der Miniſter
des Innern Churchill eine allgemeine Erklärung ab , ging

aber nicht auf den drohenden allgemeinen Eiſen⸗

bahnerausſtand ein . Er führte aus , die Lage auf den
Londoner Docks habe ſich nicht verſchlechtert , aber es hätten ſich

in den Rohal Albert⸗Docks wegen Beſchäftigung von Nichtorga⸗
niſterten Schwierigkeiten gezeigt , die zu Störungen führen

könnten . In Liverpool hätten ſich keine weiteren Ruheſtörungen
ereignet . In Mancheſter wären die Geſchäfte faſt vollſtändig in

Stillſtand geraten , doch ſei es nicht zu Unruhen gekommen .
Truppen ſtänden bereit . In Cardiff ,ſei es geſtern zu Ruhe⸗

ſtörungen gekommen , doch wäre heute alles ruhig. Der Abg.
Henderſon ( Arbeiterpartei ) fragte , ob in Liverpool ein
Befehl erlaſſen worden wäre , daß bei Einbruch der Dunkelheit
die Leute in den Häuſern zu ſein und das Licht zu löſchen

hätten . Churchill antwortete , er habe keine Nachricht darüber ,

aber er denke , daß die Ortsbehörden in jedem Schrttt , den ſie

teun , unterſtützt werden ſollten . (Beifall. ) La 9 0
terpartei ) ging auf das geſtrige Schießen in Liverpool ein und

fragte , ob es imIntereſſe des Friedens ſei , daß die Soldaten

nsbury ( Arbei⸗

rutale , mörderiſche Weiſe verwandt würden . Die Oppo⸗
proteſtierte

hiergegen . Darauf ſchleuderte ihr

Donnerstag , 17 . Auguſt 1911 .

unter großer Unruhe die Worte entgegen : Das iſt ein Ab⸗

ſchlachten des unſchuldigen Volkes , ihr ſeit Blutdürſtige ! Ver⸗

ſucht ſelbſt zu kämpfen , Feiglinge ! Lloyd George erklärte ,

die Frage , Mittel zu finden , die geeignet ſind , dem Kampf in

der Induſtrie vorzubeugen und ihn abzukürzen , finde ernſte

Beachtung ſeitens der Regierung bei den Beratungen mit den

Vertretern der Arbeitgeber wie der Arbeiter .
* London , 16 . Aug . In der Militärſtation von Alderſhot

ſind große Vorbereitungen getroffen , um den Betrieb der

Eiſenbahnen für den Fall eines Ausſtandes zu ſichern . Jeder

verfügbare Soldat hat den Befehl erhalten , ſich für den Dienſt

auf der Bahn bereit zu halten und man nimmt an , daß 25 000

Mann bereit ſtehen , ſich in wenigen Stunden in Bewegung zu

ſetzen . Aehnliche Vorbereitungen ſind auf allen Militärſtationen

in England , Schottland und Wales getroffen worden .
* London , 16 . Aug . Nach einer Unterredung im Handels⸗

amt erklärte der Beauftragte der Midland Eiſenbahn , daß ,

nachdem die Regierung den Eiſenbahngeſellſchaften weitgehen⸗

den Schutz zugeſichert habe , die Geſellſchaften bereit ſeien , im

Streikfalle einen brauchbaren , wenn auch eingeſchränkten Dienſt

durchzuführen .

Das Luftſchiff Schwaben auf dem Wege nach Friedrichshafen .

. Baden⸗Oos , 17. Aug . Das Luftſchiff Schwaben iſt um

3 Uhr 33 morgens zur Fernfahrt nach Friedrichshafen auf⸗

geſtiegen und ſteuerte von hier aus über Baden⸗Baden nach

Pforzheim und Stuttgart zu . An der Fahrt nahmen 5 Per⸗

ſonen teil . Leiter derſelben iſt Dr . Eckener . Auch Graf Zeppelin

befindet ſich in der Gondel .Der Aufſtieg ging glatt von ſtat⸗
ten. Das Wetter iſt prächtig , ſodaß den Paſſagieren eine genuß⸗
reiche Fahrt bevorſteht . —Um 7 Uhr 18 kreuzte das Luftſchiff

Pforzheim , um 7 Uhr 35 Leonberg . Um 7 Uhr 48 erſchien das

Luftſchiff über Stuttgart ,wo es eine große Acht beſchrieb und

nach 8 Uhr den Weg nach Friedrichshafen fortſetzte .

Ein Jagdunfall des Kaiſers Franz Joſeph .

[ ] Berlin , 17. Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Aus

Iſchl wird gemeldet : Kurz vor 2 Uhr geſtern nachmittag be⸗

gab ſich Kaiſer Franz Joſeph auf die Jagd . Bei einer ſtärl an⸗

ſteigenden Straße ſcheuten plötzlich die Pferde ſeines Wagens ,

in dem der Kaiſer mit dem Prinzen Leopold von Bayern ſaß .
Die Pferde bäumten ſich in die Höhe und zerrten den Wagen

über die Straße hin und her . Der Prinzen Georg und Konrad

von Bayern und des Erzherzog Joſeph , die ſich hinter dem

Wagen des Kaiſers befanden , bemächtigte ſich eine große Un⸗

ruhe . Die Situation ſah darum noch kritiſcher aus , da der

Kutſcher die jungen Pferde nicht mehr in der Gewalt hatte .

Bei alledem bewahrte der Kaiſer die Ruhe und war zunächſt
nicht zu bewegen , den Wagen zu verlaſſen . Er ſtieg erſt aus ,
als der Kutſcher mehrmals flehentlich darum bat . Da der Wa⸗

gen nicht halten kounte , mußte der Kaiſer aus dem Wagen

herausſpringen . Er begab ſich darauf mit dem Prinzen Leopold
den Berg zu Fuß hinauf . Inzwiſchen waren die Pferde beruhigt
worden . Der Kaiſer beſtieg darauf denſelben Wagen , mit dem

er die Fahrt zu Berg fortſetzte . Bei der Rücktehr nach Iſchl
wurde der Kaiſer vom Publikum ſtürmiſch applaudiert .

Ein Automobilunfall des Dichters Roſtand .

JBerlin , 17. Aug . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) Aus

Paris wird gemeldet : Der Dichter Edmond Roſtand unter⸗

nahm geſtern morgen eine Antomobilfahrt von Cambo nach
St . Jean de Luz , um den dort ſchwer krank darniederliegenden
Maler Bonnat zu beſuchen . Unterwegs überſchlug ſich das

Automobil und Roſtand geriet unter den Wagen . Der Chauf⸗

feur und der Kammerdiener wurden auf einen Wieſengrund

geſchleudert . Beide erhoben ſich raſch , konnten aber trotz aller

Bemühungen den bis zur Bruſt eingezwängten Roſtand , der

unter dem Wagen lag , mit eigenen Kräften nicht befreien . Erſt

nachdem Landleute mit Stangen und Winden herbei gekommen
waren , gelang es , den Dichter zu befreien . Roſtand iſt völlig

fieberfrei und bei vollem Bewußtſein . Er trug eine ſtarke

Quetſchung davon . Die Aerzte konnten innere Verletzungen

jedoch nicht feſtſtellen .

Die Cholern .
Saloniki , 16. Auguſt . In den letzten 24 Stunden ſind in

Valona 14 Fälle von Cholera zu verzeichnen geweſen , von denen 6

tötlich verliefen . In Skutari kamen 22 Erkrankungen und 10 To⸗

desfälle , in Ipek 14, in Djakowa 4, in Vucitru 6 und in der Umge⸗

gend von Mitrowitza 6 Todesfälle vor .

*
Saloniki , 16. Auguſt . Ein aufſtändiſcher Toske verſuchte

heute den Muteſſarif von Argyrotaſtro zu erſchießen , als dieſer den

Konak verließ . Die Kugel ging jedoch fehl . Der Täter entkam .

Angeſichts der erregten Volksſtimmung wurden Truppenverſtär ·

kungen erbelen . 2 ＋.
5

—
( Wittagblatt . )

Der Kampf um Marokko .
Die „Nordd . Allg. Ztg . “ ſchreibt : Die Mitteilung einer

Berliner Zeitung , daß die Poſt von dem Schiff
„ Berlin “ an das Marinepoſtbureau in Berlin in Fran
reich widerrechtlich geöffnet wurde , iſt unzutreffend
Eine ſolche Poſt iſt kürzlich auf ſpaniſchem Gebiet geöffnet
worden , jedenfalls infolge Betriebsverſehens ; es ſchwebt die
Unterſuchung . Anſcheinend liegt eine Verwechſlung mit einem
kürzlichen Fall vor , bei dem ein vom Marinepoſtbureau für den
Ablöſungstransport eines anderen Schiffes abgefertigter Brief⸗
beutel in der franzöſiſchen Bahnpoſt verſehentlich geöffnet ,
nach Wahrnehmung des Irttums ſofort wieder geſchloſſen wur

Eine deutſche Warnung an Frankreich

bringt heute die „ Köln . Ztg . “ im Auftrage des Herrn v. Kider⸗

len⸗Wächter:
Im Petit Pariſien und auch an andern franzöſiſchen Stel⸗

len iſt für den Fall , daß Deutſchland und Frankreich ſich nicht
einigen können , eine Berufung an die Signatarmächte von Al⸗
geciras vorgeſchlagen worden , die als eine Art von Gerichts⸗
hof funktionieren ſollen . Ferner will der Figaro wiſſen, daß der
Kaiſer das Hauptgewicht auf den Schutz der deutſchen Intereſſen
in Marokko lege , bedeutend mehr als auf eine Gebletsent
ſchädigung . Wenn mit dieſen Bemerkungen der Meinung
Ausdruck gegeben werden ſoll , daß man in Frankreich noch im⸗

mer glaubt , um eine Entſchädigung für den begangene
Rechtsbruch herumkommen zu können , ſo würde das
einer falſchen Auffaſſung zeugen .

Dieſe Mitteilung zeigt , daß die Verhandlungen wieder
einmal nicht recht vom Fleck wollen , und zwar ganz offenbar
durch die Schuld Frankreichs , deſſen Preſſe frei

behauptet , Herr v. Kiderlen ſei das Karnickel . Aber
Note geht hervor , daß Frankreich , nachdem es do
Kompenſationen außerhalb Marokkos verſtanden hatte ,
Gebietsentſchädigungen nichts mehr wiſſen will ; wir ſager
Frankreich , ob auch die franzöſiſche Regierung
dem Druck ihrer Preſſe nun auf einmal wieder zaudert ,
land die verlangten Gebietsentſchädigungen zu gewähren , un
verſuchen will mit dem äußerſt billigen Preis des Schutzes
der deutſchen Intereſſen in Marokko “ für die Verſpeiſur

Marokkos davonzukommen , iſt aus der obigen Note nicht
lich . Aber jedenfalls tut die deutſche Regierung Fran
Regierung und Volk kund und zu wiſſen , daß Deutſchland na⸗
wie vor auf dem Standpunkt ſteht , Frankreich habe in Marokto
einen Rechtsbruch begangen und ſich mittels dieſes Rechts⸗
bruches ein ungebührliches wirtſchaftliches und politiſches Ueb
gewicht in Marokko verſchafft , das Deutſchland keineswegs
tadelloſer Gemütsruhe geſtatten werde ; Deutſchland forbere

ei

Gegengewicht in Geſtalt einer Gebietsentſchädigung
übrigen franzöſiſchen Kolonialbeſitz in Afrikg . D
Frankreich nicht herumkommen , mit anderen Wor

reich muß ſuchen ſich mit Deutſchland allein in einem
Abkommen zu verſtändigen 11 der Grundlage de

entſchädigung . Will Frankreich dieſen Weg einer

gen deutſch⸗franzöſiſchen Verſtändigung über Afrika
ſchreiten , ſo wird Deutſchland auf andere Weiſe eine
tuung für den von Frankreich an einem internationalen
begangenen Rechtsbruch fordern : die zweite deutſche Forder
könnte dann nur lauten : vollſtändige militäriſch⸗politiſe
Räumung Marokkos durch Frankreich , Wiederherſtellu
Algeeiras⸗Akte . Das wäre nach einer Mitteilung der

Ztg . “ die Vorbedingung Deutſchlands für eine etw
internationale Konfexenz über Marokko Es iſt zweife
Frankreich zu dieſer zweiten Löſung Luſt verſpüüren
ſich doch nicht lieber zu det erſteren bequemen wird . 2
ſchen Regierung wird die Löſung des Konfliktes durch

entſchädigung um ſo lieber ſein , als ein auf Fr d
geübter Zwang Marokko wieder völlig preiszugeben o

aller Welt zu teilen , ja ohne Frage neuen und ſchweren Konflt
ſtoff zwiſchen Deutſchland und Frankreich ſchaffen würde .

haben die Zielpunkte der amtlichen deutſchen Marokko .
politik von Anfang an nicht gebilligt und billigen ſie au ſeute
noch nicht , das hindert uns nicht , unſerer Genugtuung
darüber Ausdruck zu geben, daß unſere Regierung wenigſtens
an ihren kürzer — zu kurz — geſteckten Zielen mit Energie feſt⸗
hält gegenüber immer aufs neue auftauchenden unverſchämten
Verſuchen Frankreichs Deutſchland mit einer Seifenblaſe ab⸗
zuſpeiſen. „ „ „

Ueber den

Stand der Berliner Verhandlungen

liegen heute zwei Meldungen vor , von denen beſonders

„ Berl . Lok . Anzeigers “ die größte Beachtung v
J Berlin , 17. Auguſt . ( Von unſerm Berliner Bureau )

den Stand der Marokkoverhandlungen erführt der B

Anzeiger , daß Herr v. Kiderlen⸗Wächter und Herr

noch bemüht ſind , über die allgemeinen G⸗ gen des

mens zu einer
Einigt



2 . Seike .
General⸗Anzeiger . ( Mittagblatr . ) Mannheim , 17 . Auguſt .

digung barüber iſt noch nicht erzielt . Man wird ſich alſo noch ge⸗
dulden müſſen . Augenſcheinlich legt Frankreich kein großes Ge⸗

wicht auf die deutſche Kolonie Togo , ſodaß über die Abtretung die⸗

ſer Kolonie , von der in früheren Stadien der Verhandlungen
wohl geſprochen wurbe , nicht mehr beraten wird . Man ſcheint

jetzt hauptſächlich über das Hinterland von Kamerun zu ſprechen
und in wie weit Teile von ihm als Kompenſation für Deutſchland
in Frage kommen . Auch in dieſem Punkte geht die deutſche Re⸗

gierung, ſo ſchreibt der Lokal⸗Anzeiger , vorſichtig und gründ⸗

llich zu Werke , denn ſie wünſcht nicht , wertloſe Land⸗

ſtriche zu erwerben , in die mit zweifelhaftem Erfolg große Sum⸗
men hineingeſteckt werden müßten . Die franzöſiſche Regierung , von

der übrigens eine ganze Anzahl koorbinierter Perſönlichkeiten an
den Verhandlungen direkt oder indirekt teilnehmen , ſollte ſich be⸗

wußt ſein , daß es ausgeſchloſſen iſt , das Rompenſa⸗

kionsobjekt lediglich nach OQuadratmetern zu bewerten .

Außerdem dürfte , wie ja ſelbſtverſtändlich , der Süden Ma⸗

rokko 8 eine Rolle bei den Verhandlungen ſpielen . Da nicht feſt⸗

ſteht, ob dieſer Landſtrich erzhaltig iſt , wird von der franzöſiſchen
Regierung anzuerkennen ſein , daß deutſche Firmen , die bereits

Bodenrechte in jenen Gebieten erworben haben , im Falle der Ent⸗

deckung von Erzlagern berückſichtigt werden bezw . dem deutſchen
Reich für dieſen Fall die Tür in Marokko offen bleibk .

Dieſe Bedingungen ſind ſy ſelbſtverſtändlicher Art , daß eine Eini⸗

gung darüber mit dem franzöſiſchen Unterhändler und ſeinem Auf⸗

traggeber ſicher erwartet werden kann . Es werden hierbei für

den Fall der Auflegung von Erzlagern vitale Intereſſen

des deutſchen Reiches berührt , das erkennt die franzö⸗

fiſche Regierung auch ohne weiteres an .

Wenn die allgemeinen Grundlagen des Abkommens geſchaffen

ſein werden , wird beabſichtigt , einen Vertrag zu ſchließen und zu

bveröffentlichen . Dann bleibt aber noch eine Menge Kleinarbeit

Iu leiſten , da die Auflaſſung und Berechnung einer großen Zahl
von Konzeſſtionen , Verträge , Pachtungen uſw . , ſoweit ſie nicht mit

übernommen werden können , erledigt werden müſſen . Wenn man

ulſo hofft , auf jeden Fall vor Beginn des Herbſtes die all⸗

demeinen Grundlagen zu notifizieren , ſo wird die vollſtändige

Ansarbeitung des Abkommens nochmanche Woche nachher

in Anſpruch nehmen . 9

Paris , 16. Auguſt . Der „ Temps “ kündek an , daß er von

beſonders zuſtändiger Seite “ aus London ſolgendes Tele⸗

gramm erhalten habe : „ Man hat hier in amtlichen Kreiſen den

5 Haren Eindruck , daß die letzte Unterredung von Kiderlen mit Cam⸗

bon die Verhandlungen nicht vorwärts gebracht hat , im Gegenteil ,

man wundert ſich darüber , daß Deutſchland jede feſte Grundlage

feblt und daß es , ſeine Vorſchläge ſtets 1 und ſo den regelmũ⸗
igen Fortſchritt es Uebereinkommens von einer Unterredung zur
indern hindert . Man bedauert ,daß ſich auf dentſcher Seite Preß⸗

fehden au die Unterhandlungen geknüpft haben, denn man befürch⸗
et , daß dieſe Febden ,die vom Parteigeiſt eingegeben ſind, die An⸗

rdnungen der deutſchen Staaksmänner beeinfluſſen . Man iſt ge⸗
Keißt , die fortdauernden Aenderungen von Kiderlen und den un⸗

zweifelhaften Rückgang , den die letzte Unterredung verrät , durch

dieſe Preßfehde zu erklären . “ “ Nach Erkundigungen von anderer

Seite will der Temps erfahren haben , daß die letzte Unterredung
in Berlin die Dinge eher zurück als vorwärts gebracht hätte . Der

Staatsſekretär ſei auf frühere Forderungen zurückgekommen , die

man aufgegeben glaubte . Das ehrenhafte Uebereinkommen , das

man vor einigen Tagen noch erhoffen konnke , ſei jetzt wieder zwei⸗
felhaft geworden . Beide Meldungen des Blattes beweiſen nur ,

daß der Temps nicht von ſeiner Politik abgehen will , den Stand

er deutſch⸗franzöſiſchen Unterhandlungen ſo ungünſtig wie möglich

darzuſtellen .
.

Berlin , 16 . Aug. Der Reichskanzler iſt heute

abend hier eingetroffen . Er folgte einer Einladung des Staats⸗

ſekretärs des Aeußern v. Kiderlen⸗Wächter zu einem

Mahle, an dem auch der Botſchafter Freiherr Marſchal !

b. Bieberſtein teilnahm . Morgen vormittag begeben ſich

der Reichskanzler und v. Kiderlen⸗ Wächter nach

Wilhelmshöhe , ihnen ſchließt ſich Freiherr Marſchall

v. Bieberſtein an , um , wie üblich , vor der Ruckehr auf ſeinen
Poſten in Konſtantinopel , ſich bei dem Kaiſer zu melden .

*
Paris , 16 . Aug. Aus Mogador wird unterm

8. Auguſt gemeldet : Der Stamm Haura nahm nach mehreren
Kämpfen zwei deutſche Agenten der Gebrüder Mannes⸗

mann , die in Tarudant anſäſſig waren , gefangen . Bisher
iſt nichts über das Schickſal der Gefangenen bekannt .
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Ein Konfliktspunkt .
s. München , 16 . Aug .

Der bayeriſche Verkehrsminiſter wird wieder einmal auf
längere Zeit hinaus Gegenſtand des Gezänkes zwiſchen
der Zentrums , und der ſozialdemokratiſchen
Preſſe ſein . Am vergangenen Samstag wurde in einer

Münchener Verſammlung bekannt , daß die Eiſenbahnverwal⸗
tung mit bemerkenswerter Schärfe ſich gegen die Vorſtandſchaft
einer Eiſenbahnerbaugenoſſenſchaft wandte , deren führende Mit⸗

glieder abſolut einen ſozialdemokratiſchen Konſumverein in einem
mit ſtaatlichen Krediten und auf ſtaatlichem Baugrund errich⸗
teten Arbeitshäuſerblock unterbringen wollten . Dann folgte die

Bekanntmachung einer Verordnung , wonach gegen die Vorſtand⸗

ſchaftsmitglieder des ultramontan organiſierten Poſtverbandes
ein Disziplinarverfahren eingeleitet iſt . Wer in dieſen bei uns
etwas ungewöhnlichen Vorgängen das Vorſpiel zu einer weiteren
Aktion in der lange ſchwebenden Frage der behördlichen Behand⸗
lung der Bedienſtetenorganiſationen erblickte , hat Recht behalten .

Seit dem vorigen Landtag ſchon bohrt das Zentrum in die

Verwaltung hinein , den ſüddeutſchen Eiſenba hner⸗
verband als eine ſozialdemokratiſche Organiſation überhaupt
zu verbieten , und etwas mußte vor Beginn des Landtags
kommen, wenn es Herr v. Frauendorfer nicht mit dem Zentrum
und ſeinem geiſtlichen Eiſenbahnreferenten ganz verderben wollte .
Und ſo erſchien heute ein Erlaß an die Eiſenbahndirektionen ,
worin der Miniſter u. a. ausführt : „ Der ſüddeutſche Eiſen⸗
bahnerverband ſchließt parteipolitiſche Beſtrebungen nach ſeinem
Statut aus . Hiermit ſteht aber das tatſächliche Verhalten des
Verbandes nicht im Einklang . Denn ohne Zweifel ſind im
Verbande Kräſte tätig , die ihre Aufgabe in der Förderung ſozial⸗
demokratiſcher Beſtrebungen erblicken . Daß der Staatsbeamte

ſich nicht zu einer Partei bekennen darf , die die beſtehende Staats⸗

ordnung bekämpft , folgt ohne weiteres aus ſeiner Stellung im

monarchiſchen Staate . Ebenſowenig kann der Beamte einem
Verein angehören , der ſozialdemokratiſche Beſtrebungen verfolgt .
Wäre der volle Beweis erbracht , daß der Süddeutſche Eiſen⸗
bahnerverband eine Organiſation iſt , deren Beſtrebungen ſtaatl⸗
lichen oder dienſtlichen Intereſſen zuwiderlaufen , ſo ergäbe ſich
die Folgerung für die dem Verbande angehörenden Beamten von

ſelbſt . Dieſer nach jeder Richtung hin ausreichende
Beweis ſcheint mir aber nach den bisherigen Wahr⸗
nehmungen nicht erbracht . Immerhin ſind aber Tatſachen
feſtgeſtellt worden , die der Verwaltung die Pflicht auferlegen ,
das Verhalten des Verbandes mit beſon⸗
derer Aufmerkſamkeit zu verfolgen . “ Im

weiteren beauftragt der Miniſter die Eiſenbahndirektionen , den

Verbandsortsgruppen ſorgfältige Beachtung zu ſchenken , und
den in Betracht kommenden Beamten und Beamtenanwärtern
in wohlmeinender Abſicht vorzuſtellen , daß im Verbande eine

Richtung vertreten wird , der ein Staatsbeamter nicht folgen darf .
Natürlich hat diſer Erlaß weder im roten noch im ſchwarzen

Lager befriedigt . In letzterem erwartete man die einfache Ab⸗

ſchlachtung des Verbandes durch ein ſtriktes Verbot des Bei⸗
trittes und der Angehörigkeit . Das Münchener führende Zen⸗
trumsorgan kündigt denn auch bereits an , daß der ganz und

gar unbefriedigende Erlaß , der die ſtiliſtiſche Abſchwächung
eines anderen , dem Miniſterrat vorgelegenen Schriftſtückes ſei ,
einen ſchweren Konflikt und eine ſchwere
Kriſe herbeizuführen drohe , und man appelliert bereits an
die Mehrheit im Reichsrat und Landtag . Auf der anderen
Seite nennt das Münchener ſozialdemokratiſche Organ den Er⸗
laß die Proklamation eines Ausnahmegeſetzes gegen die Sozial⸗
demokratie , indem er ſozialdemokratiſchen Bedienſteten grund⸗
ſätzlich den Zugang zu den Staatsämtern verſchließe ; außerdem
organiſiere der Erlaß ein förmliches Beſpitzelungsſyſtem über
eine Bedienſtetenorganiſation . Der Erlaß ſtelle ſich als eine

abermalige Verbeugung vor der herrſchenden
ſchwarzen Partei dar .

Herr v. Frauendorfer kommt alſo , ſo gut der Erlaß gemeint
iſt , und ſo ſehr er den einzig richtigen Mittelweg einſchlägt , arg
zwiſchen zwei Feuer , und die beiden intimen Wahlfreunde von

Feuilleton .
Jas Weſen der franzößſchen Revolutian . “ )

„ Wahrlich , man wüßte nicht , was man ohne die Franzö⸗
Revolution mit einem Zeitalter wie dem unſrigen an⸗

ſolte . Wir wollen die Franzöſiſche Revolution be⸗
wie ſchiffbrüchige Seeleute den unwirtlichſten Felſen

den , in einer Welt, die ſonſt nur aus grundloſem Waſſer
und Wellen beſteht . Eine wahre , wenn auch eine ſchreckliche
Apokalppſe für dieſe falſche , verdorrte , künſtliche Zeit . Das
Phraſentum hat ein Ende , der leere Schlendrian bat ein Ende ,
vieles hat ein Ende . Dieſes iſt allen Menſchen verkündiget
worden mit der Trompete des Jüngſten Gerichts . “ So leſen
wir in einem Buche , das nach des Verfaſſers eigenem Geſtänd⸗

wie eine lodernde Flamme aus dem Herzen eines lebendigen
enſchen gekommen iſt , in der Revolutionsgeſchichte des Eng⸗

Wenn wir ' s freilich mit unſerem Heinrich
eitſchke halten wollen , dann iſt es nur eine Modetorheit

ſegenwart , die politiſche Freiheit in beſtimmten Staats⸗
ſuchen zu wollen ; denn die Freiheit iſt nicht erſt im
d entdeckt worden , und die Eitelkeit des neunzehnten
derts , die ſich das einbildete , werde zuſchanden vor

den politiſchen Leben der alten Republiken und
der kosmopolitiſche Cbarakter der Franzöſiſchen
babe vieimehr die Entwicklung der menſchlichen

Ningen zwiſchen der Nevolution und dem alten

Srroda iſt das alte Eitropa inngeſtürzt , die organfſierte Macht
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ehedem werden ſich wieder einmal zuſammenfinden in der Forde⸗
rung , daß der Miniſter ſeine ſieben Sachen packen ſolle . Ob
er den Herren dieſen Gefallen tun wird , iſt mehr als zweifelhaft ;
denn in dieſem Punkte wird es den beiden niemand recht machen
können , ob er Frauendorfer oder anders heißt .

—

Politische Alebersieht .
Maunheim , 17 . Auguſt 1911 .

Parteipreſſe und Parteivorſtand .
Zu dem Geheimerlaß des

Parteivorſtandes nimmt , wie der Vorwärts ,
demokratiſche Preſſe am Niederrhein eine
entſchieden zurückweiſende Stellung . Die ſozial⸗
demokratiſchen Zeitungen in Eſſen , Solingen , Elberfeld , Krefeld ,
Remſcheid , Lüdenſcheid und Düſſeldorf veröffentlichen eine
gemeinſame Erklärung , worin es heißt , daß die Redaktionen
dieſer Blätter entſchieden Verwahrung gegen die Erklärung der
Generalkommiſſion der Gewerkſchaften und gegen das Zirkular

ſich mit der Haltung der Parkeipreſſe
des Parteivorſtandes , die

zum Konflikt der Berliner Buchdruckergewerbe befaßten , ein⸗
Sie erblickten darin den Verſuch , jegliche Kritik an den

ſozialdemokratiſchen
auch die ſozial⸗

legten .
Maßnahmen leitender Gewerkſchaftsinſtanzen zu unterbinden .
Die Redaktionen bedauerten , daß der Parteivorſtand verſucht
habe, die Veröffentlichung der Erklärung der Generalkommiſſion
zu verhindern , da mit ſolcher Geheimniskrämerei erfahrungs⸗
gemäß der beabſichtigte Zweck niemals erreicht werde . Sie
erklären zum Schluß mit aller Beſtimmtheit , daß ſie ſich ſolchen
Bevormundungsverſuchen , wie ſie von der Generalkommiſſion
und dem Parteivorſtand im vorliegenden Falle unternommen
worden ſeien , keineswegs fügen würden .

Sozialdemokratiſche Etatanerweigerer .
Zu der Etatsverweigerung der ſozialdemokratiſchen Landkags⸗

fraktion im württembergiſchen Landtag ſchreibt der demokratiſche
Stuttgarter Beobachter :

Die Sozialdemokraten ſind nicht durch fachliche Gründe de⸗
ſtimmt worden . Wodurch aber dann ? Die Wühlarbeit des
radikalen Parteiflügels gegen die verhaßten
ſchwäbiſchen Reviſionſſten iſt bekannt . Die Mitglie⸗der der Fraktion haben in letzter Zeit ein Mißtrauensvotum
nach dem andern bekommen . Freilich ging es dabei nicht immer
einwandfrei zu . Aber ſie müſſen doch das Empfinden bekom⸗
men haben , daß ihnen das Waſſer bereits bis an die Kehle
ſtünde . Ob mit Recht , das ſcheint uns noch zweifelhaft . Aber :
ſie haben offenbar das Empfinden . Und darum haben ſie den
ſchlechteren Teilen der Partei das Opfer des Intellekts ge⸗
bracht . Sie ſind innerlich zuſammengebrochen aus
Furcht , ſie möchten äußerlich zuſammenbrechen . Aus Furcht
auch , daß nach ihnen ein unfruchtbares Chaos entſtünde . Aber
die Geſchichte lehrt , daß das Opfer der freien Ueberzeugung
noch nie ein Chaos aufgehalten hat . Wir fürchten , die ſozial⸗
demokratiſche Fraktion hat ihre beſſere Ueberzeugung ohne den
gehofften Erfolg überwunden . Das Gelächter , das über
die Köpfe der vierzehn mehr oder weniger zaghaften Neinſager
dahinfegte , hat ſeinen Grund nicht bloß in der Empfindung des
Spottes , ſondern mehr noch in der Tragikomik dieſer Handlung .
Es ift ein Jammer , wenn achtungswürdige , tüchtige Männer ,
wie ſie die ſozialdemokratiſche Landtagsfraktion hat , Männer
von ſelbſtändiger Ueberzeugung und freiem Willen ſich unter⸗
ordnen dem Geſchrei derer , von denen man ſolches nicht rühmen
kann .

Badiſche Politik .
( Karlsruhe , 16. Auguſt . Eine dieſer Tage in Durlach

abgehaltene Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der
Landwirte für den 9. Reichstagswahlkreis Durlach⸗Pforzheim
hat an den engeren Bundesvorſtand das Erſuchen gerichtet , bei der
Neuregelung des Zolltarifs und der Handelsverträge einen Zoll
auf Milch und Rahm durchzuſetzen . Begründet wird das
Verlangen mit der bei dem letzten Milchkrieg hervorgetretenen
Konkurrenz der däniſchen und ſchweizeriſchen Milch .

Die Güterwagengemeinſchaft .
: ( Karlsruhe , 16 . Auguſt . Die „ Abwanderung “ der gu⸗

ten einheimiſchen Güterwagen macht ſich nicht nur bei uns in Ba⸗
den , ſondern auch in Württemberg recht unangenehm bemerkbar .
So heißt es in dem Jahresbericht der Handelskammer Calw u. . :
1910 fehlte es ganz beſonders an geeigneten Langholzwagen . So
wird über das Verſchwinden der Wagen mit Längen von 15 Me⸗
ter und 600 Zentner Tragfähigkeit geklagt ; auch ſind die württem⸗
bergiſchen Wagen , auf denen Längen von 10,65 bis 11,3 Meter ver⸗

aufgelöſt worden . Kläglich verlief der Kreuzzug der Könige zur
Erhaltung der Monarchie ; Europa wurde beherrſcht von dem
Manne , der Metternich als die Inkarnation der Revolution
erſchien , der auch im Innern Frankreichs alle in gleicher Knecht⸗
ſchaft niederhielt und ſiebzehn Jahre nach dem Tode Marie
Antoinettes eine andere Erzherzogin auf Frankreichs Thron
zurückführte . Ein überraſchendes Schauſpiel fürwahr , auf den
erſten Blick verblüffend und ganz unbegreiflich . Und doch geht
alles mit einer geregelten Folgerichtigkeit vor ſich . „ Im ganzen
iſt es der ungeheure Anblick von Bächen und Strömen “ — ſo
ſchreibt Goethe an Schiller — „ die ſich nach Naturnotwendigkeit
von vielen Höhen und vielen Tälern gegen einander ſtürzen
und endlich das Ueberſteigen eines großen Fluſſes und eine
Ueberſchwemmung veranlaſſen , in der zugrunde geht , wer ſie
vorgeſehen hat ſo gut als der ſie nicht ahnete . “ Wo immer
das Intereſſe des Menſchen am Menſchen ſich lebendig erweiſt ,
bei allen Kulturnationen wie bei allen Individuen , denen der
Blick auf das Ganze nicht fehlt , wird man die Revolutions⸗
geſchichte mit derſelben Teilnahme betrachten wie die eigene
Vergangenheit .

Was die Franzöſiſche Revolution vor allen anderen Beweg⸗
ungen ähnlicher Art auszeichnet , iſt ihr univerſaler Charakter ;
nicht Frankreich allein , der ganze Kontinent wurde durch ſie neu
geſtaltet . Inſofern ähnelt ſie der großen religiböſen Bewegung
des ſechzehnten Jahrhunderts , mit der ſie auch die Mittel der
Verbreitung teilt : die Predigt der neuen Ideen und die Propa⸗
ganda der Tat . Die ſpezifiſche Eigenſchaft der Revolution iſt
aber die dauernde Umformung der realen Welt nach einem rein
doktrinären Programm . Auch die zwölf Artikel der ſchwäbiſchen
Bauern waren eine Doktrin , aber ſie haben im Bauernkrieg
noch nicht zu einer dauernden Umwälzung geführt , ihre For⸗
derungen haben erſt im neunzehnten Jahrhundert eine ſpäte
Erfüllung gefunden . Auch die Revolution hat die beſtehende
— nicht zu ändern vermocht in ihren Grundlagen ; die

iheit des Abendlandes , wie ſie in dem katholiſchen Weltreich

Mittelatters tbesretiſch feſtgelegt

tiſchen Inſtitutionen , die wir heute als feudale Einrichtungen
zu bezeichnen pflegen , fiel erſt der Revolution zum Opfer . Poli⸗
tiſch wurde ein Europa in ihrem Sinne , mit größerer Einheit⸗
lichkeit und Einfachheit der Staatengebilde nebeneinander und
in ſich ſelber , erſt auf dem Wiener Kongreß konſtituiert ; in
ſozialer Beziehung ſind bei uns in Deutſchland die Errungen⸗
ſchaften der Revolution erſt 1848 praktiſch geworden . So iſt die
Revolution kein zufälliges Ereignis , kein willkürliches Produkt
einzelner verworrener Köpfe , ſondern die Vollendung eines
Geſchehens , das von vielen Generationen vorbereitet wurde .
Unter ihrem Zeichen ſtehen heute noch alle , und ſie iſt keines⸗
wegs vollendet . Die Gegenüberſtellung der bürgerlichen und
der revolutionären Parteien entbehrt der hiſtoriſchen Begrün⸗
dung ; denn alle unſere Parteien ſtreben nach dauernder Um⸗
formung des Staates auf Grund eines rein doktrinären Partei⸗
programms oder , wo ihnen das nicht gelingt , nach dauernder
Einwirkung auf den Staat und ſeine Regierung im Sinne ihrer
Prinzipien , und alle miteinander , auch die konſervativen , ſind
revolutionären Urſprungs . Wo aber kein parlamentariſches
Regime beſteht , wird eine ſtarke Regierung ſich nie einer ein⸗
zelnen Partei verſchreiben und ihr Programm reſtlos verwirk⸗
lichen helfen ; wie der Geſchichtsſchreiber über die Schranken des
Beſonderen ſich erheben muß , um die verſchiedenen Einzelkräfte ,
die im Leben der Völker ſich tätig erweiſen , in ihrem Zufammen⸗
hang und in ihrer Geſamtwirkung auf das Ganze zu erkennen ,
wird der wahre Staatsmann , indem er abwechſelnd auf ver⸗
ſchiedene Parteien ſich ſtützt , ſie alle zur Verhütung der Anarchie ,
zum Wachstum der öffentlichen Autorität und der Staatsmacht
zu gebrauchen haben .

Die Gegenüberſtellung der bürgerlichen und revolutionären
Parteien iſt vom hiſtoriſchen Standpunkte aus auch darum zu
verwerfen , weil nicht der vierte Stand , die Arbeiter , ſondern
die Bürger des tiers - stat die Träger der Revolution geweſen
ſind . Arbeiter und Tagelöhner haben wohl an einigen entſchei⸗
denden Tagen mitgewirkt , aber die Früchte der Revolution hat
doch die Bourgeoiſie geerntet . Der Triumph der revolutionären

Bourgeoviſie dauert von 1789 bis 1848 . An keinem Punkt der
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Draungeim , 17 . Auguft ,
— Seneraunzeige . ( Mittagblarr . ) ̃ . Seie .
laden werden können , abgewandert , desgl . Schemelwagen und der
Spezialwagen mit 12 Meter und mehr Ladelänge . Statt deſſen
werden Wagen anderer Verwaltungen geliefert , die den Anforde⸗
rungen nicht genügen . So werden für den Stangentransport
Langholzwagen geſtellt , denen die geſchickte , an den württembergiſ⸗
ſchen Wagen vorhandene Lösbarkeit der vorderen Kipſen fehlt .
Sogar die Geſtellung von ganz kurzen Kohlenwagen zum Lang⸗
holztransport nimmt überhand . Ebenſo muß man ſich bisweilen
mit nichtwürttembergiſchen . ⸗Wogen behelfen , die nur Längen
von 10,10 Meter zulaſſen . So macht es im ganzen den Eindruck ,
daß bei der Zuweiſung von Wagen an außerwürtiembergiſche
Verſendungsgebiete zu weit gegangen und auf den eigenen Bedarf
zu wenig Rückſicht genommen wird .

Die Wünſche des Handwerks .
Von der in Hannover beſtehenden Geſchäftsſtelle des Deut⸗

ſchen Handwerks - und Gewerbekammertages wird in eingehender
Weiſe über die Tätigkeit dieſer Organiſation während des An⸗

fang Auguſt abſchließenden Jahreszeitraums berichtet . Die Ge⸗

ſchäftsſtelle hat ihre Dienſte in erheblich geſteigertem Umfange
den einzelnen Gewerbe⸗ und Handwerkskammern zur Verfügung
ſtellen können , inſoweit es ſich um Erſtattung von Gutachten ,
Sammlung von Material zu beſonderen Zwecken u. a. m. han⸗
delte . Um Beſchlüſſe des Kammertages wirkſam und nachdrück⸗
lich zur Kenntnis der geſetzgebenden Körperſchaften zu bringen ,
und um dieſe über Handwerkerfragen zu informieren , hat die

Geſchäftsſtelle direkt und perſönlich mit den dem Handwerk nahe⸗
ſtehenden Parlamentariern verhandelt , nachdem die Parlamente
ſelbſt von den jeweiligen Beſchlüſſen und Eingaben unterrichtet
worden waren . Das „ Deutſche Handwerkerblatt “ ſoll weiter

ausgeſtaltet und ſein wöchentliches Erſcheinen angeſtrebt werden .

In Vorbereitung befindet ſich die Schaffung einer „ Hand⸗
werkerkorreſpondenz “ zur ſchnellen Information der

Tagespreſſe .
Die von den Organen des Deutſchen Handwerks⸗ und

Gewerbekammertages bearbeiteten Angelegenheiten betrafen u. a.
eine Eingabe an die Bundesregierungen wegen der Arbeitszeit
in den Werkſtätten mit Motorbetrieb , die ſich gegen die geplante
Verſchärfung der Beſtimmungen der Bundesratsverordnung vom

13 . Juli 1900 , über die Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter und

Arbeiterinnen , wendet ; ſie verlangt vielmehr Ausdehnung der

für einzelne Handwerkszweige zugelaſſenen Ausnahmen auf das

geſamte Handwerk . Hinſichtlich der Fürſorge für die

gewerbliche Jugend wurden Leitſätze aufgeſtellt mit

praktiſchen Vorſchlägen zur Förderung der Erziehung des hand⸗
werkerlichen Nachwuchſes in nationalem , heimats⸗ und arbeits⸗

freudigem Sinne .

Die ſeit dem Beſtehen des Kammertages fortgeſetzt be⸗

handelte , vielumſtrittene Frage der Abgrenzung von

Fabrik und Handwerk hat im Berichtsjahre erneute

Aufmerkſamkeit erfordert . Ebenſo iſt auch die damit eng zu⸗

ſammenhängende Nebenfrage der Heranziehung der Großinduſtrie

zu den Koſten der handwerkerlichen Ausbildung und der Geſellen⸗
prüfungen von Fabriklehrlingen erneut behandelt worden ; es

werden hierfür geſetzliche Beſtimmungen nach Analogfe der

§ § 100 f bis m der Gewerbeordnungs⸗Novelle gefordert , wobei

gleichzeitig die Heranziehung juriſtiſcher Perſonen zu den Organi⸗
ſationen des Handwerks mit geregelt werden ſollte . Eine weiter
in der Handwerkerkonferenz im Reichsamt des Innern vertretene
Forderung iſt die Aufhebung des § 100 à der Gew . ⸗Ordnung .

Der Ausſchuß hat auch damit begonnen , das Weſen und

Recht des Arbeitstarifvertrages und ſeine Bedeu⸗

tung für das Handwerk einer Bearbeitung zu unterziehen . Die

immer mehr wachſende Bedeutung und Ausdehnung der hand⸗

werksmäßigen Betätigung der Frau und die

Notwendigkeit der Regelung der rechtlichen Verhältniſſe für das

weibliche Handwerk haben den Organen des Kammertages
wiederholt Gelegenheit zur Betätigung geboten . Der Ausſchuß

iſt bemüht geweſen , die Möglichkeit der Organiſation der gewerb⸗

lich tätigen Frauen zu fördern . Der Regelung durch den Bundes⸗

rat harren noch die Beſtimmungen über die Befugnis zur Führung
des Meiſtertitels in Verbindung mit einer anderen Bezeichnung,
die auf eine Tätigkeit im Baugewerbe hinweiſt , namentlich des

Titels „ Baumeiſter “ und „ Baugewerksmeiſter “ .
Die einſchlägigen Wünſche und Anträge werden dem Bundesrat
in einer begründeten Eingabe vorgelegt werden . In Bearbeitung
iſt noch ein Antrag , der den Schutz der Arbeitswilligen und

die Einfügung der Streikklauſel in die Verdingungsverträge be⸗
trifft . Behandelt wurde ferner die Frage der Zurückbehaltung
von Lohnforderungen , die Frage der Abgrenzung des Handwerks,

die Eintragung von Handwerkern ins Handelsregiſter und der

Befähigungsnachweis für das Hufbeſchlaggewerbe , zwecks Be⸗

ſeitigung von Mißſtänden bei der Prüfung von Hufſchmieden
durch die Prüfungskommiſſion berittener Truppenteile . Eine

neue Denkſchrift über Wünſche und Anträge für eine Neufaſſung
der Handwerkernovelle von 1897 iſt ausgearbeitet worden , die

dem Reichstage nach ſeiner Neuwahl zugeſtellt werden ſoll .
Ein bei richtiger Durchführung beſonders vielverſprechendes ,

leider noch immer nicht recht angewendetes Mittel der praktiſch ⸗
wirtſchaftlichen Gewerbeförderung , heißt es in dem Bericht , iſt
die Vergebung öffentlicher Lieferungen und Arbeiten an Hand⸗
werkervereinigungen . Dieſer Frage iſt beſondere Aufmerkſamkeit
gewidmet worden ; ſie wird dem Kammertag in Düſſeldorf vorge⸗
legt werden . Dann ſind die Organe des Kammertages unaus⸗

geſetzt bemüht geweſen , dem Geſetze betr . die Sicherung der Bau⸗

forderungen eine praktiſche Anwendung zu verſchaffen . Die Or⸗

gane des Kammertages wollen keineswegs generell den zweiten
Teil eingeführt ſehen , ſondern nur da, wo wirklich vorhandene
Mißſtände im Baugewerbe dies erforderlich machen . In Bear⸗

beitung iſt auch ein Antrag , der die Gewährung von Darlehen an
kleinere Handwerker ſeitens der Landesverſicherungsanſtalten
bezweckt , unter denſelben Bedingungen , wie dieſe Darlehen an

Gemeinden , Korporationen zu gemeinnützigen Zwecken ausge⸗
liehen werden . In Erwägung wurde dabei auch gezogen , ob

nicht die Mittel der Berufsgenoſſenſchaften den kleineren Hand⸗
werkern zugänglich gemacht werden können .

Noch immer herrſchen in Bezug auf die Grundſätze zur Rege⸗
lung des Meiſterprüfungsweſens erhebliche Meinungsverſchieden⸗
heiten vor ; der Ausſchuß empfiehlt deshalb dringend der allge⸗
meinen Beachtung die auf dem Stuttgarter Kammertage ange⸗
nommenen Leitſätze .
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Vollverſammlung der Handwerks⸗
kammer Mannheim in Mosbach .

d. Mosbach , 17. Auguſt .

Im Rathausſaale zu Mosbach fand am Mittwoch eine Voll⸗
verſammlung der Handwerkskammer Mannheim für die badiſchen
Kreiſe Mannheim , Heidelberg und Mosbach ſtatt , die ſich mit
einer umfangreichen und wichtigen Tagesordnung zu befaſſen
hatte . Sämtliche 24 Mitglieder und der 7öpfige Geſellenausſchuß
waren anweſend . Die Verſammlung wurde um 3410 Uhr vormit⸗

tags von dem Präſidenten , Herrn Ph . Nickolaus⸗Mannheim ,
eröffnet und freundlichſt begrüßt . Insbeſondere bewill⸗
kommnete er den Amtskommiſſar , Herrn Amtmann Dr . Bech⸗
told⸗Mannheim und Herrn Bürgermeiſter Renz⸗Mosbach .
Man habe beſchloſſen , ſo bemerkte der Präſident , die diesmalige
Tagung in Mosbach abzuhalten , weil das Kammergebäude in
Mannheim baulichen Veränderungen unterzogen werde . Dann
ſei es aber auch andererſeits der Wunſch vieler Mitglieder ge⸗
weſen , eine Vollverſammlung wieder einmal auswärts abzuhalten .
Man könne ſagen , daß man mit Mosbach , dem lieblichen Neckar⸗
ſtädtchen , wirklich einen guten Griff gemacht habe . Herr MPar⸗
quardt⸗Mosbach begrüßte alsdann die Verſammlung namens
des Handwerkskammerbezirks Mosbach . Herr Bürgermeiſter
Renz entbietet ebenfalls der Verſammlung ſeinen Gruß . Ein⸗
mal ſei er gerne der Einladung gefolgt , um das perſönliche In⸗
tereſſe an den Kammerverhandlungen zu bekunden , anderſeits
aber um namens der Stadtverwaltung den Dank abzuſtatten , daß
zum diesmaligen Tagungsorte Mosbach gewählt worden ſei . Er
wünſche , daß die heutigen Beſchlußfaſſungen dem Handwerk zum Pezirts gehalten 5 15
Segen gereichen werden . Herr Amtmann Dr . Bechtold ſchließt

ſich den Wünſchen auf einen glücklichen Erfolg der Beſprechun⸗
gen an .

halten , wird von Herru Sekretär Haußer der

Tätigkeitsbericht des Vorſtandes

erſtattet . Er führte aus : Es muß zunächſt erwähnt werden , daß
die Arbeiten der Kammer ſich in ſteigender Linie bewe⸗

gen und daß immer neue Zweige ſich anſetzen . Einen ſolch neuen
Zweig bildet die Errichtung von Forderungs⸗Erzie⸗

Zweig bildet die Errichtung von Forderungs⸗Einzie⸗
tel zur Bekämpfung des Borgunweſens erweiſen
dürften und auf die wir heute noch zurückkommen werden . —

Außerordentlich vielſeitig war die begutachtende Tätigkeit und

hier ſteht in erſter Linie die Frage der Verleihung der Befug⸗
nis zur Anleitung von Lehrlingen .

wenn ſie um die geſetzlichen Beſtimmungen herum kommen und
die Befugnis zur Anleitung ohne Ablegung der Meiſterprüfung
erwerben möchten . Dabei unterlaufen fortwährend fundamentale
Irrtümer , auf die hinzuweiſen ich gerne Veranlaſſung nehme , um
den grundſätzlichen Standpunkt des Kammervorſtandes darzu⸗

legen. Die Handwerkskammer verlangt, daß ich die Meiſter⸗
I

Nach Verleſung der Anweſenheitsliſte und der Protokolle über 185 ebenfalls Herrn Hau ßer ob. Zuerſt wende ſit
die letzten 6 Vorſtandsſitzungen , die wunſchlos Genehmigung er⸗

Es iſt ganz
erſtaunlich , wie erfinderiſch manche junge Gewerbetreibende ſind ,

prüfung ablege , wenn ich die Anleitungsbefugnis erwerben will
heißt es in vielen Eingaben . Das iſt ganz unrichtig . Nicht
Handwerkskammer verlangt , ſondern das Geſetz und die Kammer
führt nur im Rahmen ihrer Zuſtändigkeit die geſetzlichen Bo⸗
ſtimmungen durch . Dabei wird vielfach überſehen ,daß die Me
ſterprüfungen ſchon ſeit 10 Jahren , ſeit dem 1. Oktober 1901 ei
geführt ſind , und daß während dieſer Zeit junge Handwerker
Meiſterprüfung mit Erfolg abgelegt haben , während viele an
wieder ſich leichtfertig darüber hinweggeſetzt haben . Nun kam
der zu erwartende ſogenannte kleine Befähigungsnachweis
jetzt verlangen gerade dieſe Säumigen , daß die Kammer ihre G
ſuche auf Grund der Uebergangsbeſtimmungen , die doch nurf
ganz beſonders gelagerte Verhältniſſe vorgeſehen ſind , befürworket .
Dazu kann die Kammer mit Rückſicht auf diejenigen Handwerker ,
die ſich pflichtgemäß der Prüfung unterzogen haben , die Ha
nicht bieten , ſie konnte nur diejenigen Geſuchſteller empfehle
einen Rechtsanſpruch haben : die anderen mußte ſie konſequent
weiſe ausſchließen . Ich gebe zu , daß es den Einzelnen oft

re⸗

hart trifft , wenn er veranlaßt wird , das Verſäumte nach
aber vor dem Geſetz ſind alle gleich und die Handwerkskar
darf nicht mit zweierlei Maß meſſen . Was dem

einen

muß dem andern billig ſein . Im übrigen erteilt nicht die
werkskammer die Befugnis , ſondern die Verwaltungsbehörden
die Großh . Bezirksämter .

Eingehende Behandlung fanden die Erlaſſe betr . den
kehr mit blei⸗ und zinkhaltigen Gefäßen , ferner über die

teuerung und die Beſteuerung der Wand
Der Entwurf einer Aenderung der Landes d
nung findet z. Zt . ſachgemäße Erledigung . Das Me
die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen wurde u

wirkung des Großh . Landesgewerbeamts fertiggeſte
nun in entfprechender Weiſe an die einzelnen Bürger
zur Verſendung gelangen . Verſchiedene Eingaben und Be
den gewerblicher Vereinigungen und Intereſſenten wur
der nötigen Begründung an die zuſtändige Stellen weiter
auch wurde an verſchiedene Stadtverwaltungen Gutachten
8. B. an den Stadtrat in Mannheim betr . die Verg
Arbeiten und Lieferungen . An den Frühjahrs⸗Geſeller
gen haben ſich 837 Prüflinge mit Erfolg beteiligt , an

ſtellung von Geſellenſtücken in der Gewerbehalle in
haben 472 Ausſteller teilgenommen . Von dieſen erhielten
erſte , 159 zweite Preiſe und 92 Diplome . Die Meiſterp
haben 206 Kandidaten beſtanden . Auf die einzelnen
verteilen ſie ſich wie folgt : 61 Bäcker , 10 Barbſere und
5 Blechner und Inſtallateure , 3 Buchdrucker , 1 Chirurg .

mentenmacher , 1 Feinmechaniker , 3 Glaſer , 5 Konditoren
9 Maler und Tüncher , 7 Maurer , 3 Mechauiker ,18 M.
1 Ofenſeßzer , 1 Pfläſterer , 5 Sattler und Tapeziere ,
12 Schmiede , 6 Schneider , 1 Damenſchneiderin , 13 S

Schuhmacher , 1 Steinhauer , 4 Wagner , 7 Zimmerer .

Ehrenurkunden an Geſellen für Wjährige Dienſtzeit und d

über wurden verliehen : 1 . Dem Vergolder P . Reinhard , be
Küſtner in Heidelberg , 2. Dem Schloſſer Chriſt . Kühni, bei H
Becker in Kirchheim , 3. Dem Schreiner Johann .̃
Wilhelm Clormann in Heidelberg . Die Regelung

Lehrlingsweſens erforderte umfaſſende Täti

Verband badiſcher Handwerkergenoſſenſchaften wurden
M. 500 zur Verfügung geſtellt . Das Handwerker⸗Erholu
erhielt M. 250 . Auf Grund der mit der Verwaltung
Vereinbarungen können 3 minderbemittelte Handwerke⸗
Bezirks auf die Dauer von 3 Wochen unentgeltlich in

holungsheim aufgenommen werden . Zurzeit ſind

Plätze vakant . Vorträge wurden auf Wunſch gewe
einigungen und Verbände an verſchiedenen

Die Berichterſtattung über diee
Kouferenz der Süddentſchen Handwerkskam

er übekretär dem Standpunkte der Stuttgarter Kamm

gelung des weiblichen Lehrlingsweſens zu , die ihre
verſchiedenen Leitſätzen feſtgelegt hatte . Die Man
mer hat ſich gegen dieſe Leitſätze gewendet , weil ſie
der Handwerkskammerkonferenz entgegengeſetzt
Mannheimer Kammer vertrat dieſe Auffaſſung unter den
ſichtspunkte , daß , nachdem das Geſetz leinen Unterſchied z
männlichen und weiblichen Perſonen im Gewerbe ma⸗

auch keinen diesbezüglichen Unterſchied in der Regelu
lingsweſens machen dürfe . Dann hat Generalſekretä
Berlin über die Handwerkerkonferenz im Reichsamt de
referiert . Die Grenze zwiſchen Fabrik und Handwerk
bis jetzt noch nicht feſtgelegt werden . In der Frage

Erde drängt ſich die Geſchichte dieſer Bewegung und ihre Kon⸗

kinuität ſo deutlich einem ins Bewußtſein als auf der Place de

la Baſtille in Paris . Eine Linie im Pflaſter zwiſchen der Rue

St . Antoine und dem Boulevard Henri IV bezeichnet die Stelle ,
wo die Baſtille lag , die am 14 . Juli 1789 geſtürmt wurde . In⸗
mitten des Platzes ſelbſt erhebt ſich heute die Juliſäule zu Ehren
der Barrikadenkämpfer der Julirevolution von 1830 , und in

dem runden Unterbau findet man in koloſſalen Särgen nicht

nur die Gebeine der Gefallenen aus jener Zeit , auch noch die

Opfer die Februarrevolution von 1848 wurden hier beigeſetzt .
Und wieder während des Kommuneaufſtandes im Jahre 1871

war hier eine der letzten Barrikaden errichtet . Damals zuerſt

hat das Proletariat wirklich die Macht erhalten und ausgeübt ,
war es nicht mehr bloß die Meute der Revolution , ſondern der

Führer und Träger derſelben .

Tljeater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Der Dresdener Kammerſänger Karl Scheidemankell ,

der mit ſeiner Gattin in einer Nervenheilanſtalt in Jena

ſechs Wochen weilte , iſt nach Weimar zurückgekehrt . Die Auf⸗
regung , die ſein Bühnenabſchied mit ſich brachte , hatte die kräftige

Natur des Künſtlers ſtark mitgenommen . Das nerpöſe Herz⸗

leiden , das der Künſtler ſich in den Tagen des Abſchieds zuge⸗

zogen hatte und das bedenklich ſchien , iſt ſo weit wieder gehoben,
daß er die Heilanſtalt wieder verlaſſen konnte . Vorläufig hat

Scheidemantel bis auf weiteres ſeine Lehrtätigleit in Weimar
aufgeben müſſen .

Der in Breslau verſtorbene Profeſſor Albert Labenburg

galt als einer der erfolgreichſten Forſcher auf dem Gebiete

der organiſchen Chemie . Er war geboren am 2. Juli 1842 zu

Mannheim , habilitierte ſich 1868 in Heidelberg, wurde von dort

1872 als ordentlicher Profeſſor nach Kiel berufen und ging von

1889 nach Breslau , wo er bis zuletzt wirkte . Er hat durch

de Arbeifen die organiſche Chemie erheblich bereichert , wo⸗ ſeinen im Sommer 1908 beim Segeln auf einem der Berliner

durch er auch viel zur Ausbildung ſynthetiſcher Methoden beitrug .
Er beſtätigte durch eingehende Unterſuchungen die Tatſache , daß
das Ozon 3 Alome Sauerſtoff enthält , arbeitete über organiſche
Liticiumverbindungen , über die Abkömmlinge des Pyridins und

Piperdins , über die optiſche Aktivität des aſymmetriſchen Stick⸗

ſtoffs , über den Aufbaun des Atropins . Glänzend iſt ſeine Syn⸗
theſe des Coniins , des im Schierling vorkommenden Alkaloides ,
das deſſen Giftigkeit bewirkt . In er breiten Oeffentlichkeit iſt
Ladenburg bekannt geworden durch ſeine viel erörterte Rede auf
dem deutſchen Naturforſchertage in Kaſſel ( September 1903 ) , in

welcher er den Einfluß der Naturwiſſenſchatf auf die Weltan⸗

ſchauung behandelte . Sein Name und ſein Bekenntnis ſtanden
damals im Vordergrunde des Intereſſes . In dieſer Rede , die

wert iſt , aufmerkſam geleſen zu werden , führt er ungefähr folgen⸗
des aus : Auf Grund der großartigen Naturforſchungen ſchon

ſolcher Männer wie Columbus , Kopernikus , Newton , Kepler uſw .

ergibt ſich eine ganz andere Bedeutung der Menſchen in der

Welt , als ſie Bibel und Mittelalter hatten . Die Gottähnlichleit
des Menſchen war ein Wahn , ebenſo die perſönlichen Beziehungen ,
die zwiſchen Menſch und Weltſchöpfer beſtehen ſollten . Der

Menſch erſchien als ein Nichts in der Unendlichkeit , die wir kaum

zu faſſen vermögen . Des weiteren wird der Wunderglaube an⸗

gegriffen . Bezüglich der Unſterblichkeitsfrage äußerte ſich Laden⸗

burg ſo , daß es kaum möglich ſei , wenn überhaupt , dann dem

Menſchen allein Unſterblichkeit zuzuerkennen . Schließlich wandte
er ſich noch gegen den Vorwurf , daß die konſeguente Durchfüh⸗
rung naturwiſſenſchaftlicher Vorſtellungen zur reinen Negation

der Religion und des Glaubens führen müſſe .

Neben ſeinen vielen einzelnen Veröffentlichungen ſind u . a.

zu erwähnen die Herausgabe des vortrefflichen „ Handwörter⸗

buches der Chemie “ , ſeine „Naturwiſſenſchaftlichen Vorträge in

gemeinverſtändlicher Darſtellung “ , die den oben erwähnten Vor⸗
trag enthalten , ſeine „ Vorträge ütber die Entwickelungsgeſchichte
der Chemie in den letzten 100 Jahren . Zur Erinnerung an

Jahren einer Operation unterziehen , die den Verl
zur Folge hatte . 5

0

Das Grabdenkmal von Joſef Kainz .
Wir leſen im Börſ . ⸗Courier : „ Saudor Jarayhs Mod

Grabdenkmal von Kainz ſei „ nunmehr “ fertig geworden , ſo

jetzt verſchiedene Blätter und beſchreiben die leben
in jedem Zug ſo echte Kainzſche , biegſam ſchlanke Figur

let , der Moriks Schädel nachdenklich betrachtet . A

ſchreibung erkennen unſere Leſer , daß es ſich 8
handelt , das Jaray gleich unter dem erſten Eindruck vom
des befreundeten Kainz geſchaffen und das ſchon
bei der Kainzgedenkfeier im Neuen Schauſpielhaus die ur
Bewunderung der Freunde von Kainz erregte .Es ſoll au

ein Grabdenkmal werden , ſondern als öffentliches
Wiener Türkenſchanzzark Aufſtellung finden .

Einen unbekannten Aufſatz E. T. A. Hoffmanas äb.
„Freiſchütz“
teilt Herr Max Dubinski dem „Berl . Börſen⸗Cour . “
ſchreibt ?

Zeit fand ich im 81. Stück der „VoſſiſchVor einiger
tung “ vom Samstag den 7. Juli 1821 , das weiter unten
gegebene Nachwort E. T. A. Hoffmanns za ſeiner Frei
ſprechung , das ſonderbarerweiſe bis heute allen Forſche
unbekannt geblieben iſt . Es freut mich umſomehr , daß
Entdeckung juſt beim 90 . Geburtstag des „Freiſchüt

Man hat es Hoffmann ſehr verübelt , daß er

urteilung des „ Freiſchſtz “ auf die Seite Sponti
und mit Recht verübelt , denn der Vorwurf des

„ Veſtalin “ war gerade beim Kampfe der deut
italieniſchen ſehr ſchwerwiegend . Es iſt

hi
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Die Ausführungen des Sekretärs wurden von der Verſamm⸗
lung gutgeheißen .

Hierauf wurde die Beſprechung
der neuen Geſellenprüfungsordnung

bvorgenommen . Nach erfolgtem Aufruf der einzelnen Paragraphen
durch den Vorſitzenden hatte die Vollverſammlung gegen die

neue Ordnung nichts weſentliches einzuwenden und wurde die
Vorlage deshalb einſtimmig genehmigt . — Die Beratung der
Vorlagen für den

12 . deutſchen Handwerks . und Gewerbekammertag
geſtaltete ſich ſehr lebendig . Hierzu hat die Handwerkskammer
Mannheim mehrere Theſen aufgeſtellt . Es handelt ſich um die
Kapiteln : Kommunale Handwerksförderung , Verſicherung der Pri⸗
batangeſtellten , Arbeitsloſenverſicherkung und Gründung von Ein⸗
ziehungsgenoſſenſchaften . Die Leitſätze wurden eingehend be⸗
ſprochen und erhielten ſchließlich die Zuſtimmung der Verſamm⸗
lung mit Ausnahme der Vorlage bezügl . der Kommunalen Hand⸗
werksförderung , zu der ſich in weſentlichen Punkten zweierlei
Meinungen geltend machten . Von Herrn Haußer wurde u. a.
betont , daß es ſich bei der Abſtimmung über die Leitſätze nicht um

eine gebundene Marſchroute zu dem Handwerks⸗ und Gewerbe⸗

kammertag handeln könne . Es iſt für den Delegierten zur Tagung
nur von Intereſſe zu erfahren , wie ſich die Kammermitglieder 3u

den einzelnen vitalen das Handwerk berührenden Fragen ſtellen .
Der Delegierte wiſſe genau , wie er ſich im Zweifelsfalle zu ver⸗

alten habe .
Die weitere Vorlage bezüglich der Gründung von Ein⸗

ie hungsgenoſſenſchaften wurden durch den Sekretär

eingehend befürwortet . Es ſei ein ſeit lange bekannte Tatſache
daß der ganze deutſche Handwerkerſtand gegen das ſich immer

mehr ausbreitende Borgunweſen ankämpfe. Es ließe ſich

wohl nicht leugnen daß bereits hierbei einige Erfolge erzielt wor⸗

den ſeien . In dieſer Beziehung hat die Handwerkskammer Han⸗

nover mit ihrer Einziehungsgenoſſenſchaft eine Einrichtung ge⸗

troffen , die volle Beachtung verdient und als Vorbild zu dienen

imſtande iſt . Der Redner macht auf den Statutenentwurf auf.
merkſam und kann nur empfehlen , nicht nur den Statutenentwurf
anzuerkennen , ſondern auch überall da , wo es geht eine derartige

Einrichtung auf der Baſis einer Genoſſenzhaft ins Leben zu

b Bäckerolermeiſter Schneider . Mannheim begrüßt es .

Jaß der Vorſtand der Handwerkskammer Mannheim den Gedanken
zur Gründung einer Einziehungsgenoſſenſchaft aufgegriffen hat .

umſomehr , als das Geſchäftsgebabren vieler Inkaſſogeſellſchaften
Inicht ganz einwandsfrei iſt . Er kann nur hoffen und wünſchen.
daß als erſte Einziehungsgenoſſenſchaft die „Mannheimer “ wird

ins Leben treten können , die ſicher eine ſegensreiche Inſtitution

für das Mannheimer gewerbliche Leben werden wird. 8
Sodann wurde noch die Vorſchlagsliſte für die

Meiſterprüf ungskommiſſion behandelt und erhielt nach
einigen Erläuterungen des Sekretärs Sanktion . Anträge und Ein⸗

gaben waren keine eingelaufen . Die Jahresrechnung 1910/11

wurde von Herrn Hügel als makellos anerkannt und dem Vor⸗

ſtande durch Erheben von den Sitzen Entlaſtung erteilt .

Schließlich wurde noch mit Einmütigkeit der Vertrag mit

„ Herrn Sekretär Haußer auf 6 Jahre verlängert und die An⸗

ſtellung eines zweiten Sekretärs in der Perſon des Herrn Haußer
unior einſtimmig genehmigt .

Da unter Punkt Verſchiedenes nichts vorlag , ſo konnte der

Präſident , die Vollverſammlung um 3½41 Uhr mit dem Danke an
die Mitglieder für ihre Mitwirkung ſchließen . Beſonderen Dank

ſtattete Herr Nikolaus Herrn Bürgermeiſter Renz bezw . der

Stadtverwaltung Mosbach für die Ueberlaſſung des hiſtoriſch

imtereſſanten Rathausſaales ab .

—— — — —

Aus Stadi und Land .
5 Mannheim , 17. A guſt 1911 .

Ernaunt wurde der charakteriſierte Polizeikommiſſär Erwin
Züthy beim Bezirksamt Mannheim zum etatmäßigen Polizei⸗

kommiſſär ( Gehaltsklaſſe 1I ) .

* Falſche Zehnpfennigſtücke . In Heidelber g, wurde ein
Mechaniker feſtgenommen , der aus Blei falſche Zehnpfennigſtücke

herſtellte und dieſe in den Automatenreſtaurants verwen⸗
dete . Bei der Hausſuchung wurde eine ganze Zigarrenkiſte voll
von dieſen gegoſſenen Blei⸗Zehnpfennigſtücken beſchlagnahmt .

* Die Einwirkung der Hitze auf die Kirchenorgeln . Das
Fachblatt des deutſchen Orgelbaues berichtet über die jetzt in

unterſuchen , was Hoffmann darauf gebracht haben mag , eine der⸗
artige Anſchuldigung zu erheben , genug , daß ſelbſt die Kritik ſich
bewogen fühlte , ſie in die Schranken zurückzuweiſen . Aber auch

in den übrigen Zeilen der Beſprechung finden ſich , ganz abgeſehen
bon der völligen Verurteilung des Textes einige Stellen , die

ſchlecht zum Geiſte des Ganzen paſſen . Dieſe werden jetzt durch
en neuentdeckten Artikel ſtark gemildert und faſt aufgehoben ;
offmann ſieht ein , der „Freiſchütz “ „ fordert nur verdoppelte

fmerkſamkeit , um voll gewürdigt zu werden “ . In dieſer Ein⸗
icht ſind die Zeilen geſchrieben . Ich laſſe Hoffmann ſelbſt das

Wort ergreifen :
„ Am 4. Juli : Freiſchüttz “.

Immer anſprechender treten die Melodien , immer ergreifen⸗
zer die Harmonien in dem herrlichen Werke hervor , je mehr man

es bört , und die Teilnahme des Publikums wächſt auch deshalb
mit jeder neuen Vorſtellung , wie es die heutige vierte aufs Neue
bewies , die abermals ein ſehr zahlreiches Auditorium angelockt

hatte . Die durchgängig ſo tief gedachten Intentionen des treff⸗
ichen Komponiſten wollen aber auch ſtudiert , die Muſik will in
„ Succum et Sanguinem “ verwandelt ſein . Sollten wir deshalb bei

eifrigerem Eindringen unſer früheres Urteil über dieſelbe ja noch
u modifizieren aufgefordert werden , ſo — könnte es nur immer

Vorgeſchmack von der gewichtigen Behandlung dieſer ganzen Baß⸗
parkie gibt ; nicht genug haben wir die ganz neue Behandlung
des Schluſſes des luſtigen Wolzers hervorgehoben , welcher Schluß
das allmäßlige Verſchwinden der Muſik unübertrefflich ausdrückt ,
das man bisher immer nur durch ein Decrescendo zu malen ge⸗
wohnt war . Solche kleine Meiſterzüge ſollen aber da nicht ver⸗
geſſen werden , wo es darauf ankommt , das wahre Genie zu charak⸗

riſteren .125 ſo weiter ! denn ein zweiter Bericht , der bei größerer
Ausführlichkeit entſtehen dürfte , iſt — gegen die Verabredung in
dieſen Blättern .

allen Teilen des Reiches einlaufenden Meitteilungen , wonach
durch die anhaltende abnorme Hitze und Dürre ſich jetzt überall
die übelſten Schäden an den Orgelwerken zeigen .
Die Holzkeile und alle Belederungen daran ſind eingetrocknet ,
infolgedeſſen die mechaniſchen und pneumatiſchen Apparate ,
ſowie die Gebläſe verſagen . Für, die Gemeinden entſtehen hier⸗
durch nicht geringe Verlegenheiten , da dieſer Zuſtand lange an⸗
dauern kann und , falls er ſich ſpäter , nach Eintritt feuchterund kühler Temperatur , nicht von ſelbſt wieder behebt , größere
Reparaturen im Gefolge haben wird . In vielen Kirchen ver⸗
ſieht bereits das Harmonjum kümmerlich den muſikaliſchen Teil
des Gottesdienſtes .

* Friebrichspark . Wir möchten ſchon heute darauf hin⸗
weiſen , daß kommenden Son nitag von der Parkverwal⸗
tung eine große Illumination geplant iſt , wozu bereits
umfaſſende Vorbereitungen getroffen werden . — Heute Don⸗
nerstag abend gibt die Grenadierkapelle ein Konzert für
Streichorcheſter .

* Unſere Spielkolonien werden von Jahr zu Jahr immer mehr
als ein Stück praktiſcher Volksgeſundung ſowohl ſeitens der Kin⸗
der als auch vieler Eltern auf das angenehmſte empfunden . Nicht
weniger als 700 Mannheimer Kindern wird dadurch die Ferien⸗
zeit zu einer fröhlichen , genußreichen , kraftentwickelnden Erholung ,
dank der opferfreudigen Tat jener Mannheimer Frauen und Män⸗
ner , die ſich im „ Verein für Ferienkolonien “ zu tat⸗
kräftiger Förderung und Kräftigung der Mannheimer Jugend zu⸗
ſammengetan haben . Während ein großer Teil ihrer Kameraden
in dieſer Zeit die ozonreiche Luft der Wälder des Odenwaldes ge⸗
nießt , ziehen die Spielkoloniſten alle Morgen gegen 8 Uhr hinaus
auf die von der Stadt zur Verfügung geſtellten Spielplätze . Vor
dem Ausmarſch bekommt jedes Kind eine Taſſe warme Milch nebſt
einem Brötchen . Um 9 Uhr gibt es Wurſt und Brot . und um 11
Uhr iſt jeweils Schluß . Die Zwiſchenzeit wird durch Geſänge und
volkstümliche Spiele ausgefüllt . Wer Gelegenheit hat , dabei in
die begeiſterten Augen unſerer Jungen und Mädchen zu ſchauen ,
wer ſteht , wie ſie ſich beim Spiel ſo ſicher , ſo flink , ſo kraftent⸗
wickelnd zeigen , der begreift es , weshalb gerade in Induſtriezentren
das volkstümliche Spiel immer mehr an Beachtung und Bedeu⸗
tung gewinnt , der erkennt auch , daß das Spiel im Freien insbeſon⸗
dere in Induſtriegebieten als nationale Notwendigkeit verlangt
werden muß . Dieſe Woche noch — und „ das Spiel “ iſt aus . Zum
Schluſſe wird dann — wie alljährlich — ein kleines Spiel⸗
feſſt ſtattfinden , wobei zur beſonderen Freude der Koloniſten 196
Preiſe ( Turnſchuhe , Ruckſäcke , Meſſer , Geſdbeutel und Trinkbecher )
zur Verteilung kommen werden . Alle Spiel⸗ und Kinderfreunde
ſeien hiezu beſtens eingeladen auf Samstag , den 19. Auguſt , vor⸗
mittags von 8½ —10 Uhr , auf den Sportplatz im Luiſenpark . Der
Eintritt iſt frei .

* Der Polizeihund kommt . Letzten Freitag abend wurden
in Sinsheim von einer vorerſt unbekannten Perſon aufeinem Acker im „ Haſenlauf “ Krautköpfe entwendet . Da bei der
Entdeckung des Diebſtahls alsbald ruchbar wurde , daß der
Eigentümer zur Ermittelung des Täters einen Polizeihund be⸗
ziehen werde , erregte dies bei dem Uebertreter des 7. Gebotes
einen heilſamen Schrecken und zwar mit dem Erfolg , daß ſchon
tags darauf eine Frau die geſtohlenen Krautköpfe dem nicht
wenig überraſchten Eigentümer zurückbrachte , indem ſie die Tat
auf ein bedauerliches „ Verſehen “ zurückzuführen ſuchte . Der
Polizeihund , der bereits im vorigen Jahre hier in einem ähn⸗
lichen Falle den Täter ermittelte , hat ſomit auch diesmal , nochbevor er ſeine Findigkeit praktiſch erweiſen konnte , ſeines Amtesmit allerbeſtem Erfolg gewaltet .

* Von der Rheinbrücke . Wie am Monkag abend , ſo ſtand auch
geſtern abend 6½ Uhr die Brücke wieder in Gefahr , abzubren⸗
nen . Dieſes Mal hatten die Balken auf der Badiſchen Seite
Feuer geſangen . Die Flammen ſchlugen bereits einen halben Meter
lang aus dem Holzbelag hervor . Ein Bahnbedienſteter , unter⸗
ſtützt von einem Schutzmann , konnten das Feuer bald im Ent⸗
ſtehen erſticken . Die Urſache der Brände wird wohl kaum feſtzu⸗
ſtellen ſein ; wenigſtens gehen die Meinungen ziemlich auseinander .
Einmal iſt man der Anſicht , daß der Brand durch Selbſtentzün⸗
dung von Benzin , das durch die Paſſage von Kraftwagen und
Automobilen verloren geht , entſteht , andererſeits neigt man der
Anſicht zu , daß durch Funkenauswurf der Dampfer , die die Brücke
paſſieren , der Brand verurſacht wird .

* Beilegung des Streiks in der Ludwigshafener Walzmühle .
Der Ausſtand der Mühlenarbeiter in der Ludwigshafener
Walzmühle hat mit einer völligen Niederlage der Streikenden
geendigt . Trotz der geharniſchen Boylkotterklärung , die geſtern
von der Arbeiterpreſſe veröffentlicht wurde , haben es die Aus⸗
ſtändigen vorgezogen , in die Mühle zu den Bedingungen , die

Der lebhafteſte Beifall folgte , wie in den früheren Vorſtellun⸗
gen , auch heute jedem Stück auf dem Fuße nach , und Mad . Seidler
ward verdientermaßen gerufen . Auch die übrigen Mitwirkenden
taten wacker ihre Schuldigkeit . Einer ſogar mehr als zu gut —
nämlich der Souffleur . “
Von den Hochſchulen .

) : „ Konſtanz , 16. Aug . Oberbauinſpektor Engelb orn
hat , wie die „ Konſt . Ztg . “ erfährt , einen Ruf an die Techniſche
Hochſchule in Karlsruhe als Profeſſor der Architektur erhalten
und angenommen . Er gedenkt im Oktober nach Karlsruhe über⸗
zuſiedeln , und im Winterſemeſter mit ſeinen Vorleſungen zu be⸗
ginnen .

Profeſſor Dr . Karl Grooß in Gießen hat einen Ruf an
die Univerſität Tübingen erhalten an Stelle des ausſcheidenden
Philoſophieprofeſſors Dr . Heinrich Maier . Den Privatdozenten
Dr . Friedrich Basler an der mediziniſchen und Dr. Happe
an der naturwiſſenſchaftlichen Fakultät der Univerſität Tü⸗
bingen wurde der Titel und Rang eines außerordentlichen Pro⸗
feſſors verliehen .

Kleine Kunſtnachrichten .

Das deutſche Theater in Philadelphig iſt, nach
einer Meldung aus Newyork , für die nächſten drei Jahre für
die deutſche Kunſt verloren . Das Direktorium der German
Theatre Realty Company hat mit den Herren Miller und Kauf⸗
mann , den Inhabern verſchiedener engliſcher Theater , einen
Pachtkontrakt abgeſchloſſen . Die neuen Pächter beabſichtigen ,
engliſche Vorſtellungen zu geben .

In Grottamare bei Ancona fand der Archäologe
Prof . Innocenzo dall ' Oſſo bei Ausgrabungen die Ueberreſte des
Heiligtums der alten Etrusker , das der Dea Cupra ,
der Juno der Picener geweiht war . Früher verlegte man den
Tempel nach Cupra Marittima , einem Flecken in der Provinz
Ascoli Picena .

„ Das Familienkind “ , der neue Schwank von Fritz
Iriedmann⸗Frederich , der u . a. jetzt auch vom Hof⸗
theater zu Mannheim erworben wurde, erlebte ſeine eigent⸗
liche Erſtaufführung mit vielem Erfolg am Kurtheater zu
Freienwalde a. O.
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ſchon vor Beginn des Streiks in Geltung waren , zurückzu⸗
kehren . Von 150 Streikenden waren nur 11 gegen die Be⸗
eudigung des Ausſtandes . Die 96 verheirateten Ausſtändigen
finden wieder Beſchäftigung , allerdings vier Wochen lang nur
4 Tage in der Woche , bis der normale Betrieb wieder hergeſtellt
iſt . Die Ledigen können vorläufig noch nicht eingeſtellt werden .
Die Ausſtändigen haben ſich mit dieſen Bedingungen einver⸗
ſtanden erklärt . Der Ausgang der Lohnbewegung iſt für die
Arbeitnehmer geradezu kläglich .

Der Ausſtand in der Anilinfabrik . Die Direktion teiltuns mit , daß die Streiklage auch heute unverändert iſt .Die teilweiſe Wiederaufnahme der Arbeit dauert fort . Die
Geſamtzahl der noch Streikenden beträgt 1907 Mann . Es
meldet ſich täglich eine große Anzahl von Arbeitern zur Neu⸗
einſtellung .

Zwei erhebliche Unfälle entſtanden geſtern abend zwiſchen7 und 8 Uhr in der Rheiniſchen Gummi⸗ und Zelluloidfabrikin Neckarau infolge Zerſpringens einer Gummipreſſe . Durchherumfliegende Gußſtücke wurden der verheiratete 42 Jahre alte
Gummiarbeiter Alb . Engelter von Waldmichelbach , wohn⸗haft in Neckarau , und der 32 Jahre alte Taglöhner PeterSchweiß von Ladenburg ſchwer verle 5 t . Erſterem flog
ein Maſchinenteil an den Kopf , der andere erlitt eine Verletzungdes rechten Fußes . Ein dritter Arbeiter namens JohannSchreiner von Neckarau erlitt am rechten Oberarm eine
Verletzung , jedoch unbedeutender Natur . Alle drei wurden indas Allg . Krankenhaus gebracht . Schreiner konnte das Kranken⸗haus wieder verlaſſen , die anderen beiden Verletzten verbliebendort . Aus welcher Urſache die Maſchine zerſprang , iſt noch un⸗aufgklärt .

* Todesfall . Der Profeſſor am Karlsruher Großh . Gymna⸗ſium . Auguſt Holtzmann , iſt im Alter von 58 Jahren ge⸗ſtorben . Holtzmann ein geborener Karlsruher , iſt 1853 geboren ,wurde 1878 Lehramtspraktikant , 1880 am Pro - und Realgym⸗naſium in Lörrach , 1887 am Gymnaſium in Lahr , 1889 Vorſtandder Höheren Bürgerſchule in Eberbach , 1892 Profeſſor am Gym⸗naſium in Bruchſal . Seit 1902 war er am Gymnaſium in Karls⸗

5 tätig . Der Verſtorbene genoß als Schulmann großes An⸗ehen .
* Aus Ludwigshafen . Wie aus anderen Gegenden , ſo kann

auch bon hier berichtet werden , daß Bäume zum zweiten Mal in
dem zarteſten Grün prangen . In der Zollhofſtraße ſtehtein Kaſtanienbaum in dem ſchönſten Grün und in voll⸗
ſter Blüte . Die Wahrnehmung , die man bei dieſer Naturſel⸗
tenheit machen kann , iſt , daß die Blüten etwas kleiner erſcheinenals die , die im Frühjahr den Bäumen ein prachtvolles Ausſehen
geben . In den Anlagen wie auch in dem Stadtpark kann man ber⸗
ſchiedentlich ſehen , wie die Bäume ſich zum zweiten Mal anſchicken ,
ein neues friſches grünes Kleid anzulegen .* Aus Ludwigshafen . Der ledige Tagner Ludwig Wagner aus NFrieſenheim , welche am Sonntag in der Herberge der Rotenkopfgaſſein Mainz den Tagner Häuſſer von Mannheim , mit dem er in der Her⸗berge in Differenzen geraten war , mit einem Schlächtermeſſer ſchwer 4aftet . Wagner iſt ein bekannter

Mundenheim

verletzte , wurde geſtern hier verh
Nowdie . — Als geſtern vormittag der 50 Jahre alte DienſtknechtTheodor Schweickert , der bei Karuſſellbeſitzer Weiler vonbedienſtet iſt , mit einem Meßwagen nach Oggersheim fuhr , fiel er vonder Lanne herunter , von der aus er das Fuhrwerk lenkte und gerietdabet unter das eine Vorderrad , das über ihn hinweg ging . DerFuhrmann erlitt einen Bruch des rechten Oberſchenkels und mußt⸗in das ſtädt , Krankenhaus nach Ludwisghafen verbracht werden .

Polizeibericht
vom 17. Auguſt .

Ertrunken iſt geſtern vormittag 10 Uhr der 9 Jahre alte
Sohn des Schiffskapitäns Nikolaus Eigler von Aßmannshauſen ,
welcher z. Zt . mit ſeinem Boot im Mühlauhafen hier vor Anker liegt .Der Knabe warf von Bord aus einen Huud ins Waſſer , bekam dabei
das Uebergewicht und fiel in den Hafen . Nach etwa 10 Minuten konnte
der Knabe geläudet , trotz aller Wiederbelebungsverſuche aber nicht
mehr in das Leben zurückgerufen werden .

Exploſion . In einem Fabrikanweſen in Neckarau explo⸗dierte geſtern abend um 70 % Uhr auf bis jetzt noch nicht aufgeklärte
Weiſe eine hydrauliche Schilterpreſſe , wobet der vorbere Verſchluß⸗
deckel nebſt Traverſe weggeriſſen und fortgeſchleudert wurden . Durch
herumfliegende Maſchinenteile wurden 3 N rbeiterteils ſchwer
verletzt und mußten in das allg . Kraukenhaus hierher verbracht
werden .

Unfälle . Ein led . Bahnarbeiter hier zog ſich am 18, d. Ms . aufdem hieſigen Hauptbahnhofe beim Transportieren eines mit Eiſen⸗blech beſchlagenen Koffers dadurch eine bedeutende Ver⸗
letzung zu, indem er mtt der rechten Hand an dem Blech hängenblieb und ſich die Flechſe durchſchnitt .

Beim Güterverladen im Mühlauhafengebiet fiel am 15. d. Mts .ein led . Hafenarbetiter von hier von einer Verladerampe herunter aufden Boden und erlitt eine Quetſchung des rechten Knies .Am gleichen Tage ſtürzte ein led . Matroſe von Neckarau überBord eines Dampfers und mußte ſich — am Rücken erheblichverletzt — in das allgem . Krankenhaus aufnehmen laſſen .

Gerichtszeitung .
Wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntrausportes und

Hausfriedensbruchs hatlen ſich geſtern vor dem Schöffengerichtzu verantworten : der 28 Jahre alte Juſtallateur Haus B reper , der21 Jahre alte Kaufmann Karl Eruſt Günthu m , der 20 Jahre alte
Taglöhner Georg Michgel Pfiſterer , der 18 Jahre alte Werkzeug⸗ſchloſſer Ludwig Wilhelm Emig , der 17 Jahre alle Schloſſer EugenBartelmann und der 19 Jahre alte Schloſſer Eruſt Karl Fi tz⸗ner , alle wohnhaft dahier . Am 25. Junf d. J . beim Dienſtantrittbemerkten die Weichenſteller der Mannheim⸗Weinhetmer Nebenbahn ,daß ein zur Poſtbeförderung dienender Eiſenbahnwagen von einem
Nebengeleiſe auf das Hauptgeleiſe geſchoben worden war . Die Weichewar zu dieſem Zwecke umgelegt und ſo ſtehen gelaſſen worden . Es laalſo Gefahr vor , daß der um . 12 Uhr elnlaufende Perſonenzug auden im Hauptgeleiſe ſtehenden und die im NebengeleiſeWagen ſtoßen würde , wenn der nächtliche Unfug auf dem Bahnhofuicht bemerkt worden wäre . Die Gefährdung von Menſchenleben warnicht ausgeſchloſſen . Die Täter gaben heute an , ſie ſeien betrunkengeweſen . Es habe auch geregnet . Deshalb hätten ſie eine Zeit langin dem Wagen geſeſſen , nachdem ſie ihn über die Weiche hinausge⸗ſchoben . Günthum hatte dann noch an dem Wagen eine große Scheibeeingeſchlagen . Mit Ausnahme des Breyer , der freigeſprochen wurde ,erhielten alle Angeklagten Gelöſtrafen und zwar Günthum 70 4 , dieübrigen 50 Von der Anklage des Hausfriedensbruchs wurden allefreigeſprochen , da im Weinheimer Bahnhofrayon nachts alles offenſteht . — Als ein gleich gelagerter Fall im Schlacht⸗ und Viehhof paſ⸗ſierte , erhielt der Betreffende eine Gefängntsſtrafe von 1 Jahre , ob⸗ *ſchon er noch blutjung war ,

3* Leipzig , 16 . Aug . Der Ferienſtrafſenat des Reichs⸗ ̃gerichts verwarf zwei Reviſionen von Mördern ,
ſo daß die gegen ſie erkannten Todesſtrafen damit rechtskräftig
geworden ſind . Das Schwurgericht Frankfurt a. O. hatte
am 23 . Juni den früheren Baugewerkſchüler Rudolf Schmidt
zum Tode und zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte ver⸗
urteilt . Er war überführt , am 1. Oktober zu Bieberteich den

Landbriefträger David ermordet zu haben. Die Frage, ob der

Angeklagte auch das Haus des Getöteten vorſätzlich in Brand

geſteckt habe , um Dapid auf dieſe Weiſe zu töten , war von den

Geſchworenen unbeantwortet gelaſſen worden . Der Angeklagte
hatte ſein Alibi damit nachzuweiſen geſucht , daß er behauptete ,
in der Mordnacht bei einer Proſtituierten in Breslau geweſen zu

—
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ſein , die aber von dem unterſuchenden Richter nicht aufgefunden
worden war . Die Reviſion des Mörders machte ohne Erfolg

geltend , das Gericht habe die Nachforſchungen nach dieſer angeb⸗
lichen Entlaſtungszeugin nicht mit dem nötigen Eifer betrieben .

— Vom Schwurgericht Meſeritz war der Schuhmacher und

Totengräber Kaſimir Murkowski zum Tode verurteilt

worden . Er hatte in der Nacht zum 26 . Januar 1911 den

Häusler Blaszyk in Dukowysmokre ermordet . Seine Reviſion

klügte , daß ihm die den Geſchworenen geſtellten Fragen nicht ins

Polniſche verdolmetſcht worden ſeien . Beide Reviſionen wurden

für unbegründet erklärt und die Todesurteile durch Verwerfung
der Reviſion beſtätigt

Sportliche Rundſchau .
Vorherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

Bon unſerem ſportlichen Spezialberichterſtatter . )
Donnerstag , 17 . Auguſt .

Berlin⸗Strausberg .

＋ Preis von Ruhlsdorf : Niobe II — Burgunder .

Preis von Bindow : Red Clover — Sulla .

Preis vom Keſſel⸗See : Cheſtnut Hackle — Ranulphus .

Rohrbruch⸗Jagdrennen : Nihiliſt — Singberg .

Preis von Wriezen : Sally Gamp — Scotch Poſt .

Garzanuer Hürdenrennen : Terlan — Bieſelberg .

Deauville .

Prix de Tourgeville : Stall Henneſſy — La Mi Carsme

Prix de [ Eden : Imperator III — Traquenard .
Prix de Cheffreville : Sun Burſt — Vaugirard .

Prirx Guillaume Le Conqusrant : Cavallo — Baſſe Pointe .

Prix des Roches⸗Nofres : Stall Vanderbilt — Shannon .

Prirx du Commerce : Berceuſe 11 — Jeté Battu .

Luftſchiffahrt .

Abbruch der Luftſchiffmanöver . Die Luftſchiffmanöver
zei Metz ſind angeblich infolge mehrerer Havarien der be⸗

tetligten Luftſchiffe abgebrochen worden . Die Mannſchaften
des Berliner Luftſchifferbataillons find bereits wieder nach
Berlin zurückgekehrt . Auch das ſchwer beſchädigte Militär⸗

luftſchiff „ M. 3 “ wird nach Berlin zurückgebracht u. repariert
werden . Der Luftkreuzer „ Z. “7, der zurzeit in Metz ſtationiert

iſt , ſoll noch im Laufe der nächſten Woche von Metz aus auf

dem Luftwege nach Berlin überführt werden , wo er in der

Siemens⸗Schuckert⸗Halle Unterkunft finden ſoll .
Abiattt

Der engliſche Flieger Radley , der für bermitzt galt , iſt
in England gelandet . James Radley hatte Calais verlaſſen ,
um den Kanal zu überfliegen . Nach einer Reiſe von 22 Min .

iſt er in der Nähe des Bahnhofes von Shorncleff , 12 Kilo⸗

Konſtanz , 15. Ang. Heute morgen unkernahm der

Flieger Fiedler ,der in der letzten Zeit bei Konſtanz Schau⸗

flüge unternommen hatte , einen prächtigen Ueberland⸗

flug von Konſtanz nach Schloß Heiligenberg , wo z. Zt .
auch der Fürſt von Fürſtenberg zum Sommeraufenthalt weilt .

Vom Konſtanzer alten Exergzierplatz aus flog Fiedler über die

Inſel Mainan und den Ueberlinger See direkt nach Schloß
Heiligenberg . Die Höhendifferenz , die Fiedler dabei zu über ·
winden hatte , betrug 600 Meter . Die Strecke von 25 Kilo⸗

meter legte er in 26 Minuten zurück . Die Landung erfolgte
in der Nähe des Schloſſes glatt . Morgen früh will Fiedler

die
Fahrt von Heiligenberg nach Bregenz, wo er ebenfalls

am ichpäbiſchen Ueberlandflug wird Fiedler teilnehmen .

Die Hitze .
Mak kaun fetzt ſchon von einem Wetterſturs ſprechen . Die

höchſte Temperatur betrug geſtern 23,5 Gr . Celſ . , die niedrigſte in der
verfloſſenen Nacht 18,8 Gr . Heute morgen wurden 14,2 Gr , regiſtriert ,
gegen 15,4 Gr . am geſtrigen Morgen . Es war bereits geſtern abend
ſehr kützl , ſodaß man mauche Dame im Jaket ſah . Da das Barometer
weiter ſteigt , dit auf Regen vorerſt noch nicht zu rechnen .

Der aturrückgaug .
Halberſtabdt , 10. Aug . Im Harz iſt ohne erhebliche Nieder⸗
ſchläge plötzlich ein Wetterſturz von 10 Grad eingetreten .

Beim Baden ertrunken .
Köln , 16. Aug . Nach neueren Feſtſtellungen haben am verflof⸗

ſenen Sonutag nicht 10, ſondern etwa 20 Perſonen in dem oberhalb
der Stadt befindlichen Straudbad ihreu Tod gefunden . Mehrere

haben , werden vermißt . Bisher wurden bereits 12 Leichen ans Land
eſchwemmt . — Geſtern fanden zwetl Studenten im Alter von 18
ahren den Tob in den Wellen .

. Aus dem Großherzogtum .
Heidelberg , 18 . Aug. Seit einigen Tagen treibt

ſich am frühen Morgen in der Weſtſtadt ein —10 Jahre alter

Knabe herum , der kleineren Kindern , insbeſondere Mädchen von

— 6 Jahren , die von der Mutter zum Einkauf von Gegenſtänden
für den Haushalt geſchickt werden , auflauert und ihnen auf eine

ganz ſchlaue Art das Geld abnimmt . Mit welcher Raffiniertheit
der kleine Gauner bei ſeinem Manöver vorgeht , zeigt folgender

Fall . Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr wurde ein Mädchen von

5 Jahren von der Mutter fortgeſchickt , um z Liter Milch zu holen .
Das Kind bekam in Papier eingewickelt 1 Mark mit . Kaum

war das kleine Mädchen aus dem Hauſe , alsſich ſchon der

Knabe dem Kinde mit den Worten näherte : „Ich glaube , du

haſt eben dein Geld verloren , zeige einmal her , ich habe es

gefunden“ Beweiſe ſeiner Worte zeigte er dem ahnungs⸗
loſen Kinde ein 10 Pfg. ⸗Stück. Nichtsahnend gibt natürlich

das Kind ſein Papier , in welchem die Mark eingewickelt iſt ,
dem Knaben , dieſer nimmt die Mark heraus , legt die 10 Pfg .

hinein , läßt ſich den Dank der Kleinen gefallen und verſchwindet

dann auf Nimmerwiederſehen . — Ein größerer Menſchen⸗
auflauf entſtand geſtern abend auf der Hauptſtraße in der

Nähe des Ludwigsplatzes . Dort entdeckte die Schuljugend eine

Dame , die im modernen Hut und Bluſe ſpazieren ging , doch
vergeſſen hatte , ihren Unterrock und Ueberrock anzuziehen . Die

Dame , die ſich durch Johlen und Pfeifen verfolgt ſah , flüchtete
ſchließlich in die Polizeiwache am Rathaus , von wo aus ihr

Ueberkleider beſorgt wurden .

Pfalz , Heſſen und Umgebung⸗

5 * Eimsheim , 16 . Aug. Ein Opfer ſeines Berufes iſt

Fer 50 Jahre alte Metzgermeiſter Kaſpar Zimmermann geworden.
Kurz nach der Vornahme einer Notſchlachtung bei einem hie⸗

ſigen Landwirte , deſſen Kuh an Milzbrand erkrankt war , zeigten
ſich bei ihm ſchwere Vergiftungserſcheinungen . Unter furchtbaren

Schmerzen ſtar
zur Stelle war,

Schauflüge unternimmt , auf dem Luftweg ausführen . Auch

Perſonen von auswärts , die inſcheinend dort ein Bad genommen

b der Mann , trotzdem ſofort ärztliche Hilfe

ihm beim Abſchlachten behilflich war , iſt gleichfalls ſchwer
erkrankt und mußte nach Alzey ins Krankenhaus gebracht
werden . An beiden Armen zeigten ſich bei ihm derartig ſtarke
Vergiftungserſcheinungen , daß ihm wahrſcheinlich die Arme am

putiert werden müſſen .

Von Tag zu Tag .
— Milzbrand und Vergiftung . Alzey , 17 . Aug .

Ein Metzger, der eine Notſchlachtung an einer Kuh wegen

Milzbrandes vornahm , erkrankte kurz darauf unter Vergiftungs⸗
erſcheinungen und ſtarb . Sie Njähriger Sohn , der ihm ge⸗
holfen hatte , erkrankte ebenfalls ſo ſchwer , daß ihm beide Arme
abgenommen werden mußten .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Frankfurt a. . , 17 . Auguſt . Heute früh 6 Uhr

wurde im Hofe des Strafgefängniſſes Preuningsheim der

Zeugfeldwebel Müller hingerichtet .

* Laurahütte , 16 . Auguſt . Geſtern Abend nach Ge⸗

ſchäftsſchluß wurde ein Ladenmädchen , als es aus der Tageskaſſe

überfallen , die ihm die Kaſette entriſſen . Die Räuber entkamen .
* Kiel , 16 . Aug. Das Torpedoboot „ I 14 “ iſt

mit der geretteten Mannſchaft des Torpedobootes „ T 21 “ geſtern
abend hier eingetroffen und ſofort in die Kaiſerliche Werft
gegangen .

* Paris , 17 . Aug . Nach einer Blättermeldung aus Aix⸗
les⸗Bains hißte ein dortiger franzöſiſcher Gaſtwirt
eine deutſche Fahne . Zwei Offiziere forderten einen

Schutzmann auf , die Fahne zu entfernen und als dieſer dem

Auftrag nicht ſchnell genug nachzukommen ſchien , riß einer der

Offiziere die Fahne ſelbſt herunter und zerbrach unter dem Bei⸗
fall der Menge die Fahnenſtange . Der Vorfall rief in der Stadt
große Bewegung hervor .

* Paris , 16 . Aug. Der Profeſſor der Pathologie ,
Dieulafoy iſt geſtorben .

8 Eine grauſige Tat .

Trier , 16 . Aug . Wie verlautet , gab der Kaufmann
von Schamier Gliscziſaki aus Hannover , welcher ſeinen als

Leutnant bei dem 29 . Infanterie⸗Regiment dienenden Bruder mit

einem Revolverſchuß tötete , beim Verhör an , daß er auf ſeinen
Bruder erſt auf deſſen ausdrücklichen wiederholten Wunſch den

tödlichen Schuß abgegeben habe. Mit dieſer Ausſage ſtimmt
überein, daß der junge Offtzier geiſtig nicht normal war , deshalb
ins Lazarett eingeliefert wurde und demnächſt den Dienſt quit⸗

tieren ſollte. Nach einer anderen Lesart ging der grauſigen Tat
ein heftiger Streit zwiſchen den Brüdern voraus . Der Kaufmann
machte in den letzten Tagen dem Leutnant heftige Vorwürfe

Schuß will man ſcharfe Auseinanderſetzungen zwiſchen den

früher in Berlin einen Selbſtmordverſuch .
Der Leichenfund in Köln⸗Kalk .

e hinter dem Kalker Schlachthofe , über
den wir bereits berichtet haben , iſt noch folgendes nachzutragen :
Heute hat die Obduktion in Gegenwart von Vertretern der

Staatsanwaltſchaft , des Amtsgerichts und der Kriminalpolizei
ſtattgefunden . Der in Zeitungspapier eingewickelte Leichenteil
wiegt 4500 Gramm, iſt teilweiſe braunrot gefärbt und em der

Oberfläche ſchwartig . Es handelt ſich um einen Bruſtkorb , an
dem man die Schlüſſelbeine und darüber einen Teil der Wirbel⸗

ſäule und vorn Teile des Bruſtbeins hervorragen ſieht . Der

Bruſtkorb iſt ſtark zuſammengedrückt . Es iſt bereits hochgradige
erweſung eingetreten . In der Achſelhöhle finden ſich reichliche

Haaranſätze , die nach mikroſkopiſcher Unterſuchung Menſchen⸗
haare ſind . In der Gegend der Brüſte beiderſeits fehlen die

Haut und die übrigen Weichteile des Bruſtkorbes , die Rippen
liegen frei. Höchſt wahrſcheinlich handelt es ſich um einen männ⸗

lichen Körper . Nachdem der Fund geſtern mittag bekannt ge⸗
worden war , ſammelten ſich am Fundort große Menſchenmengen
aus Kalk , Vingſt und Mülheim , die gegen Abend ſo zahlreich
wurden , daß die Polizei den ganzen Platz abſperren mußte .
Die Kriminalpolizeit hat unter Leitung der Kriminalkommiſſäre
Rump und Hannemann mit 18 Kriminalbeamten und einer

Anzahl Polizeihunden geſtern Nachmittag ſchon die ganze Gegend
abgeſucht und dieſe Tätigkeit im Laufe der Nacht und heute frilh
wieder fortgeſetzt ; es hat ſich aber leider noch keine nähere Spur
finden laſſen . Der Leichenteil lag unter einem Strohſack . Nach
dem Befund ſcheint es ſich um einen Mord zu handeln . Die

Leiche iſt zweifellos in einer Behauſung zerſtückelt
worden , und man nimmt an , daß die Leichenteile nicht auf ein⸗

mal, ſondern nach und nach aus dem Hauſe geſchafft worden ſind .
Der Ausſtand in England .

Paris , 17 . Aug. Aus Nantes und Bordeaux wird ge⸗

meldet , daß namentlich die Ausfuhr von Obſt und Gemüſe nach
England durch den Streik eine ſchwere Schädigung erfahren habe .
Mehrere Schiffe mußten mit einem großen Teil ihrer Waren

zurückkehren .
* London , 17 . Aug. In der Schlußſitzung des Unter⸗

hauſes teilte der Schatzkanzler mit , daß der Handelsminiſter Be⸗

ſprechungen mit den Vertretern der Eiſenbahngeſellſchaften und

den Angeſtellten gehabt hatte und daß er die Angeſtellten zu einer

neuen Zuſammenkunft eingeladen habe. Er hoffe zuverſichtlich ,
daß ſich aus dieſen verſchiedenen Verhandlungen die Beilegung
des Konfliktes ergebe .

*„ London , 16. Aug . ( Unterhaus . Fortſetzung ] ) Lloyd

George fuhr fort , wenn auch die Lage ernſt ſei , ſo halte er

er ſie doch nicht für beunruhigend . Aber ſie erfordere eine ſehr

vorſichtige , doch feſte Behandlung in einer Form , die der Allge⸗

meinheit Vertrauen einflöße . Die Regierung wolle den Arbeitern
wie den Arbeitgebern Gerechtigkeit widerfahren laſſen . — Im

Laufe der Generaldebatte über den Etat kam man noch einmal

auf die Ausſtände zu ſprechen . Auſten Chamberlain ( Union . )

beklagte ſich darüber , daß die Regierung nicht gleich zu Beginn
den Ernſt der Lage erkannt habe und gab die Verſicherung ab ,

daß die Regierung bei allen Schritten ,die zur Aufrechterhaltung
von Geſetz und Ordnung nötig ſeien , die Unterſtützung der Oppo⸗

ſition erhalten werde . Ramſay Macdonald ( Arbeiterpt )

kritiſtierte die Haltung Churchills gegenüber den Unruhen , be⸗

klagte das Vorgehen der Polizei und des Militärs und erklärte ,

daß die Umſtände derart wären , daß ſie das Blut jedermanns ,

der noch eine Ahnung von bürgerlicher Freiheit habe , vor Ent⸗

rüſtung zum Kochen brächten . Wenn die Regierung eine weniger

engherzige Haltung einnehmen würde , würde der Friede ſchneller

och kutzer Zeit . Sefe 2 fäbriaer Sohn , der ! “ wiederhergeſtellt werden . Die Ausſtände wären das Ergebnis

2000 Mark abliefern wollte , im Hausflur von zwei Banditen

darüber , daß er jetzt aus dem Heere austrete . Auch kurz vor dem

beiden Schamier gehört haben . Der Erſchoſſene machte bereits

Köln , 16 . Aug. Zu dem unheimlichen Fund eines

furter Generalanzeiger “

zahl der Inſerate der „Frankf . Nachr . “ ſchon bald nat

habe der Verlag verſchwiegen , daß es ſich dabei in dei

Beſtritten werden die behaupteten Beziehungen des

der Anſammlung von Groll , der ſich ſeit vielen Jahren aufge⸗
ſpeichert habe . So ſehr die Arbeiterpartei die gegenwärtigen
Unruhen bedauere , ſo bliebe die Verantwortung doch hauptſächlich
auf den Arbeitgebern haften .

Lloyd George erklärte weiter , er wünſche nicht ſagen
gu müſſen , was den ohnehin ſchon ſchwierigen Verſuch , der von

Aſquith und Buxton unternommen wäre , noch erſchwere . Er ſei
gleichfalls überzeugt , daß es die erſte Pflicht der Regierung ſei ,
das Geſetz aufrecht zu erhalten und Leben und Eigentum zu
ſchützen . Aber er wende ſich an die Arbeitgeber , ſie möchten Ge⸗
duld üben , ehe ſie Hilfsmittel anwendeten , die Erregung unter

die Ausſtändigen tragen könnten . Er richte auch an die Eiſen⸗
bahner die Mahnung , die Drohung , innechalb 24 Stunden in

den Ausſtand zu treten , nicht auszuführen . Dieſe Drohung ſei
ein Mißgriff , denn ſie laſſe keine Zeit , einen Verſuch der Ver⸗

ſöhnung ins Werk zu ſetzen . Wenn es zum Ausſtand käme , würde
es die Pflicht der Regierung ſein , die Eiſenbahnen zu ſchützen und

ebenſo die Rechte der Arbeiter , doch die Aufgabe der Regierung
würde erleichtert und der Erfolg der Leute ſicherer geſtellt werden ,
wenn dieſe mit dem gemeinſamen Wohle der Allgemeinheit rech⸗

nen und erſt dann , wenn jedes Mittel zur Verſöhnung erſchöpft ſei .
zu den Waffen greifen würden , die — was für einen Schaden ſie
auch anderen zufügen würden — doch auch der Hand desjenigen ,
der ſich ihrer bedient , ſchwere Wunden beibringen müſſen .

Churchill erklärte , es würde die Pflicht der Regierung
ſein , den Angeſtellten im Falle der Lahmlegung der großen Eiſ

bahnen , von denen die Nahrungsmittelzufuhr abhänge , den volle
geſtzlichen Schutz zu ſichern . ( Beifall . ) und Vorſorge zu kreffen
daß kein größeres Unglück und keine Kataſtrophe über die Bevölke ,

rung hereinbreche infolge des Zuſammenbruchs jener Einrich⸗

tungen , durch welche ſie lebe . Er vertrane darauf , daß niemand
annehmen werde , die Regierung würde davor zurückſchrecken ,i
Falle es notwendig ſein ſollte , dieſe Haltung einzunehmen
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* Konſtantkinopel , 16 . Aug. Im heutigen Miniſter
rat wurde beſchloſſen , die Botſchafter bei den Kretamächten zu
beauftragen , Schritte wegen der Kretafrage , insbeſondere wegen

der letzten MWorde an Mohammedanern , zu unter

nehmen . Weiter wurde beſchloſſen wegen Ausdehnung des Auf
ſtandes in Albanien und wegen der Bewegung in der Gegend
von Argyrokaſtro und Premedi weitere Truppen in das Wilaf
Janina zu ſenden . Die Gerüchte von einer Mobiliſierung
28 Redifbataillonen im Wilajet Monaſtir zur Konzentrierung
an der griechiſchen Grenze werden von dem Kriegsminiſter
unrichtig bezeichnet .

Die Cholera .

Konſtankinopel , 16 . Anguſt . Henke ſollen hier m
als 60 Cholerafälle vorgekommen ſein . In Angora und 1
gegend ſind geſtern und vorgeſtern 80 Cholerafälle feſtgeſtellt wor⸗
den , von denen 60 tödlich verliefen . Auch in den anderen Pro

vinzen Auatoliens dauert die Cholera fort .

Der Frankfurter Preſſeſkandal .
„ Frankfurt , 16 . Aug . Der „Irkftr . . ⸗A. “ kritt

jetzt aus ſeiner Reſerve heraus . In der heutigen Numme
veröffentlichen Verlag und Redaktion „ In eigener Sache ! ! “
eine Erklärung , die die Hälfte der erſten Seite füllt und

in folgenden Schlußſätzen gipfelt : „ Zu den lediglich der

Reklameſucht dienenden , überaus verwerflichen Ausführungen

der „ Frankfurter Nachrichten “ über das angebliche
tionsſyſtem uſw . , das der „ Frankfurter General⸗An
mit Hilfe der „ Fackel “ ins Werk geſetzt habe , ſowi
der zahlreichen Angriffe gegen die Perſon unſeres
und unſerer Redakteure haben wir unſeren Rechtse
ſogleich beauftragt , das Strafverfahren gegen die
antwortlichen Verfaſſer einzuleiten . Wir haben ſowohl
erhoben wegen ſchwerer , verleumderiſcher

leidigung des Verlags , des Verlegers und der Rede

teure , ebenſo wie auch wegen fortgeſetzten , unlauteren !
bewerbs . Selbſtverſtändlich behalten wir uns vor , auch
alle Weiterverbreiter der verleumderiſchen Behauptun
der „ Frankfurter Nachrichten “ klagbar vorzugehen

gegeben wird in der Erklärung , daß „ einzelne A
des „ Frankfurter General⸗Anzeiger “ ohne Auft

ohne Mitwirkung des Verlegers oder
d

lages auf eigene Fauſt und aus einem gewiſſen Ueber

heraus der „ Fackel “ zu ihrem Vorgehen gegen den
Wettbewerb der „ Frankfurter Nachrichten “ weiteres
zur Verfügung geſtellt haben , aus dem ſich di

Konkurrenzmanöver der „ Frankfurter Nachricht
Die „ Frankfurter Nachrichten “ hätten in einer

der Frankfurter Preſſe unerhörten Weiſe durch un !
Reklametricks und alle möglichen , von der

Preſſe abgelehnten Praktiken einen Konkurrenzka

nen , bei dem es , wie von jener Seite ſelbſt geäuß

auf den Ruin und die Vernichtung des „ Frankfurter

Anzeiger “ abgeſehen war . Der unlautere Wettbe
„ Frankf . Nachr . “ wird darin erblickt , daß die „ Fran

richten “ Tag für Tag einem großen Teil des im
inſerierenden Publikums

ſpezielle Benachrichtung die Mitteilung machten ,

betreſſende Inſerat , das immer im Ausſchnitt beige

von den „ Frankfurter Nachrichten “ auf Wunſch

veröffentlicht würde . Bei der Feſtſtellung , daß fich

gang des Blattes an den neuen Verlag verſech

ſache um Gratisinſerate handelte . Auch größere
die ganze Seiten füllten , ſeien den Inſerenten du

kular gratis angeboten und umſonſt veröffentlicht

. ⸗A. “ und ſeines Verlegers zur „Fackel “ , ferner , d

Verleger des „ General⸗Anzeigers “ einem Teilhabe
„ Frankfurter Nachrichten “ mit Entziehung ſeiner Kundf
gedroht habe , wenn dieſer nicht ſein Kapital aus dem

U

nehmen ziehe ; daß der Verleger einen anderen „ T
inſtändig gebeten “ habe , ſeine Beteiligung an den
furter Nachrichten “ aufzugeben ; daß die Veröffentl
in der „Fackel “ vom Verleger des „ General⸗Anzeiger

ſtellt waren , oder daß der „ Fackel “ dafür vom „ General⸗An
zeiger “ oder ſeinem Verleger irgendwelche

Belohnunt

geben , verſprochen oder in Ausſicht geſtellt worde
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Tandwirtſchaßt .
„ Karlsruhe , 16. Aug . Im Stadtteil Rintheim und in

der Gemeinde Steinmauern iſt die Maul⸗ und Klauen⸗
ſeuche ausgebrochen . — In Wöſchbach ( Amt Durlach ) iſt die
Rotlaufkrankheit der Schweine ausgebrochen . — Im Monat
Juli zeigte die Maul⸗ und Klauenſeuche , die unſerer Landwirtſchaft
ſo großen Schaden zufügt , gegenüber dem Vormonat noch keinen
erheblichen Rückgang . Die Seuche iſt in 8 Amtsbezirken neu
gusgebrochen , während ſie in Amtsbezirken erloſchen iſt . Es ver⸗
ſeuchten während des Monats 410 Ställe ; 60 Rinder und 3 Schweine
ſtanden um , 31 Rinder und 2 Schweine mußten freiwlllig geſchlachtet
werden . In 429 Ställen erloſch die Seuche . Am Schluſſe des Monats
blieben am ſtärkſten verſeucht die Amtsbezirke Raſtatt und Bruchſal
mit je 6 Gemeinden , Lörrach mit 5 Gemeinden , Donaueſchingen mit
4 Gemeinden und Wolfach und Bühl mit je 3 Gemeinden . Die übrigen
Viehſeuchen zeigen das gewöhnliche Bild ; nur der Rotlauf der
Schweine , der in der heißen Jahreszeit regelmäßig häufiger aufzu⸗
treten pflegt , gewann eine größere Ausbreitung .

Volkswirtschaft .
Preisermäßigungen für Jutefabrikate .

Für Jutefabrikate ſind heute verbandsſeitig folgende Preis⸗
ermäßigungen eingetreten : Heſſians H 320 und H 245, Tarpaulings ,
Sackings u. Baggings um einzweizehntel Pfennig per Quadratmeter ,
C und Es Garne um 3 per 100 Kilo , S und SsS und prima Garne

105 —
von Nr . 6 um %½ / per 100 Kilo , Nr . 6 um 4 / per

Kilo .
Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen betrugen im

Juli 10 227 000 ½/, d. i. 4 490 490 mehr als im gleichen Monat
des Vorfahres . Wie amtlich mitgeteilt wird , übertraf der Reiſe⸗
verkehr denjenigen des Juli 1910 erheblich . Auch der Güter⸗
verkehr hat zugenommen ,ſodaß die Einnahmen in den Monuaten
Januar bis Juli 1911 um 9 556 820 4 höher waren , als in den eut⸗
ſprechenden Zeiträumen des Jahres 1910.

Selegraphiſche Börſen⸗Berichte .
[ Privattelegramm des General⸗Anzeigers . )

* Jondon , 16. Aug . ( Schluß ) ! . Weizen ſchwimmend : ruhig
hei kleinem Handel . Verkauft 1 Teilladung Südruſſiſcher per Auguſt
zu 35/9 , per 492 lös . Mais ſchwimmend : ruhig bei kleinem Handel .
Verkauft : 1 Teilladung Odeſſa full Outt . r. t . per Auguſt zu 26/3 , per
492 lhs . Gerſte ſchwimmend : ruhig bei kleinem Geſchäft Verkauft
1 Teilladung Azof⸗Black⸗Sea per Auguſt zu 21/ , 400 lbs . t. g. 1 Teil⸗
ladung Crim verſchifft zu 22/ —, per 400 lbs . t. q . Hafer ſchwim⸗
mend : ruhig bei kleinem Handel . Verkauft 1 Teilladung La Plata ,
86/37 lbs , per Jan . ⸗Febr . zu 15/6 . 1 Teilladung Canadiau weiß per
Auguſt zu 17/10 %, per 320 lbs .

Chicago , 16. Aug . ( Produktenbörſe ) . Weizen ſetzte
auf anregende Kabelberichte , feſte Nachrichten aus Minneapolis , gute
Exportnachfrage und Deckungen der Baiſſiers , in ſeſter Haltung , mit
September ½ c. über der geſtrigen amtlichen Schlußnotierung ein .
Im wetteren Verlaufe kam aber wieder eine ſchwächere Tendenz zum
Durchbruch , wozu günſtigere Berichte aus Indien und Rußland und
die daraufhin vorgenommenen Realiſationen ſowie Abgaben der Kom⸗
milſionshäuſer Anlaß gaben . Berichte über günſtigere Ernteverhält⸗
niſſe im Nordweſten und Kanada hatten einen weiteren Kursrückgang
zur Folge . Schluß willig , Preiſe c. nieriger bis 6 c. höher .

Mais ſetzte in Uebereinſtimmung mit der feſten Haltung des
Weizenmarktes und auf Käufe der Kommtſſionshäuſer , in feſter Hal⸗
tung , mit September 38 c. höher ein . Die Aufwärtsbewegung machte
dann noch weitere Fortſchritte , zumal aus dem Sübweſten heißes und
trockenes Wetter gemeldet wurde und ſich eine beſſere Nachfrage nach
Lokoware zeigte . Gegen Schluß trat aber im Einklang mit der
ſchwächeren Tendenz am Weizenmarkte und unter dem Druck von
Reagliſationen eine Abſchwächung ein , ſo daß der Markt in williger
Haltung , aber immer noch mit —76 c. höheren Preiſen , ſchlos .

Neuyor k, 16. , Aug . ( Produktenbörſe ! Weizen ſetzte in feſter
Haltung , mit Sept . ½ c. höher ein . Im allgemeinen war der Markt
denſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chicagver . Schluß willig ,
Preiſe unverändert bis 6 c. niedriger . Verkäufe für den Export :
55 Bootladungen . Umſatz am Terminmarkte : 1800 000 Buſhels .

Mais eröffnete in feſter Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗
kehrte der Markt im Einklang mit Chicago . Schluß willig . Ver⸗
käufe für den Export : 3 Bootladungen .

Frankfurter Abendbörſe .
*

F r ankfurt , 16. Aug . Umſätze bis 6¼ Uhr abends . Kredit⸗
aktien 2065 b3. , Diskonto⸗Kommandit 18836 63. , Dresdner Bank 158
55 . Mikteldeutſche Kreditbank 122 . 20 bz. . , Metallbank u. Metallurg . ⸗
Geſ . 126 . 25 b3. Staatsbahn 159½ bz. , Lombarden 24 bz. . , Baltimore
u. Ohio 103 —4 bz. , Schantungb . 128 . 75 bz. ult . , 120 bz. ept . South
Weſt⸗African. 157 . 25 —167 bz. Zproz . Portug . 1. Ser . 66. 20 bz. G.
Gelſenkirchen 202 ½6 bz. , Phönix Bergbau u. Hüttenbetr . 258/ . —8— 4
53 . Blei⸗ und Silberhütte Braubach 126 . 75 bz. . , Fahrzeug Eiſenach
102. 25 Dz. . , Ver . Oelfabrik 173 bz. . , Brauerei Eichbaum 181 . 25 Pz.

. , Kunſtſeide 111 . 20 bz. G. Höchſter Farbwerke 541 . 50 bz. . , Scheide⸗
anſtalt 824 . 50 bz. . , Kali Aſchersleben 189 bz, G. Elektr . Allg . ( Edi⸗
ſon ) 27834 —98 Dz. , Elektr . Schuckert 167 bz. 6½ bis 6½ Uhr : Diskonto
Kommandit 188. 25. Im Einklang mit niedrigeren Londoner Nottie⸗
rungen von amertikaniſchen Werten war die Tendenz der Abendbörſe
auf den meiſten Gebieten ebenfalls abgeſchwächt .

Effekten .
* Bräſſel , 16 . Auguſt . ( Schlutz⸗Kurſe ) .

4 % Braſilianiſche Anleihe 1889
4 % Spaniſch äußere Anleihe ( Exterieurs )
4 % Türken unifiz .
Türten⸗Loſe
Oitomanbank
Luxemburgiſche Prince Henribahn
Warſchau⸗Wiener

Valperaiſo , 16. Auguſt . Wechſel auf

New⸗Nork , 16 Auguſt .

U 8 2 0
8 5

0

2
6

3

2
„
„„„„6„

Kurs vom 15 . 16. Kurs vom 15. 16.

5 5 85
Std .

30 5
Kandas

1urchſchn at . 0 „ Texas comm . 35 31 —
do, letzte Darloh . 2 % 2 % Cexas pref . 65 ½% 65 /
Wechſel Berzin 94 fs 9515½ Miſſouri Pacifte 42 — 41 —
Wechſel Paris 520 — . 19 %8NattonalRailroad
Wechſel London of Mexiko pref . 67 — 67

60 Tage 483 . 76 483 . 75do . 2 nd . pfd .
Cable Pransfer . New NorkZentral 103 % 103 —
Wechſel London 4886 25 486 . 40 Nework Ontario
Silber Bullion 52 — 62 ſand Weſtern 40 — 39 ¼

Aichiſ . Topoka u. Norfolk u. Weſt . c. 103 ] . 103 —
Santa de comm . 105 /½% 105 Northern Pacifieo 120 ½ 118 ½%
% Colorado S. B. 97 ½% 93bennſylvania 120 ½% 120 1½

Nordd Pac . 3 %Bd. 71 — 66 Reading co • mm. 145 ½ 143 ½
do. 40% Brior Sien . 99 ½% 99 ] RockJslandComp 26 / 28 ½
St . Louis u. San „ do . do . pref. 52 — 49 1½

85
bef. 4 % 81 — 80. Southern Pacifi . 114½ 112 —

1 ac. 41929 118 108
[ South . 10 27

lon Pac. conv . ½do . pref. „ 69 —

— — 40 115 102 15
— eUnionPaeific com. 178 ½ 168

al * o c. „ 102 — do. prefſ . 80 % 29
Canado Padific . 288 233 —Pabasb . pref. 57 % 56 1

75 — 74 [ Amatgamated 61 ½ 509 ½
eagr Muw. 115 113 — American Can pr . 83 „ ½ 82

Colorado Sth . c. 19 / 49 ½ umerican Loc . C. 36 — 36
Dender u. Rio⸗ do. Smeiting 711 1
Grande eomm . 25 % 24 Americas Sngat . 115 — 114

do . pref . 58½ % 52 Anaconda Coppee 36 — 36 ½
Erie gomm . 20 % 28 ½ General Electrie 154 — 154 —

do. 1 fl . prof . 49 ˙% 48
10 U. St. Steel orpe . 72 % 71½

Great Northeru 126 — 124 ½ do . do . ofd . 115 ½ 118

Illinois Zentra 138 ½% 137 „ Utah Copper com . 45 %½% 44
Jenigh Vally com . 166 — 163 Birginig Carolina 55 ¼, 54

148 ½ 142 %lSears Robeucke 137 K. 137onszolue Nachv .

Produkte .
New⸗Nork 16. Auguſt

Kurs vom 15 . 18. Kurs vom 15. 16.

Baummw .atl . Hafen 1000 0 000 Schm .Roh. u. Br. ) 9 55⁵ 9 55
„ atl Golfh , 80 0 . 00,Schmalz Wilcoy . 55 9 5⁵

„ im Innern . 00 . 00% Tilg prima City 6 J5 6 /
„ Exp . u. Gr. B. . 00 . 0003 ckerMuskov . de . 37 . 37
„ Exv . n. Kont . . 000 . 000ſKaffee tio No. 7lekl . 13 ¼ 13 . ½

Baumwolle loko 12 . 60 12. 60 do. Auguſt 11. 785 11 . 73
do. Auguft 12 . 20 12 21/ do. Sept . 11 . 80 11 . 77
do. Sept . I1iS iiö 1121 11 . 55
do. Okt . 11 . 30 11 . 36 bo Novbr 11 . 20 11 . 28
do . Noy . 11 . 29 11. 24] do Denb . 11 . 12 11 . 23
do. De br . 1134 11 . 30 do. Jannar 11 . 09 11 . 50
do. Jan . 11 . 28 11. 25] do. Februar 1107 KRi
do. Febe . —. — —. —do . Mär⸗ 11 . 02 11 . 14
do. März 11 . 35 11. 33] do. April 11 . 02 11 . 12
do Juli — — — [do. Mat 1192 11711

Baumw . i. New⸗ do. Juni 41802 11,11
Orl loko 11 ii doe Juli 11 . 02 11 . 10

do. per Aug . 12 . 25 12 . 14 Weiz red. Wintll . 94 ½% 94
do. per Okt . 11 . 25 11. 21/ do. Aug . — —

Petrol , raf . Caſes . 75 . 75 do. Sept . 9
do. ſtand. white. do. Dez . 99 ½ 99 5½

New Pork . 25 . 25Mais Sept . — —

Petrol . ſtans whtt. do. Dez . — —

Philadelphia . 25 . 25 eehlSp . . eleare . 05⁵ . 05
Per⸗Erd . Balanc . 30 1800Getreidefrachtnah
Terpen . Rew⸗Hoek 56 — 55 — Livervoo 2 — 2 —

do. Savanah . 52½ 52 ½ do. London 2 — 2

Schmalz⸗W . ſteaam . 35 . 85] do. Antwerp . 2 — 2 —

do. Rotterdam 4 % 4½¼

Chicago , 16 Auguſt . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 15 . 16. Kurs vom 15 . 16

Weizen Au⸗. — — — — Leinſaat Sept . 212 — 215 —

Sept . 89 ½e6 58 Schmalz Oept . . 92 . 92
93 93 „5 9 02 9. —

Mais Aug — — 5 . 65 8 65

„ Se 64 ½% 64Pork Sept . 17 . 20 17 . 22

„ WDer —. — —
Roggen loko 86 — 86 „ n 1022 186. 25

„ Wig⸗ — — — — Rippen Sept . . 62 . 02
„ Seßpt . — — * t. 890 8 90

Hafer Sept . 411 „ Jan . . 25 . 85
48 ½¼ 43 ½% Speck

Leinſaa oco 212 — 215 — . 25 . 25

Siverpool 183. Augeſt „Schluß . )

Weizen roter Winter ſletig 15. 16 . Differenz

oooo ＋. 1

* CCCCCCCVC 71 . 7ʃ2 % ＋

Nais ruhig

Bunter Amerika pe: Sept . 506 J½ 57/6ö ＋ .
La Plata vei Okt . 5/7 %8 5/7 ＋ J .

Köln , 16. Auzuſt . Nüböl in Poſten von 5000 kg 66 . 50

Juli 66 . — . , 65 . 50 G.

Eiſen und Metalle .
London , 18 . Aug . ( Schluß ) . Kupfer ſtetig , per Kaſſa 56. 05. 0

3 Mon . 57 . 00 . 0, Zinn ruhig , per Kaſſa 190. 00. 0 3 Mon . 187 . — Blei

ſpaniſch , ruhig , 14 . 00 . 0, engliſch 14 . 05 . 0, Zink feſt , gewöhnl. Marken
27 . —. 0 , Spezial⸗Marken 27 . 10 . 0

Glasgow , 16 . Aug . Roheiſen ſtetig , Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 47/06 per Monat 47/09 .

Amſterdam , 16. Aug . Banca⸗Zinn Tendenz : unnot , loco 115 . —
Auktion 115 —.

Newyork , 15. Auguſt .

Heute Vor Kurs

Kupfer Superior Ingots vorrätig 1225 %ö201217/1287

Zinn Straits 5 — . 1350 %450 433004370

Ro haEiſen am Northern Foundiy Nr . 2p. Tonne 1475/15 — 1475½5—
Stahl⸗Schienen Waggon jfrei öſtl . Frbr . 11¹. 8 85

ece-eeeeee, eeeeeeeeee

Schiffahrts⸗Rachrichten im Mann⸗
heimer Hafenverkehr .

Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 15. Auguſt .
Herrmann „ Lud . Otto “ von Speyer , 380 Dz . Backſteine .
Biesgen „ Ping “ von Ruhrort , 6225 Dz . Kohlen .
Bienemann „ Egan 33 “ von Antwerpen , 1000 Dz . Stückgut .
Trippert „ Mannh . 31 “ von Rotterdam , 6000 Dz . Getr u. Stückgut .
Heilmann „ Mannh . 26 “ von Antwerpen , 7060 Dz . Getr . u. Stückgut .
Dames „ Mannh .34“ von Rotterdam , 7800 Dz . Getr . u. Stückgut .
Haſters „ Mannh . 56 “ von Rotterdam , 7500 Dz . Getr . u. Stückgut .
Bongers „ Katvyk “ von Amſterdam , 400 Dz . Stückgut .
Roth „ Fendel 13“ von Rotterdam , 7400 Dz . Getr . u. Stückgut .
Senting „ Schalkwyk “ von Amſterdam , 2400 Dz . Stückaut .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 15. Auguſt .

Joh . Schmitt „ Vereinig . 68 “ von Rotterdam , 12 290 Dz . Stg . u. Getr .

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 15. Auguſt .

Hüſer „ Klara de Gruyter “ von Ruhrort , 11370 Dz . Kohlen .
Reineck „ Köln 14 “ von Amſterdam , 5300 Dz . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 4.
Angekommen am 15. Auguſt .

G. van Loghem „ Conform “ von Rotterdam , 1000 Dz . Getreide .
Gg. Feißkohl „ Emil Eliſe “ von Rotterdam , 11300 Dz . engk . Kohlen .
Joh . Hompus „ Emanuel VII “ von Antwerpen , 6770 Dz . Getreide .
Karl Bracht „ Mannheimia “ von Antwerpen , 8360 Dz . Getr . u. Saat .
Och. Meuwſen „ Hollandia “ von Rotterdam , 2457 Dz . Stückgut .
Friedr . Ziegler „ Kairos “ von Rotterdam , 5000 Dz . Getreide .

Hafenbezirk Nr . 6.
Angekommen am 15. Auguſt .

Frz . Weber „ Kar ! “ von Nierſtein , 1200 Dz. Kies .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 15. Auguſt .

A. v. Eſſen „ Flora “ von Rotterdam , 6250 Dz . Holz u. Getreide .
A. Schmitt „ Mina “ von Rotterdam , 1610 Dz. Getreide .

—. . . ; . ———— ʃqUñkůöt—. . . . . . . . —. — — . ( —tZuß —̃̃̃

Wafferſtandsnachrichten im Monat Uuguſt .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .

JJͤ

2 3 8
Datum Zeit 8 8 8 58 838 Bemerl

S e
n

16 Aug . Morg . 7˙756,4 15 , NNWa

16 „ Mittg . 2· % %756,4 20,6 NWN5

Abds . 98758,8 17,8 NWꝗR 6

17. Aug. Morg . 7˙ 14,2 NNW 2

Höchſte Temperatur den 13 . Augu 23,5⸗%
Tiefſte 5 vom 16 . /17 . Aug . 13,8

* Mutmaßliches Wetter am Freitag und Samstag . Die neue

Depreſſion ſteht jetzt mit ihrem Drehpunkt über den ruſſiſchen

Oſtſeeprovinzen . Der Hochdruck über Großbritannien läßt nach .

Für Freitag und Samstag ſind vorherrſchend nördliche bis nord⸗

weſtliche Winde und infolgedeſſen zeitweilig trübes , kühles , aber

meiſt trockenes Wetter zu erwarten .

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im

Voraus .

Auf Grund der Depeſchen des Reichs⸗Weiter⸗Dienſtes .

( Nachdruck verboten . ]
20 . Aug . : Warm , Sonnenſchein , teils bedeckt , ſtrichweiſt

Gewitter .

21 . Aug . : Vielfach heiter , Wolkenzug , warm , Gewitter⸗
neigung .

22 . Aug, : Wenig verändert , vielfach Gewitter .

23 . Aug . : Sonnig , warm , ſtellenweiſe Wolken , gewitter ⸗
haft⸗

Witterungs⸗Bericht
übermiktelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſchen

Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsburean
Berlin . , Unter den Linden 14

am 16 Auguſt 1911 um 7 Uhr morgens .

Höde det Tempe⸗
Stationen . Stationen ratur Witterungsverhältniſſe
über Meer o Celſius

280 Baſel 16 ſehr ſchön , windſtill
543 Bern 144 „ 0
587 Cbur 17 etwas bewölkt . windſtill

1543 Davos 10 bedeckt , Ouwind
632 Freiburg 12ſehr ſchön , windſtill
394 Gnf 18
475 [ Glarus 16 bedeckt , Biſe

1109 [ Göſchenen 1⁵ bedeckt , wmdſtill 5
566 18 etwas bewöͤlkt , windſtill
995 La Chaux⸗de⸗Fonds 11 ſehr ſchön , windſtill
450 JLauſanne 20 23

200 cene 2 ſch ſchön , windſtill
3 ugano 55 2

430 Luzern 17 fetwas bewölkt , windſtill
398 Montre 20 ſehr ſchön, windſtill
482 Neuchat 10
505 Ragaz 18 bedeckt windſtill
673 St . Gallen 17 ſehr ſchön , windſtill

1856 St . Moritz ( Engadin ) 12 etwas bewölkt , wind ftill
40 Schaffhauſen 15 ſehr ſchön , windſtill
537 Siere — —

562 Thun 16 ſehr ſchön , windſtill
389 Vevey 20 —

1609 Bag
10 ſehr ſchön, windſnu

4¹⁰ ch 353

Sefcfttichen .
Wir werden erſucht mitzuteilen , daß der Saiſon⸗Ausverkauf im

Schuhhaus Otto Baum beſtimmt Freitag ſchließt . Wer von dieſer
beſonderen Einrichtung profitieren will , ſollte dies nicht vergeſſen .

Berantwortlich :
Für Politit Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : J . . : Dr . Fritz Goldenbaum
für Lokales , Provinzlelles und Gerichtszeitung : Richard Schönfelder

für Volkswirtſchaft und den — redaktionellen Teilz

Ta0
J . . : Richard Schönfelder .

füir den Juſerntenteil und Geſchäftliches : Frig
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen

Direktor : J . V. Julius Weber .

IAkeinstfe APT Cigsrefte
15 176

Leſſer 6 Liman älteſtes , internationales Auskunftsbureau
mit beſonderer Abteilung für Inkaſſo bietel

vereinigt mit der Holländiſchen Auskunftei vam dor Graal
Cle . und der erſten Ruſſiſchen Handelsauskunftei
S . AMlaszkin eine vornehme Organiſation zur Einholung geſchäft⸗

licher Auskünfte . 10561
falz in Mammheim , L 13 , f . Tel . 6398

—58

Bureau für Baden u. P

22223
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 12 . 13 . 14 . 15 . 16 . 17. ] Bemerkunger

Jonſtaunz
Waldshunt
Hüningen ! ) 58 . 53 . 48 . 48 1,45 1,40 Abds . 6 Uh!
Kehh ! ! l ! . 25 282 0 27 228 221 N. 6 Uhr
Santerburg Abds . 6 Uhr

MNagaun 36367 3,64 3,60 3,56 . 51 3,50 2 Uhr
Sermersheim . - F. 19 Ub
Manttheim . 88 2,79 2,74 2,68 2,67 2,62 Morg , 7 Uhn
Wainz 90 . 48 0,44 0,41 0,40 . 34 . - P. 12 Uhr

Dingen 10 Uhr
Aaub . 1 „ ,51 149 148 1,33 . 38 1,39 2 Uhr
Foblenz 10 Uhr

2 1,14 1,12 1,09 1,07 . 04 2 Uot
zudrort 8 Uhr

vo Neckar :
Mannheim 2,78 3,75 2,70 2,65 . 64 2,60 B. 7 *
Heildronn J,24 0,10 0,30 0,18 0,19 0,201 B. 7 u

Windſtill , Heiter , ＋ 105 C.

Waſſerwärme des Rheins am 17. Auguſt 17 % ½R, 22˙ 0
e baetelt von der Bade⸗Antult Leoo. Sängerr .

N

5

85
gibt Kraft

Deshalb ſollten diejenigen , welche ſchlecht ausſehen , ſich ſchwach,
müde , nervös fühlen , einen Verſuch mit Bioſon , dem beſten ,
billigſten und kräftigenden Nährmittel , machen . Erhältlich das

Paket zirka ½ Kilo 3 Mark in Apotheken und Drogerien .

Die Beſeitigung von Ratten , Maäuſen⸗
Wanzen und Käfern in einzelnen Räumen⸗
ſowie ganzen Gebänden übernimmt unte
weitgehenſter Garantie . 18054

Kamme jäger Eberhardt Meyer ,
Maunheim , Colliniſtraße 10 . Telepß . 2318 .

1751



( Miffaaßblatt . )
7. Sette

Mannheim , 17 . Auguſt 1911 .

l

Todles⸗ -

.

General⸗Anzeiger .

Anzeige .
5

Gestern wurde zu Ziegelhausen bei Heidelberg der frühere

Direktor des Grossh . Karl Friedrichs - Gymnasiums in Mannheim

Herr Geh . Hotrat Olius Leller
nach schwerem Todeskampfe von seinen langjahrigen mit christl .

Ergebung und deutschem Heldensinn getragenen Leiden erlöst .

Dem Hingeschiedenen , der mit den herrlichsten Gaben des

Geistes und den edelsten Eigenschaften des Herzens ausgestattet

war , die er im Kampfe für Deutschlands Einigung , für die er

sein Blut vergoss , in rastloser Arbeit als Lehrer und Erzieher ,

in umfangreicher schriftstellerischer Wirksamkeit und in mannig -

faltiger Betätigung im öffentlichen Leben zum Segen seines

Vaterlandes und seiner Mitbürger verwertete , werden wir ein

treues Andenken bewahren .

Die Beerdigung findet Freitag , 18. August d. J . um 5 Uhr

nachm . von dem Trauerhause (Villa Stratz in Ziegelhausen ) ausstatt .

MANNHEIM , den 16 . August 1911 .

Direktlon u . Lehrerkolleglum des Erossh . Karl Frledrlehs -

Gymnaslums .
J. . : Professor Dr. August B

Statt jeder besonderen Anzeige .
Aufs tiefste erschüttert teilen wir allen Verwandten , Freunden

17465

und Bekannten mit , dass mir mein innigstgeliebter , teurer Gatte ,

mein geliebtes einziges Kind , uuser lieber Schwiegersohn , Schwager

Onkel und Neffe 17472

Herr Walter Koh
im blühendsten Alter von 34 Jahren nach kurzem , schweren Leiden

heute Abend 9¼ Uhr in Heidelberg jäh entrissen WUl de .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Die schmerzgebeugte Gattin :

Hedwig Koh geb . Weil

Die schwerseprüfte Mutter :

Pauline Kohl , geb . Köhler .

Mannheim ( Waldparkstr . 41 , Nordhausen à . . , Landsberg

Galle Saale ) , Speyer à . Rh. , Köln a . Rh. , Wien , 15 . August 1911.

Die Einäscherung kindet am 18 . August , vormittags 10 Uhr ,

im Heidelberger Krematorium statt .

835

Vergebung
bun Enthäſserungsabeileg .

Nr . 12826 . Die Ausführ⸗
ung der Entwäſſerungsanlagen
eines Großvieh⸗ und eines

Kälberſtalles im hieſ . Schlacht⸗
und Viehhofe ſoll öffentlich
vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen
liegen in der Kanzlei des Tief⸗
bauamtes zur Einſicht auf . An⸗

gebotsformulare ohne Plan⸗
beilagen können von dort be⸗

zogen werden , werden aber
nach auswärts nicht verſandt .

Angebote ſind portofrei , ver⸗

ſchloſſen und mit eniſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , ſpäte⸗
ftens bis zum
Montag , 4 . Sept . 1911 ,

vormittags 11 Uhr
beim Tiefbauamt einzulieſern ,
woſelbſt die Eröffnung der

eingelaufenen Anzebote in

Gegenwart der etwa erſchiene⸗
nen Bieter ſtattfinden wird .

Nach der Eröffnung der Ver⸗

dingungsverhandlungen ein⸗

gehende Angebote werden nicht
mehr angenommen .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
6 Wochen . 1458
Mannbeim , 14 . Auguſt 1911 .

Städtiſches Tiefbauamt ,
Stauffert .

Aelt . epg . Mädchen f. alleinſt .
Geſchäftsm . geſ . Heirat erw .

Off . u . RSe 484

0 Entlaufen 1
Eutlaufen , ſchwarz , arau

weiß geſtreifte Katze . 62671

Rheindammſtr . 36 , 2, St . rech 8.

Deaidrerkehr
SMollelen

bergen
ne

d
derungen und Aus⸗

ſtänden zu pormalen Bedin ung .
P . Eckes , Ladenburg . 62600

Zwanzs⸗Berſteigerung .
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokal 4. 5

dahter gegen bare Zahlung im

Vollſtreckungswege öffen lich

verſteigern : 7944

2Schreibmaſchinen , 1 Kaſſen⸗
ſchrank , 1 Partie Anſichtspoſt⸗
karten und ſonſtige Köbel und
E nrichtungsgegenſtände ver⸗
ſchiedener Art .

Mannbeim 17 . Auguſt 1911 .

Weber , Gerichtsvollzieber

u verkaufen

Shalfepſer Glreſgaß
3 Ladentheken u. perſch . Aegale
1 WMandſchrauk mit 15 gr Schub⸗
kaſten 2 Vorfenſter⸗Auslagekaſten
m. RNollen gebr . Stehichreibpulte
u. kleine Pulte 4 Fenſterlritie mit
Schubl . verk. billigſt . 62633

Friedr . Vock , J 2 , A.

Neue ſeſne Pitſch⸗ pine
Küche ſof , ſtaunend bill , zu
verk . O 8 , Oa 2. St . 4887

Freitag , 13 . Aug . 191t ,

Strebsame feufe

Existenz gründen und leicht
Geld verdienen wollen , können
den Alleinvertrieb eines

aussergewöhnl . guten Be -
darfsartikels für gröss .
Bezirk erhalten , wenn sie über
Mk. 700 bar verfügen . Der
Artikel eignet sich auch vor

züglich alsNebenerwerb . ,
Gefl . Ofterten erb . an L. R.

Hoeckner in Flauen ſ. V.
Krxrausenstrasse 20 .

114³⁰

Tüchtige , durchaus ſelb⸗
ſtändig arbeitende

Helzungs-
Monteure

zum ſofortigen Einiritt geſucht .
Off . u. Nr . 62642 a. d. Exp .

Nene großfalende 1945

Speiſekartoffeln
liefert waggonweiſe Ctr . . 58 mit
Satk frachtfr Maunh . u gleichw.
Stationen C. F . W. Schwauke
Nachf . Kartoffelexvori Wlesbaden .

Gartenhaus
mit Hütte , Pumpbrunnen ,
1 Ziege , Wa en, Hühner und

Haſen , billigſt , weit unter

Preis abmgeben . 4844

Näh . Gmil Heckelſtr . 14 , III .
Direft bezogene , chemiſch

analyſierte 11479

Spaniſche⸗ und

Ungarweine
ſind in verſchiedenen Flaſchen⸗
größen zu billigſten Preiſen

zu haben bei Herrmann Ruf

Mannbeim . Heinrich⸗Lanzſtr . 15

200 Mark

ſofort gewünſcht . Sicherheit
vorhanden . Offert . nur von

Selbſtg .u. Nr. 4884 g. d. Exped.

Lregenscbaenf
Ein Gebände für 24267

Lüusssesue

mit nur guten Schul⸗

kenutniſſen auf das
Bülo einer hieſigen

Braver ſchulentlaff. Junge
von ordentl . Leuten ſtammend
z. 1. Sept . als Laboratori⸗
umsdiener geſucht . 4838

Dr . Graff , , Na .

Tüchtiger ſunger

Techniker
oder Maſchinenzeichner ſof .
geſucht . Off . mit Gehaltsan⸗
gabe sub . 62643 a. d. Exped .
ds. Blattes .

9

Fyäulein
welches Kleidermachen gründl
erlernte ſucht Stelle als Bei⸗

hilfe bei Schneiderin . Off , an
R . Ludwwig , Langen Bez .

Darmstadt . poſtlogernd . 4842

Verkstätte
Schöne helle

1 kikiſtälte

aap Suchen]

iunge , gut empfohlene , erſte

jeden Standes , die sich eine G

Andoncen - Angahme für alls Zel-
N

7 tunged a Laltsghrittep der Welt N

Mannhelm fa ut N
B

Schreibgewandter junger
Mann mit guten Referenzen ,
ſucht Stellung als 7937

Kaſſenbote ,
Bankbote , Bureaudiener , Ein⸗

kaſſierer oder dergl . Kaution
kann geſtellt werden .

Gefl . Angebote unter B

1060 an Haaſenſtein &

Vogler . A⸗G Mannheim .

U 7 * 1*
J⸗iumerwohnung

mit Gartenbenutzung , Warm⸗

waſſer Hezung und Warm⸗

waſſer⸗Verſorgeng per 1. Okt .

zu mieten geiuch ; evtl . auch

kleine Vilia . Offerten mit

Angabe des Preiſes und Ein⸗

ſendung ener einfachen Skizze
unter D 1082 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler . ⸗G.
Maunheim . 7936

SGeſchäftsgewandbes lücchtiges 756

Fräulein
verkraut mit allen Contorarbeſten ,
ſucht per 1. Sept . auf ein. Biro

Stellung zur Bedienung des Tele⸗

phons u. and. leichten kaufm . Arb

Geſl . Angebote unter 1 1067 an
Sdaſenſtein & Bogler . ⸗G.
Mannheim .LB — — — ̃ —

Perkänferin
zer : Colon . ⸗Branche , nur
ſelbſtändige , nicht zu

564
—

Kraft per 1. Olt . event . früher
nach Metz geſucht . Offert
mit Geh . ⸗Ang unt . H. 7833

an Haaſenſtein & Vogler
. sG . Fraukfurt a . M.

Hofels -
Restaurant
in Heidelberg , am Bahnhof , mit
30 modern u. dezent eingerichteten
Frembdenzimmern , 50 Betten , mit
nachweisl . jahrelang guter ogis⸗
eiunahme zu verk . 20000 Mk.
Anzahlung erſorderlich oder an
tüchtigen kapitalkräftigen Fach⸗
mann , der ſpäter kaufen will zu

verpachten . Naheres unt. K. 5
an Haaſenſtein & Vogler .

. ⸗G. , Heidelberg . 7943

2 Ui Uebenabng
unſerer für Mannheim und 2
Umgebung zu errichtenden 5

2 Pochhanzantele
Swerden zwecks Eutlaſtung der
Zentrale von chem. Fabrik

8 Feelle, rührige Leute geſucht .
Der Betrieb eignet ſich als 8

Olohnende , unauffällige 8

Nebenbeſchäftigung G

Jevtl . auch als Exiſtenz⸗ W
begründung . — Reklame⸗

malerial Proben ꝛc.) wird .

8 gelieſert . — Es ſind ca .2
150 Mk. in bar ſofort er⸗

5 forderlich . — Grbß . Kredit gz

85 wird gewährt . — Oſſerten
ſofort erbeſen an Haaſen⸗

ſtein & Vogler , . ⸗G. , &

Wamburg unt . N. P. 759

Jigarrengeſchüft
altr . per 1. Oktober zu verm⸗
kl. Lager iſt noch vorhanden .

Näh . dei Ferd . Krüger ,

, K. 4811

Zu vermieten

„ ,
2 Zimmer u. Kiſche , ſowie 1

Zimmer und Küche , in Hof
gehend , ſofort an ruhige Leute

btllig zu vermieten . 24268

Pümpwerkst. 2927
Hinterhaus nit ſchöner Werl⸗
llatt , großen Keller , 2 Zimſmer
und Küche zu vermieten . 24270

Möbl. Emmer

Al ;
zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 24269

1od . 2 möbl . Zimmer
gel . auf 1. Okt . betevang . Fam .
des Lindenhofs . Angevote mit
Prei an gabe an taotpi ar

Fehrle , Emil Heckelſtr . 12.
6

Kb,
Tn

1 aut möbliert .

Zimmer ſofort

1 Tr . ſchön mösl .

iien 55 5

Freitag , den 18.

Samstag , 19. Aug. ,

In der Hauptſynagoge :
Freitag . den 18. Aug . abends 7˙½ Uhr

Samskag , 19. Auguſt , morgens 9 Uhr , Predigt , Herr
Rabbiner Dr . Oppenheim . Abends . 20 Uhr.

An den Wochentagen :

Morgens 6¼ Uhr , abends 61½% Uhr .

In der Clausſynagoge :
Aug . , Abends 7½ Uhr .

Morgens 8 Uhr , Abends . 20 Uhr .
An den Wochentagen :

Morgens 6½ Uhr , Abends 6¼ Uhr⸗

IE 8 , 15 , fing
4. St . ſchöne Balkon⸗Wohnung
m. freier Ausſicht 4 od. 5 ev.
3 Zim . , Küche u. all . Zubeh .
auf 1. Okt . zu verm . 4447

Näheres 1. Stock rechts .

I 10 ＋. St . , 6 Zimmer⸗
7 Bad , Küche u. Zubeh

per Auguſt sder ſpäler zu verm. ,
Ebendaf . Keller , 200 qm, zu

vermieten. —4451
4. Stock , 4 Zimmer
Küche u. Zubehör

N
verſetzungshalber

bis 1 Auguſt 1
verm. Näh. parterre . 23707

Wein - u . Liqueur -
Etiquetten
Frühstückskarten

Weinkarten . s . w.

empfiehlt die

Dr . H. Haas ' sche

Buchdruckerei :
E 6 , 2 G. m. b. Ki. E 6, 2.

N

— — — —
„ ennoncen .

Moher Verdienst
nebenb . od. feſt bietet ſich ſtrebſ .
Leuten a. Damen , d. Ueber⸗

nahme unſ . Veitr . Leicht be⸗

quem . Arbeiten im Hauſe ohne
Kaptt . u. Vorkenn n. Off . u.

b . M. 2673 an Rudolf

Moſſe , Dresden . 11471

Buchhalter,
ſelbſtänd . Kraft , für dauernde
Stellung für ſoforl od. 1. Okt.
in Kolonialwaren⸗Engros⸗
Geſchäft 111478

geſucht .
erfekle Kenntuiſſe in doppelter

Buchhaltung , Korre pondenz
und Bilanzweſen erſorderlich . —
Offert . mit Referenzen u. Angaben
der Gehaltsanſprüche u. Z. 297 F. M.
an Rüdolf Moſſe , Mannheim .

Paris . Wäsche
Vornehme Dame zur Eta⸗

blier ng eines feinen Wäſche⸗

ſalons von franz , Modellhaus

geſucht . Off. unt . F . O . N.

889 , au Nud . Moſſe , Frank⸗

furt a. M. 11481

52 —
D , 7

Plauken — Rheinſtraße
großer , moderner Laden ,
Lagerraum , großer Keller ſoſort
oder ſpäter zu vermieten . 24167

Carl Müller , L. 3, 3 .
Tel . 4560 .

15

D 7 , 16
1. Etage , —8 geräumige Zim .
m. Bad u. all . Zub als Wobng.
od. Büro zu vm. Näh . 3. Stock .

E 2, 18, Plauken
5 Zimmer , Küche , Badezim

neu hergerichtet , zu vermieten .

Näh . E 3, 1, 3. Stock . 3921

F I1 , 9 8

3. Etg . , 4 Zim . , Küche, Bad u.
Manſ . in ruh . Hauſe zu verm .

F 3, 13 ͥ fld . Karpfen
2, 3 und 7 Zimmer und Küche

zu vermieten . W . Grogs ,
1 , 20 . Telefon 2554 .

392⁵

T4,
2. St . , 6 Zimmer⸗
wohnung mit Zu⸗

bebör zu vermieten .
Näher⸗s part . 22249

L 15 . 5
nächſt Bahnhof , drei Treppen ,

eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe
ſofort od. ſpäter . Evt . Bureau⸗
räume part . dazu . Näh . C 1,2 ,
Tapetengeſchäft od. Q 6, 10b ,
2 St . Teleph . 933 . 21306

U15, 9 (Bismarckftr . 2. St. )
Eine ſchöne 6⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör , in nächſter Nähe
des Hauptbahnkofs , bis 1. Okt .

zu vermieten . 23562

12 15⁵
ſchöne Woh⸗
nung beſtehd .
aus6s Zim .m

reichl . Zubeh . ſof . zu verm .
24130 Näh . 4. St . daſ .

0 —7 1 per 1. Oktober
9 billig zu vermiet

Näheres Gebr . Simon . 07,7 . 4143

M7 No . 24

2. Stock , 9 Zimmer , Bad
große Veranda u. reichl . Zu⸗
behör per 1. Oktober zu vere
mieten . Näh vart . 29929

5 Zimmer , Bad u.

P2, 14 Klhe per ſofort od.

ſpäter zu vermieten . 23986
A . Jander , E 2 , 14 .

U1. 05
ſchöne 2 Zimmer⸗

1 Treppe hoch,
Zimmer , Bad

Wohnung m. Bad
und Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten . 4054
Näh . bei Joos . Q 7, 20, III ,

T 5 , 13
3 Zimmer und Küche per
1. Auguſt oder ſpäter zu verm .

Näheres daſeibit 3. Sktock

od. T 1, 6, 2. St . Büro . 2025

5UI , Ha vege, Baschr⸗
auch a. Bureau geeign . , ſof , od.

ſpät . z3. v. 4545 Näh . 2. St .

Auguſta⸗Aulage 11
2 Treppen , elegante Woßnung . 6
Zimmer , Vad u. allem Zuhehör
per 1. Oktober zu verm . 23649

Aaerſtraße 20
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung
billig zu vermieten . 28101

F 4 , 7
3Trepp . hoch, ſchöne Wohnung ,
beſtezend aus 6 Zimmern ,

Badezimmer und Zubehör , per
foſort oder ſpäter zu vermiet .
Näheres parterre . 23460Wohnungen

*
Wohnungen
in jeder Größe und Preislage .

Koſtcpfreier Nacweis!“
Immobilien⸗Bureau

Breiteſtr . O I . 4 . Tel . 505 .
ilg . : Vermietungen .

B I . 8
1 Tr . , ſchöne geräum . —6

Zimmerwohn . , Badez . u. Zub .
zuu verm . eptl . geteilt , auch
für Geſchäftsräume geeignet
ebendaſelbſt —3 Zimmer für
Bureau evptl. mit gr . Keller .

Näheres part . 24170

der 2. Stock mit 6
G3. J0 Zimmer mit all .
Zubehör iſt per 1. Oktober
eventl . früher zu vermieten .
Näheres bei Rieth , Rhein⸗

dammſtraße 50. 28244

64 3 Stock , 8 Zimmer
0 u. Zubeh . per ſofort

zu verm . Näh . 2. St . 10580

O 8 , 12
( Ring ) 1. Etage ſchöne 7⸗Z .
Wohng . , m. gr . Balt . , Badz . ,
Munſ . etc . per 1. Okt . z. vm.
Eptl . für Büro geeignet . Zu
erfrag . im Büro part . 23721

6 8 14 4. St, , freundlich
5 leeres Zimmer an

einz . Perſon zu verm 4228

GS8 , 16
parterre , 4Zimmer , Küche
Speiſetammer , Bad nebſt
Zubehör , 2 Zimmer im

F S . A .
4 Zimmer , Küche , Manſarde ,

ſofort oder ſpät . zu vermieten .

Näh . E 5. 5, Seitenb . 23855

Akademieſtr . 15
2. Stock , Bureau , beſteh . aus
5 Zimmer per 1. Oklober zu
vermieten . Näh . B 7 , 19 ,
2. Stock . 24120

Neubau
Alphornſtraße 25

ſchöne 2 Zimmerwohnung mit
und ohne Manſarde und Zu⸗
behör zu vermielen . 24168

ee
itt der 4. Stock , beſte hend in

6 Zimmern , Küche , Badez . und

ſonſt . Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 23886

Näheres Laden .

1 2 6 2. St . ( Marktplatz )
Schöne 6 Zimmer⸗

Wohn . mit Balkon und ſonſt .

Zubeh . , auch für Bürozwecke

geeignet , p. 1. Okt . zu verm .

Noheres 4. Stock . 23860

3 Zimmer, Kuhe .1 2, 9 Bab e zu vermieten ,
Näh . Waibel , M 6, 18,

Feruſprecher 3328 . 21579

H2 , 11
3 Zim . u. Küche per ſofort zu
verm . Näh . 8 3, 14. 23644

I 7 28 3 Zimmer und

3 Küche p. 1. Sept .
oder 1. Oktober zu vermieten .

Näheres Compt . 4239

dI ,3 u . 4
( Neubau ) 7 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche, Speiſekammer , Badezimmer ,
Warmwaſſer⸗Heizg . , Warmwaſſer⸗
Anlage . Lift mit Zubehör per

oder Zahnarzt paſſend ; auch für
Generalagentur geeignet Räheres

1. Ok ober zu vermieten . Für Arzt !

Neubau oder Stamitzſtr . 2 .
17160 5

Nupartenſk. 0 Wohngſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näberes parterre . 4450

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mi

Zubehör zu vermieten . Cen⸗

tlal⸗Heizung, Perſonen⸗Aufzug
Entſtaubung . 21532

Zu vermieten

Tiedrichsring
J. Etage 22220

7 Zimmer , Bade -

zimmer u . Zubehör

— elegant ausge -
stattet .

Näheres Schulhof⸗

strasse 4, parterre .

3 2 . Etage

Herrſchaflliche
7 Zimmerwohnung mit Cen⸗

tralhelzung , Perſonenaufzug ;
u . a. Zubehör zu verm.

Näß. I5 2 , 9. Tel . 80

1J2 , 4

Erker⸗Wohnung , 3 u. 4
Zimmer zu verm . 24169

J6 . 2˙
mieten .

3. u. - ⸗Zimmer⸗
wohnung zu ver⸗

Näheres Bureau

Grabenstr . 0
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

billig zu vermieten . 21879

Nahe Haupfzoll⸗

Druckerei ſof . geſucht . 8 Zimmer mit ſeparat 5. Stock , auch als Comp⸗ Noſengartenſtraße 20 und 1 enſür 4 2

„eecbnl aa, , Schriftl . Off . 1 . V. 2490 Schillerſtraße 175 Ludwigs⸗ Eing . an beſſ . Herrn . —— toir geeignet , per 1. Ok⸗I . 8. parterre . 22950 4 1 be Woß⸗
e an D. Frenz , Maunheim bafen a. ghein (Halteſl . der

5 3 6 1 Tr . r . gut möbltober oder früher zu ver⸗ ennennn nungen nebſt Zubehör , auf

Offerten unter S 24267 au die
Elektr . ) ſoſort zu verm . 24201 0 Zimmer an ſolides mieten . Näheres Rhein⸗ g u. 2Zim . ⸗Wohnungen 1 Oklober zu vermiet . 4760erbeten . 17466

Näherts Lux Ludwigsplatz 9. Fräulein zu vermieten . 4451 ſtraße 5Hinterhaus 28857 zu vermieten . 4759 Näh . Luiſenring 2, Wirtſch
Srpebitiou dieſes Blaltes .
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Mannheim , den 17 . Auaufe 1911

Heute Donnerstag , Abends ——1 Uhr

Streichmusik
der Grenadler - Kapelle . 157

Sonntag , den 20 . August 191½

2Militär - Konzerte 2
Wenge s Uur taljenische Nacht .

Illumination des Blumenparterres .

Nhnheinpark .
Donnerstag und Sonntag

konzertiert bei freiem Eintritt die gern gehöhrte
Mannheimer Bandoneon - Kapelle

Eintracht
Ausserdem Schlachtfest , Spezialität Schlachtplatten und g

Ausschank von Bürgerbräubier Ludwigshafen u. Münchener
Augustiner . 17468

Dafé Tarl Theodor
0 6, 2 0 6,2

Täglich großes Künsfler⸗Konzerf
bis 12 Uhr nachtsx

m

Au

joh meine Restauration ,
tragen habe .

grosse Vertrau

übernommen habe .
Ausschank von dalmbacher Pet
Pitsner ( Brauerei Eder Grossosth
Küche , reine Weine aufs Beste Zzufrieden zu stellen .
ich höflioh bitte , das Herrn Uebler

Gasthaus zum Hirsch , Waldhof ,

2des Salon - Orchesters Bruno Marks .
ee

Geschäftsübergabel
Freunden und Gönnern die ergebene Mitteilung , dass

Herrn Heinr . Hillenbrand über -
Für das mir seit Jahren entgegengebrachte
en bestens dankend bitte lich es auch auf

elnen Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtend

G. Uebler .

Mebers Hdtel „ Aur Krone “
AHrosemburgstr . 26 — Strassburg JZelepłon Nr . z85

Aimmen mii Hruhistuck von 3 MHt. an . 7201¹
Modermes Komrort . — ZElekis . Tichi . — Zentralliesumę .

Durchschlagenden Ertolg erzielen die

„ Wilden Rosen “
Kunst — Humor — Witz .

Mitteilung .

1747

Geschäftsübernahme !
Den verehrten Freunden und Gönnern , dem titl . Publi -

kum , dle ergebene Mittellung dass ich Herrn

spruch gerne entgegen .

17467

Deblers Erste Aumbacher-Bierstube
Es wird mein Sestreben Sein , durch

- Bräu , Bayrisch
eim) , sowie durch gute

lndem

5 bewlesene Wohlwollen
ch auf mich üÜbertragen zu wolſen , sehe zahlrelchem Zu -

Heinrich Hillenbrand .

Glelchzeitig möchte ich darauf hinweisen , dass in meinem Hause
Unb . : Karl Schröder ) , ebenfalls Kulm -acher Sier zum Ausschank kommt .

Erlanbe mir hiermit höflichſt anzuzeigen , daß
17322ſich meine Werkſtätte von hente an in

8 3 , 4
befindet .

Rtor Posso
Spenglerei u . Inſtallation . Telephon 4819 .

Mankeimer Audgrpprein „Amieitia . . U
— — Sonntag , 20 . August 191i,

nachmittags 3½ Uhr

beg innend ( 62645

Interne Regatta
auf dem Neckar . — Abends

Sommernachtiest
im Bootshausgarten ,

Der Vorstand .
Hithit FHei . 16997

Sülddentsche Bank, Mannkelm , I J, Jf0
Telephon Nr . 250 , 541 u. 1964 . — Flllale in Wworms .

Eröffnung von Iaufenden Rechnungen mit und ohne
Kreditgewährung .

Provisionsfreie Check - Rechnungen und An-
nahme verzinslicher Rar - Depositen .

Annahme von Wertpapieren zur Aufbe -
wWahrung in verschlossenem und zur Verwaltung in
oflenem Zustande .

Vermietung von Tresorfüchern unter Selbst⸗
verschluss der Mieter in teuertestem Gewölbe .

An - und Verkauf von Wertpapieren , sowie
Ausführung von Börsenaufträgen an der Maun -
heimer und allen auswärtigen Börsen .

Besondere Abteilung für den An - und Verkaut von
Werten ohne Börsennotiz .

Diskontlerung und Einzug von Wechseln auf
das In - und Ausland zu billigsten Sätzen .

Ausstellung von Checks und Acereditiven auf alle
Handels - und Verkehrsplätze .

zug von Coupons , Dlwidendenscheinen
und verloosten Effekten .

Versicherung verloosbarer Wertpapiere
Doursverlust und Controle der Verloosungen .

gegen
8686

Wein⸗ u . fiqueur Sfiqueften

Vlasaufsdtzůau . Schaukasten

Schaufenster · Einriohtungen

Oomplette Laden - Elnriehtungen

Orystalligläser — Orystallsplegel

in geschmaeckvollen Dessins talt hochmodetner Kanten-

Mannhelmer Metallwarenfabrik und

EIE

Ankauf erdhinand

etsubclebt gearbeltet aus Elsen, Messing iola Preiſen .

Glasmöbel aller Art

8 I Aiu Gold , Silber und
Platin kauft zu höchſten

Egid Buber
Juwelier und Goldſchmied

uch 16. Buckskin

Chewiot , Lodes

Damen - Tostum - 5
e . 6

Forludhrend Zesſe xu

Messs
Mannheim

2 Hlandten
O K, 7

62576

Dekoratione - Gegenstande

für alle Branchen 13622

Holzstäbchen u. Stoff - Rouleaux

O23 . 11 .

kauft nur Freitag , den 18. d. M.
Deutal⸗Centrale , wie bekannt zu
guten Preiſen , Neckarhotel , T 1, 5,
Zimmer Nr. 3 Sprechz . —61½/ Uhr.

7940

rerluierien Frelsen .

10743

N. N Annoncen - Annahmsefür
alle Zeitg. d. In-· u. Ausid.

CEMANNHEIM
Strohmarkt 0 4, 6 H N

und Wappenmalerei .

Galvanlslerungs - Anstalt
Adolf Pfeiffer , Stockhornstrasse ,

EEEEETEEEIE
Damenkleider ,
Poſtkarte genügt .

Frühitückeskarfen , Weinkarten
empflehlt dle

Ur . B. Saas de Bucfidruckerel 6 . m. b. 5 .

Im Geiskerfal .
Ein Roman von der Inſel Mallorka don Anny Wolhe .

Copyright 1911 by Annp Wothe , Leipzig

[ Nachdruck verboten . )
56 ) Fortſetzung ,

Graf Erling neigte tief das Haupt auf die Bruſt , und ſagte
dann gepreßt :

„ Ich habe dieſen Traum begraben , ſobald ich auf Mallorka
war , Hoheit . “

„ Das bedaure ich aufrichtig , beſter Graf . Es war mir ein
lieber Gedanke . Aber nun ſchicken Sie mir bitte , Ihren Freund ! “

Wenige Sekunden ſpäter neigte ſich Ralph Randaus hohe Ge⸗
ſtalt vor dem Prinzen . Das Geſicht des Verwalters war tief ernſt .
Es ſchien um Jahre gealtert , und doch glühte in ſeinen grauen
Augen ein eigenes Licht .

Der Prinz muſterte mit Wohlgefallen die ſtattliche Erſchei⸗
nung des Mannes , der ſo ſtolz und doch ſo beſcheiden vor ihm
ſtand .

„ Ich wollte über Ihre Zukunft mit Ihnen beraten , Baron
Randau “ , nahm der Prinz , jedes Wort betonend , das Wort . „ Der
Weg in die Heimat ſteht Ihnen frei . Die vor Zeugen ab⸗
gegebenen Erklärungen des Grafen Burgdorf rehabilitieren Sie
vollſtändig . Man wird Sie mit offenen Armen in Deutſchland
empfangen , und meines Schutzes und meines Wohlwollens dürfen
Sie ſicher ſein . “

„ Hoheit überhäufen mich mit Gnode . So tief ich meine

deutſche Heimat liebe und ſo ſchwer ich auch unter der krankhaften
Sehnſucht nach daheim in den langen Jahren litt , gegenwärtig
dürfte der Zeitpunkt für meine Rückkehr nicht geboten erſcheinen .
Ich möchte mein Glück nicht durch die Schande der Frau erkaufen ,
die ich einſt geliebt habe , und die ja ohnehin ſchon ſchwer genug
geſtraft iſt , indem ſie Burgdorfs Gattin wurde . “

„ Alle Hochachtung vor Ihrem Empfinden , aber Sie wollen
doch nicht etwa die Geſchichte auf ſich ſizen laſſen , beſter Baron ?
Im übrigen dürfte es wohl zu Ihrer Rückſichtnahme zu ſpät ſein ,
denn die Fama reitet ſchnell . Was um alles in der Welt gedenken

ie denn nun zu beginnen ? “
„ Wenn Hoheit mir die Täuſchung , die ich jahrelang üben

mußte, verzeihen können , und wenn Hoheit mit meinen Leiſtungen

Erste MHannbelmer Spezial - Werkstätte
kür Reparatur , Aufpolieren und Wichsen von

T 6, 10 ( Werkstatt . ) —

Wegen dringendem Bedarf zahle

ic ſchr hohe Preiſe
für gebr . Möbel , Herren⸗ u.

Schuhe e .

4825 S . Rennert , J1 , 9.

Termischtes 3
Bon erſtklaſſiger älteſter Lebensverſicherun 8geien

für das nördliche Baden ein ſehr 9 .flihigr
Oberinspektor

4809Möbpel und Pianos . 1701¹

2 5 wird angenommenZum Bigeln zran Gaheane
8 , 17 , parterre .

geſucht . Mit der entwickkungsfüähigen Stellung iſt neben
Reiſeſpeſen und Superproviſtonen ein zhrlichesS

Mk . 3000 . — verbunden Offerten von nur leiſtungsfähigen

Telephon 4451

Jamos y Cole , der hier Ruhe und Frieden fand und in ernſter
Arbeit ſich ein neues Glück aufbauen möchte , angeſichts des Geiſter⸗
tals , das alle meine Schmerzen und Kämpfe ſah . Es iſt zwar eine
Gnade Eurer Hoheit , auf die ich kaum zu hoffen wage , aber ich
würde darin ein Zeichen ſehen , daß mir Hoheit völlig verziehen
haben . “

Der Prinz war lebhaft aufgeſprungen .
„ Sie wollten , Sie könnten , rief er erfreut . „ Das ſoll ein

Wort ſein , lieber Randau . Ich war ſchon in Sorge um das „Schloß
der Roſen “ . Keinem anderen möchte ich die Verwaltung ſo ver⸗
trauensvoll in die Hände legen , wie Ihnen . Ich gebe Ihnen voll⸗
ſtändige , unbeſchränkte Freiheit des Handelns . Schalten Sie , als
wäre das Gut Ihr Eigentum , und die pekuniäre Frage werden wir
auch entſprechend löſen . “

„Sie iſt ſchon gelöſt , Hoheit . Mein ſo lange verſchollener
Vater ſetzie mich zu ſeinem Erben ein . Aber ich brauche wenig und
ich werde das , was mir zufiel , dazu benutzen , Unglücklichen und
Bedrängten zu helfen . Es reizt mich gegenwärtig nicht , nach
Deutſchland zurückkehren , dort wie ein Wundertier angeſtaunt
zu werden und neue Schmerzen auf das Haupt der Gräfin Ines
heraufbeſchwören . Hier will ich, fern von der Welt , auf ein Glück
harren , das , wie ich hoffe , zu mir kommen wird , wie ein holder
Traum .

Nur einmal möchte ich noch nach Deutſchland gehen , und meine
alte Mutter wiederſehen , und vielleicht auch mir von dort ein liebes
und geliebtes Weib mitbringen , das Teil haben ſoll an meinem
einſamen , aber reichen Leben auf der blühenden Inſel , die mir zur
zweiten Heimat ward . Noch weiß ich nicht , ob ich die eine , die
ich meine , erringen werde , aber mein Herz iſt voller Hoffnung und
damit ſind alle meine Wünſche erfüllt . “

„ Sie Glücklicher, “ ſeufzte der Prinz , dann aber reichte er
Jamos y Cole herzlich die Hand .

„ So möge ſich Ihre Zukunft ganz nach Ihrem Wunſche geſtal⸗
ten . Ich kann es Ihnen nachfühlen , daß Sie hier glücklich ſind .
Mir ſelbſt ſind die paar Wochen auf der Inſel Mallorka wie ein
köſtlicher Traum vergangen , und ich denke ſchweren Herzens an
die Rückreiſe , die uns alle wieder in das alte Joch zwingt . Aber

nehmen , etwas Schönes und Großes , was ich daheim nie gefunden .
Wollen Sie ſich uns anſchließen , Baron ? In acht Tagen geht
unſer Schiff , das uns zur Heimat bringt , und Sie an das Ziel
Ihrer Sehnſucht . Soll ich vielleicht daheim den Freiwerber für

zufrieden ſind , dann möchte ich untertänigſt bitten , mich hier in
meiner Stellung zu belaſſen. Ich möchte nichts weiter ſein , als

B. Kaufman
Sie machen ? “

DSSSrrrrrre

amenſchneiderin , perß arb. ,
e pfiehlt ſich bei zivil . Preiſen .
M A, L, 8. Stock Iks.

auch ich hoffe , etwas Unvergängliches mit mir in die Heimat zu .

5 die Fiestbestände unserer

1 O.
ommer-Ronfektion 20 sefr biligen Freisen.

Herren werden erbeten unter 290 F M an Rudolf Moffe ,
Mannheim . 1¹

4859

„ Das wird kaum nötig ſein , Hoheit , denn die Fran , die ich
liebe , iſt hier . Von ihrer Entſcheidung wird es abhängen , ob ich
die Einladung Eurer Hoheit zur Reiſe nach Deutſchland annehmen
kann oder nicht . “ 5

Die Augen des Prinzen ſtrahlten ſchalkhaft auf . Ein plöß⸗
liches Verſtehen erfüllte ſein Herz mit Freude . „Alſo ſo ſteht 8 .
lächelte er . „ Wie wird das die Prinzeſſin intereſſieren . Na, alles
Gute , lieber Don 9 Cole , der Sie meinetwegen bleiben können.
Sie haben eine gute Wahl getroffen . “

Er drückte verabſchiedend Ralph warm die Hand . Er mochte
nicht zeigen , wie tief bewegt er war , daß ſich alles ſo zum Guten
wandte , und er Jamos y Cole hier nicht zu miſſen brauchte , der
für ihn geradezu unerſetzlich war .

Schnell ſchritt der Prinz zur Tür , dem Zimmer der Prin⸗
zeſſin zu . Das Herz war ihm noch ſo voll , ſo ganz erfüllt von dem
ſoeben Gehörten , daß es ihn unwillkürlich zu der Fran drängte , die
ihm erſt ſo fern geſtanden , und die ſeit Monden und Wochen ſein
ganzes Empfinden gefeſſelt hielt .

Er winkte dem Kammerdiener , der ihn anmelden wollte , ge⸗
bieteriſch ab , und trat haſtigen Schrittes über die Schwelle des
Salons der Prinzeſſin . Das Zimmer war leer .

Mit ſchnellem Blick ſtreifte er durch die große Glastür auf
die Terraſſe . Da ſah er Prinzeſſin Celeſte , nachläſſig in einem
Korbſeſſel zurückgelehnt , die Augen wie verloren auf das Meer
gewandt . Mare von Lübben ihr gegenüber , las ihr vor . Der
Prinz aber gewahrte , daß die Gedanken der Prinzeſſin weit ab von
dem Gehörten in die Ferne ſchweiften .

Beide Frauen fuhren erſchreckt auf , als der Prinz mit friſchem
Morgengruß auf die Terraſſe trat .

Flüchtig küßte er der Prinzeſſin die Hand , während er zu
Mare ſagte :

15
„ Fräulein von Lübben , dork unten in der Myrthen⸗Allee

wandelt Don 9 Cole . Er hat Ihnen , wie er mir ſelber mitteilte .
mancherlei zu ſagen . Wollen Sie ihn nicht aufſuchen ? “

Errötend erhob ſich das ſchöne Mädchen . Bittend irrien
Mares Blicke zur Prinzeſſin herüber , aber dieſe nickte ihr ermuti⸗
gend zu . Nach einer tiefen Verneigung verließ Mare in reizender
Verwirrung mit geſenktem Kopf das Zimmer .

„ Na , Dein allerliebſtes Hoffräulein , liebe Celeſte , kut ja , als
würde ſie zum Schaffot geſchickt, “ lächelte der Prinz , und doch
meine ich , ich führe ſie ihrem Glück entgegen “ ⸗ 985

( Fortſetzung ſolgk⸗ !

Conzerthaus Storwhen , K 1, 4, Preſtesi ,
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Wer heiratet hü ſch. 20 ähr .
alleinſt . Waiſe m 400000 Mk

Vermögen ? Nur ern e, nicht

anonyme Anfrätze von Herren ,
wenn auch oene Verm, , erb .

8705Fides Berlin 18 .

Witwer

ohne Kinder , 33 J . Geſchäfts⸗
mann . evang . ſucht mit ein m

Fräulen oder Witwe o. K.

mit etwes Vermögen zwecks
ſpäterer Heirat betannt zu
werden . Annonim zwecklos .

Strengaſte Dokretton. Gefl

Off . wöglichet mit Bild unter
Ni. 4702 an die Exoedition .

Unterriocht ,

Geprägte

Geschäftspaptsre
Uiefert schnell und billigst mit

elektrischem Betriebe

Alex .

Gravier - und Prägeanstalt

E3, 14 HHHNAREIH E 3. 14
nächst der Börse ( Planken ) .

TYSIlePHOM 15S58 .

Fabrikatlon von Siegelmarken .
Grosse Auswahl in feinen Brief -
papieren mit geprägtem Mono -

gramm . 54002

Mlttelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in au . Gym . ⸗
u Realfächeen Nachhilfe f. zu⸗
rück ebliebene Schüler . Preis

pi . Sid . 2 Mk Vorbereitungs⸗
unterr . zur A in . a. Gymn . u.
Realſchul . Ferienkurſus . Offt .
u. 4057 an d. Exvedt . d. Bl .

Violinunterricht!
Noch einige begabte und

fleißige Schuler finden Auf⸗

nahme u. ediegene Ausbildung .
Vorbereitung fürs Konſeive⸗
torium 595904

Gefl . Anmeldungen erbeten
Schultz , Seckenheimerſtr . 43

Nachhilfeunterricht .
Während der Ferien erteilt

erfahrener Lehrer gew ſſenhafte
Nachhilfe in Sprachen und
Mathematik und bereitel
Schüler u. Schülerinnen für
die Aufnahmeprüfungen
in Mittelſchulen vor . Beſte

Referenz . Gefl . Off . u. „Nach⸗
hilfe “ Nr . 61781 a. d.

. Erb. d. Bl .

Nceinen And Vorberei⸗

tungsunterricht erteilt

Primaner . 1 Off . unt . Nr .
62595 an die Exped d. Bl .

Nach 8 1s verſetzte Schüle
finden in meinen Fertenkurſen
Gelegenheit zur gründl . Repeit191 der letzten Jahreszeuſa in

eee En l . u. Mathein .
N. Kaufman , M 3, 2. 62314

780 Vermisontes

Kotkor L. Relseoffeten
werden aufbewahrt und
weiter befördert . 62219
Aufbewahrungsmagazin
N 6 . 4 . Telep on 3026 .

Iräule en k. d. Kochen gründl .
5 etlernen in kl. Privatpenſ .

62²08 Bismarckpl . 5 hochp .

Perf . Hausſchneiderin empf .
ſ. d. geehrt . Damen . Bliefe unt .
4695 an d. Expedit . d. Bl . erbet .

Kaufmann
übernimmt Buchführung und
ſonſt ſchriftliche Arbeiten auf
Stunden , Tage wie auch läng .
Zeit unt . billigſter Berechnung .

Gefl . Offerten unter 62524
an die Expedition d. Bl .

In Aufpolſeren
Beizen , Wichſen , Umfärben von
Möbeln , ſowie in allen vor⸗
kommenden Reparaturen em⸗
pfiehlt ſich 61889

Ernst Zimmermann
Laugſtraße Nr . 10 .
Poſtkarte genügt .

Schnaken
rertreiben Sie am besten durch

die seit Jahren bewährte
Schmakentinktur , à 25
und 50 Pfennig aus der

Drogerie Th. von Eichstedt
Kunststr . N A, Kurfürstenhaus

— 2758 . 6042 .

Malbrt-rzalr
Hafermalz⸗Kakao ½ Pfd . . —. 90

Bauanen⸗ „ ½ „ „% . 10

Feigen⸗ 5 „ %

Apfel⸗ „ ½ „ „ . 50

Letithin⸗ „ ½ „ „ . 80

Alleinverkauf : 57952

Markt - Drogerie
B . Doppelmayr

F Da . a hon 4668 .

abtaatet. Aret
Platten , Films

Postkarten , Papier
Herstellung sämtlicher

Spezial - Lösungen .

roberie I. Waldborn
, 1 Tal. 25 D à , 4

Gravierungen
leder Art .

Aalcusan l. Lolleden
werden billigst repariert .

61918 Minnig . H 4, 24 .

Damen wenden ſich zwecks
Geheimentbindung an ver⸗
heirat . Frauenaret in franz .
Grenzſtadt , ſtets Rat u. Hilfe
Strengſie Diskretion . Arzt
ſpricht Deutſch . Briefe unten

55 1760 befördert die Exped .
ds . Blattes .

Aclatang ?

anhe

Aut Rrolit
85 6231

a
Zahlungsbedingungen

Mad
Bade⸗Einkithennzen ,
neue u. gebrauchte unt .
Garantie tadellon Aus⸗
tührung zu billigſten

Preiſen .

E 7, ldõe part .

Hch . Rhein .

Tunarend Loldische
pilligst . [ 61282 ] C 4 . 7 .

Tamather Sprude !
bei Abuahme von 10 Flaſchen

. 80 frei ins Haus . 58960
. 6, 17 Tel . 2911 .

Tukau !

Gut bezahlt !
Für dringenben Bedarfs zahle

30 % mehr
für getragene

Herru - l , Damenkleider
Mö bel

Stlefel u. Hausgegenſtände .
Für Jugend⸗gKleider noch teuerer .

Gefl. Beſtellung erbeten .

Kissin , I I, 10
Laden . 59247

Vegen dringenden Bedarf
zahle für Herrenanzüge ,

—30 Mk , Damentleider
u . Möbel , kaufe Schuhe n.
Stiefel , wie auch Lumpen ,
p. Kilo bis 8 Pfa . , Eiſen , Zink ,
Zinn , Meſſing , Papier ,
Flaſchen und Verſchiedenes

Hochachtungsvoll seis⸗
B . Schwarz ,

Schwetzingerſtraße 55 .
Telephon 4761 .

Zahle hohe Preiſe f. Möbel ,
Bett . , g. Einricht . , komme ſof .
59987 Birubaum , K 8, 21.

Einſtampfpapier “
aller Art , unter Garantie
des Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabfülle , altes Eiſen und
Metalle Gummi und ge⸗
brauchte Flaſchen kauft
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗

ſtraße 44 . Telephon 2189 . 60750

Kaufe Möbel und Betlen
ganze Einrichtg . zu höchſt. Preiſen .
61348 Frau Becherer 1 6, 7.

Kleider , Schuhe , Weißzenz
kauft und verkauft 52659

Frau Hebel . F 5. 11.

Ate Gebisse
Zahn bis 40 Pfg. zahlt 57037

Brym , G& 4, 13 .

Türen ,
Haustüren , Glasabſchlüſſe ꝛc
vorrätig . Herm . Schmitt
K——. —9 eeee —. —

54235

Meue Mödell
Mod . Speisezimmer

Umständeh . billig abzugeben .
Flurgarderobe 16 . —
Schreibtisch 35 .
Moderne Trumos 35 . —
Divans 38 . —
Spiegelschr . sthr . 88 . —
Schlatzimmer 320 . —
Jugend Küche 105 . —
Mod . Büfett 125 . —
sämtliches unter Garantie .
— Eigene Werkstätte . —

Andreas Reski ,
Schwetzingerstr . 97 .

62113

Lädlen

Geſe , prima eingeführt , wucht
pei bald ſoliden Herrn mit
entſpr . Geſchäftsgewandtheit

als Außenbeamten.
Begabte Nichtfachleute werden
theozetiſch und praktiſch ſorg⸗
fältig eingearbeitet , da nur
Bewerber um dauernde Poſition
in Belracht lommen . 17309

Gehall , Speien Erſatz ꝛc.
ohne vorgeſchr . Pflichtpenſum .

Offerten unter M. G. 5811
an die Exped . dieſe ) Zeitung .

Für das Direk ionsbureau
einer hieſiſen Verſicherungs⸗
geſellſchaft werden zum baldigen
Eintriti eint e

fmnge, gut enpfohleneBramte
mit ſchöner Handſchr . owie eine

junge Jame
die im Steno raphieren und
Haſchinenſchreiben perfekt iſt ,
geſucht Angebot m. Lebensl.
u. Zeugnisabſchr . erbet . unter
62587 an die Expedit . d. Bl .

Buchhalter
in amerikan . Buchhaltung und
Abſchluß firm , wird für einige
Zeit aushilisweiſe geſucht . Off
mit Stundenpreis unter Nr .
62594 an die Exped . d. Bl .

Tüchzt . Vertreter
von le ſtungsfähiger Marmor⸗
warenfabrik für Mannheim
und Umebung geſucht . Offert .
unter Nr . 4775 d. d. Exved

Eine gutgehende

Bbolverleihanſtalt
ohne Konkurrenz mit ſchwim⸗
mendem Wohnhaus wegzu 3⸗
halber preiswert 62578

Zu verkaufen .

Ad . Klein , Friedrichsbrücke .

2 Juppen⸗Anzüge
dran

zu
ve

kaufei .
grau 1 51

8 4 , 10 %½1, 4. St . 118

10 ehrere neue ſeine Pitſch
Il pine⸗Küchen ſofort ſtau⸗

nend bill . zu verk . 4731
S2 , 6 Hth . Schreinerei .

Papagei
ſprechend , billig zu verkaufen .
4720 E 1, 15 , 3. St .

Linoleumbelag , rot Granit ,
für 2 Zr . , ca. . 95 . 45 u.

. 40 . 30 . 62582
1 größerer Erdölo fen .o

Rheinvillenur . 4, 3. Stock

Comp eites Werkzeug für

Möbelſchreiner
ſehr gut im Stande zu ver⸗
kaufen 62567

Stockhornſtr . 6 .

Uisgenschaften 4
Kleineres Haus m. Werktſtätte

in d. Schwetzingervonſtadt zu
verkaufen . Offerten unt . Nr .
3186 an die Expe ition d. Bl .

Laſtenfreie , baureife Bau⸗

plätze zu verk . oder tauſchen .
Offerten unter Nr . 4590 an

die Expedition ds . Blattes .

Hauskauf .
Haus mögl . innerhalb der

Stadt oder Ouſtadt bei hoher
Anzahlung zu kaufen geſucht .
Off . u. Nr 4718 a. d Exp .

Ein Haus
angrenzend an 2. Querſtraßen

zu jedem Geſchäftsbetrieb ge⸗
eignet . Wegzugshalber billig

zu verkaufen . 62568
Stockhornſtr . 16 .

NPerrI
Piachlu. Diwan ez 5 . . .

62201 .B .18A, Il .

Gelegenheitskauf !
1 gi . guter D wan , 1s Mt .

1 Kopierpreſſe , . 50 De, 1 voll
Beit , 1 ttürig . Kle derſchrank ,
Kinder wagen , wegen Piatz aug .
ſehr billig zu haben . 1855Bellenſtr . 27 , pi .

86 . 102
Stock ut erb.

Wirtſchaftsbüffet
mit Gläſerſchrank „ verk . 5

Icch . Schlafzim . Divan , Kauaper
2 u. Herde , Stehp . , Ladenth . vollß .
Betten , Waſchkom. , gr. Eisſchrank
Ausziehtiſch . Schreibt . , Kopierpr ,
Küchenſchr . , Gramophon u. a. m

Auſbewahrungs magazin, R 8, 4.

blinnge

Möpel
Schlaf - Zimmer

Büffet

und Küchen

verkauft

Ffanz Borho
W 2 , 13 .

Telephon 2752 .

Ausführung

9 sumtlicher 5

Tapezierarbeiten .
SBar - und

5

Teilzanhlung

Konzertpianino
aus rennom . Fabrik , elegantes
Nußbaum⸗ Geheauſe , tadel . os

erhalten , für Mk . 480 abeu⸗

geben bei Sier ng , O8 , 8 .
62196

Elektr . Lampen
billig . P. Zucher , L 8.

602³5

Geeignete Perſon , Metzger
oder ältere Filialleiterin zur
Führung einer neu zu er⸗
richtenden Filiale geſucht .

Offerten unter H. G. 4421
an die Expeditien d. Bl .

Modes .
Tücht . 2 . Arbeiterin ſucht
ſofertegtl . Saiſon⸗Stellg . Off .
unt . Nr . 4692 d. d. Exp d. Bl .

Tüchtige Taillen⸗ und
Zuarbeit . geg . h. Lohn ſof .
geſucht . K 4 , 5 . 4661

leißiges und anſtändiges
Dienſtmädchen für Pri⸗

vat⸗Penſion geſucht . 62446
OS . 17 , 1 Tr .

Söne Mädchen , das bürgerlich
kochen und Hausarbeit ver⸗

richten kann , findet auf 1. Septbr .
gule Stelle . 4205

OS . 4, 2. Stock .

2

Sede G, 8
4 8 g 8

d 80 Laden mit oder ohne Bureau ,

se 8 . Stock , 7 Zim , 4. Steck ,

S 8 4 Zim . mi! Jub . pe ſorori zu
8 „erm. Näheres Hanſahaus ,

. Zimme 43 . 23470
ss 2

88 4 25 9 a
Nähe des

e Marktes

groß . mit 38 Schau⸗
d N fenſter zu vermieten . 3918

Näh . /. Gross , U 1, 20 .

Telephon 2554 .

Laden mit Wohng .
11378 J 85 20 ill . zu vm 24203

Vornehm alte Berf . ⸗Akt⸗ F. 2 , 3

Laden mit Wohnung p. 1. Okt

zu vermieten . Nä eres daſelbſt
3. St . , Seitendau ode ; Büro

Augartenſtr . 34 . 23808

Woknungen
3. 1 8

5 9, 4 1115 1
mit Badezimmer auf 1. Dkt .
zu vermieten . 4494

1 7, 10 3. St . 5 Zimmer ,
großes Bad, anſ .

u. ſonn. Zubeyöt , neu herger .
ſoſort oder 1. Otlober pleis⸗
wert zu vm. Zu erfr . 4. St .

4711

04 , Thealerpl . Stb . , 2 ll .

Zim . u. Küche ah ruh .
Leutezu verm . Näh . 3. St . r.

24175
4 Tr . , PlankenE1 , 16 Gaupenwohn .

3 ſchöne Zimmer und Küche au ruh
kleine Familie ſof. oder ſpäter billig
zu verm. Näh . im Laden. 4624

F5 f Seikenbau 8. Stock,
f 2 Zmmer , Küche ,

Veranda u. Kelle ! zu verm .
23666 Näheres 5. Stock .

＋ 3 1
Laden eventl . mit

9 kl. Wohnung ſof .
iu vermieten . 424

Näheres ' ernapotheke .

Friedrichsplatz 14
Moderne Läden , au hal Bu⸗
reau u vermieten . W. Groß ,
Ui , 20 . Tel 2554 3916

Celkenheimerraße 49
ichoner Laden ant Woſeng . , auch
als Büro geeignet zu ver teten .

Näheres daſelbſt oder Telepbon
Nr. 2049 . 24156
T

In zentraler Lage bef .
90 qm gloßer , heller

Laden
und gr . Heller , für jede
Blanche geeignet ,ſehr preis⸗
wert zu vermieten . 242 4

Näheres durch :

Immobilien⸗Bureau

Levi & Sohn
O1 . 4 . ( Breiieſtr . ) Lel . 595 .

Ein
Kroßer

Eckladen
in der Kunſtſtraße , mit 4

Schaufenſter , ſowie Souterain

per 1. Oktbt . zu verm . Off .
unt Nr . 4687 an die Exped .

, 22 , 8 Tr. , 2 Zi n. und
Kuche auſ 1. Se t. zu ver

mieten . Näheres Laden . 241 8

10 6 3 Sisck ein leeres

5 Zimmer zu v. 4

H , 2
II . St . Hinterh . 2 3 . u . K
auf 1. Sepf . l. J . z. b. 24153

Näh .

* * VV̈V

U . 7
3 Zimmer , Küche , Bad p. 1 Okt .

zu verm . Näe . Rehſchütz 4. St .
oder Waibel M iB . .

1 4 , 9 eine Trrppe , ſchöne
4⸗Zim . ⸗Wohnung ,

großes Badezim . , Küche, Spei ekam.
nebſt Zubehör per I. Oktober zu
vermieten Näh, parterre . 23670

Augartenſtr . 79 , Seikb . ,
1. u. 3. Stock, 2 gioße Zim ,
Küche, Toremfahrt und Hof
Nä eres Friedrichplatz 1 ,
Rohrer . 4316

Neubau

Auguſta⸗Anlage 20
In meinem Neubau Auguſta⸗
Anlage 20 tiſt der 3.
Stock mit je 9 Zimmern und
Wohndiele , aues der Neuzeit
entſprechend eingerichtet , ſowie
einmal 4 bezw . 6 Zmnmer im
parterre , mit Centratheizung
ür 1. Oktober 1911 zu ver⸗

mieten . Eventuelle Wünſche
können noch berückſichtigt wer⸗
den . Näheres dei Leonhard

Hanbuch , Richard Wagner⸗
ſt aße 56, Televhon 7180.

Bahnhofplaz 3053 Zim . u. Küche , . Stoch
ſchluß u. ſrete Aülsſichf , Wk. 1
mon. , an kruh. Faim. zu verm .

Naheres 2. Treppen . 24232

H 1 ,
IV . Stock 2 Zimmer u.205
auf 1. Sept . a c. z. vm. 24181
Näheres Eichbaumbrauerei .

H 5 , 1 es
4 Zim eh mil Balkon ,
Küche ete neu berger . per ſof .

zu verm . Näh . II 5, 1 Laden .

K 2. 18 ſchöne 4Zimmer⸗
Wognung , reichl .

Zubehör, preisw . weg . Weazug
ſofort zu vermt ten . 24284

1L3 8 ſchöne k4im . ⸗Wohng
„ auf 1. Sept . 24176

Näh . 1 Trevpe bei Sattler .

8 Schöne wohn .L 2 , 7 vier Zimmer
Bad , Man arde nebſt Zubehö !
iſt auf Mitte September für
1100 Mark u verm . 24162

Näher es zwei Ti ppen rechts ,

Laäden, Werkſtätte
oder Lagerraum ſofort od.

zu vermieten Mere irge 68

( Lindenhof ) und Friedlichs ⸗
platz 11. Nährres B 2, 9 .
Telephon 809 . 28869

Weſpiuſtraße 10
( vis - - vis der Mollſchule )

größeres , beſſeies

Ladenlokal
mit Ladenzemmer und ſonſt .
Zubehör , ev. auch m. modern .
3 Zimmer⸗Wohnung , ab 1.
Okloser cr . zu vermieten . ?8846

Näv . Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 6 . Teleph . 1331 .

Altrenommiertes 4
Nolonialwarengelchält
baldigſt zu vermieten . 24241

Näherss Hausbeſitzer⸗
Verein M4 , 7 .

Jür häusl . Arbeit ſaub . Mädch . geſ.
4830 B 5. 12 III . St .60

Bureau

43 ＋
Großer heller Saal

„ 6 GAsals Bureau od. an
Architekt zu verm . 24085

B5 ( 2helle Parterre⸗
räume ) gegenüber der

Börſe zu vermieten . 4068

C4 , S
Bureau
per ſofort

10589 )
Näb .2 St .

Büro oder Lager
8, 6 Keller im Hinterh

4 20 Mk. z. v. 24122

Näheres G 7. 25, 1 Trepve .

Bureau od. Lagerraum ,
auch für jed .

Geſchäft geeign . , ſof . zu ver⸗
mieten . F 5, 18. 22946

Helle

Parterre - Räume
mit Nordilcht , oa . 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst

Hauptbahnhof , Sahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . iur Bu -
reaus , Lager - od . Magazin -
Räumeeto . , best . geeign . , p.
sof . od . spät . zu verm .

Näheres Bureau 23457

r . Merzelstrasse G.

Telephon 1881 .

% Zimmer als Bu⸗

05 reau bill . z. verm .
Hell , rubig , Gas⸗

Waſſer⸗ u. Telepeon⸗Anſchluß .
Beſte Lage Näh. eſtraße 12

ziwei Part . ⸗Zimmer ,

8 b, 12 Magazin zu aekationszwecken ſehr
Neidet zu vermieteen . 22513

Näheres P 7. 24. Laden .

Kleinfeldſtr . 29 kleinere
Werkſtatt ſof . od. ſpät . zu vrm .
4432 Näh 8 6, 10 2. . .

Großes Magazin
für jede Branche geeignet , 4⸗

ſtöcktg , mit ſehr hellen , ſchönen

Räumen und Warenaufzug per

ſof . zu vermieten . Zu erfrag .

bei Julius Löb , E 2, 25 .
23459

In mein . Hauſe Schwetzinger⸗
ſtraße 30 habe ich ein helles

Magazingebünde
vierſtöckig mit gr . Oberlicht
Keller⸗ und 4 Souterrain⸗
rüumen ca. 350 qm. Flächt
im Ganzen ſofort zu verm .

Näheres im Hauſe 1 Tr . h.
oder bei Th. Denzle , Bauunter⸗
nehmer , Pforzheim . 24070

Magaaine
2j und g⸗ſtöckige Magazine , von
3 Seiten Licht , mit freier Ein⸗
fahrt , für jeden Beirteb geeignet ,
ver ſofort preiswert zu verm .

Näheres 28148

Baugeſchäf F . X. Schmitt ,

Lange Nötterſtr .10 . Tel . 1145.

Soner , gioßer Rau „ mil r .
Eimahri altz Saal , Werkſtatte
oder Lagerraum von Otiober ab
billig zu ver ieten . 24178
Näh . U , 9, Seitb . , 8. Stock .

Werkſtatt, Lager
ruhiges Geſchäft , ſsfoart zu verm.

Näh. 0 4, 16.

Kunſtſtr . ,4

L I3 , 13
ſchöne 7⸗Fim . ⸗Efwohng. ſu

freier Lage ganz od . geteilt
in zwei 3⸗Zim . ⸗Wohug weg .

Verſetzg a . 1. Oktbr . z. v.

O 4 , 15
DonnsWohng , per 1.
Nä , 3. Tr . 242 3

noch neuem Hauſe
Parterre⸗Wohnung , 5Zimmer ,
Küche , Speiſekammer , Bad ,
nebſt reichl . Zubehör ev. als
Büro per 1. Okt . zu verm .

Näh . 3. St . J. von 10 —12
und von —5 Uhr . 23747

L 7 , 1, 1 Stock
—4 Zimmer , Bad u. Zubehör

per 1. Oktober zu vermicten .
Näheres 24157

Drogerie Eichſtedt , N 4 .

F 7 , 22
3 . Stock

Hochelegante Woßnung
9 Zimmer u. Zubet, Zenkral⸗
heizung , eſekir⸗ Ocht 2c. per
1 . Oktober eventl früher zu
vermieten . Näheres bei

J . Zilles ,
Immobilien⸗ u . Hypotheken⸗

Geſchäft hier ,
Tel. 3765 ,

oder 3. Stock dortſelpſt .
21154

U , 18
ſchöne 3 Atamertkung mit
Küche zu vermieten . 24249

Näher 3 0 3, 16, 4. Sl .

. 13 beim riedrichsring
2. Stock 5 Zimmer , Küche ꝛc.
auf 1 Okt . 23844

Okt zu —

R3 14 Lelres zwfr . Zmmer
„ 142 Tr . p. 1. Septbr.

z. verm . Köhler . 24238

R 75 37 nahe am Ring

Schöne 37510 Zimmerwohn .
mit Zubeh. u. Gaitenausſicht
bis 1. Okt . zu vermieten .

Näheres parterre . 4401

S 6 No . 29
Eine ſchöne 6 Zimmer⸗

wohnung , 8 Tr . hoch , mit
Balkons , Bad u. allem Zubeh .

ſotort oder ſpäter z. verm .
beres parterre . 24099

Beiliraße 4. 4. Stoc.
Geraumige 5 immerwohnung
Küle , Badezimmer u. Zu esör
per 1. Oktober wegen Verſetzung
zu veruneten . 4283
Mäberes Funabnſchſür . 0 2. St .

Dberſtadt , Naß : Vörſe u.

Planken , Wohnung zu verm .
4582 Zu erftagen E 4, 6.

Beilftraße 28
8. Stock , große helle 4Zimmer
u. Küche mit Manſarde p. ofort
od. ſpäter zu vermiet . 24155

Näheres rart . Tel 2411 .

Bellenſtraße 41
III . St . 1 Zimmer u Küche ,
ſofort beziehbar , zu vm .

NMäheres Wirtickaft . 24183

Dammſtr . 32 8

3 Zim⸗Wohnung u vei mick.

Iriedrichsp !l0g 14
Alkadenwohnung 2. E age 8

Zimmer mit reichl. Zubdehör ,
Zentralheizung u verm

B. Groß , U . 20

3919 Tel . 2554 .

Alichrigsfeiberttuße
III . Stock 3 Zi mer u Küche
auf 1. Sept . zu vm. 24180

Näheres Eichbaumbrauerei .

Friedrichsfelderſtraße 39

Zm. , 7 5
9

Bap z. veun.

Friedrichsplatz
in feinem Hauſe —4 Zim⸗
mer möbl . oder unmöbl mit

Bedienung an feinen Herrn
zu vermielen . Offert . unt . Nr .
2420 an die Exp . ds . Al.

Junz buſchſtr . , Manſar⸗
denwohnangen , 3 3 mmer
und Küche, desgl . 2 u. Kllche
im 4. u 5. Stock per ſof . zu
vermieren . Näheres Jung⸗
buſchſtr . 10 , 2. St . 4237

2. St . , 1Zim .Hafenr. 40 u. Küche . v.

Näh . Aee 12, Rohler .
24239

Hiftnruße 52 (8 b)
4 Zim . u. Küche zu 5 4ů⁰8

ch. Lanzſtraße 19 put . ,
3 Zmme ⸗Wohnun mit

Zubehör per 1. Okt . zu derm .

Auzuſehen zwiſchen 12 und
4 Uhr . . 03

Heinrich Lanzk. 27 fee
links

elegant möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim.
mit elektr . Licht, Rähe Hauptbahnh .

erru zu vm.bei ült . Witwe 2
— 227

1 Zimmer und
Lultiugzr.6 Kuche zu vm .

Näh . 1. Stock rechts . 4516

Lunge Mötkerſtraße 63
ſind 3 Finmer , Babezimmer ,
Manſarde billig zu vermieten .

20831

Max Joſefſtr .
ſchöne 3 8 4 Zimmerwohnungen
mit Bad Manſarde bis l . Okt. zu
verm. Räh 8 3, Sn . 4704

eerfeldſtr . 28 ſa due 2

Zimmer⸗Woh . an kieine
Faumilhe 1. * Hauſe zu verm .

Nä eres 2. St . 4160

86 , 33
dritte Etage , 6 8 . Bad nebſt
allem Zubehör in guter Lage per
1. Oktober event . früher zu verm

Näheres bei
ofuBurean

„ 131 5
1 Zimmer u. 12 od .
ſpäter zu vermieten . 24024

Näh . 3. Stock daſelbſt oder
T J. 6, 2. Stock Bureau

Oſtſtadt .
( Freie Ausſicht ) .

BerlängerteBeethovenſtraße ,
3. und 4. Stock , ſehr ſchöne

• 6 Zimmer⸗Woßnung
iſekammer , Bad und Zu⸗

hör auf l . Oktober zu ver⸗
55 5 daſelbſt auch eine 4.

zu
Nähere

2. Stock links .
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Nedverkehr Fleißiges, ehrliches Midchen
Ur kuüldl. Haush. f. einige Stunden

1000 bis 1200 Mr . geg . geſuchtl. Wespinſtr. 4, .l. 32610
prima Sicherheit ( Mier⸗Ceſſion )
von Hausbeſitzer u. Geſchäfts⸗
mann auf kurze Zeir geſucht .

Offerten unter Nr . 4675
an die Expedition ds . Bl .

II . Sypother Mk . 20 000
auf ſehr gutes Haus ſuche ſof .
Dir . Off .u. Nr. 62276 a . d Exp .

300 M ſucht Kauſmann
o mit 3000 P . Geh .

geg . Sicherheit von Selbſtgeber
auf kurze Zeit aufzun . Off . u.
Nr 4786 an die Exp . d. Bl .

76 Vermischtes 2
Awelen- Rrbeiten

jed . Art lief . solid , schön u bill

Iwellerwerkstätte Hpel .
2 , 15 ( Laden ) ,

Heidelbergerstrasse 15.
Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 . ⁰e

onig
garantiert naturreinen aus ei⸗
genem Stand à 10 Pfd . Doſe
Mk . . — 1 Ztr . Mk . 80 . —

Harl Blum, Binazen
b. Kleinlaufenburg ( Baden ) .

62616

Täglich ſüßen ſelbſtget.
Apfelmoſt

62541bei

zu kaufen geſucht , nachweisl .
rent . Anzahlung —10000 M.

Offerten unter L. C. Poſt⸗
amt 3 Mannheim . 62606

Nentables größerts Objekt
Rentenhaus , Villa ꝛc. zu kaufen
geſucht , bei Uebernahme event .
Baranzahlung . Offerten unt .
Nr. 62607 an die Cxpedition .
SGebraucht . Handwagen
zu kauken geſucht . 4683

F 5, 17. 8 Stock .

Stellon indeng
Chauffenr

zum Eintritt per Anfang od
Mitte September geſucht . Der⸗

ſelbe hat auch Hausarbeit zu
verrichten . Bewerber mit La.

Zeugniſſen wollen ſich ſchrift⸗
lich wenden unter Nr . 62630
an die Expedition ds . Blatt .

Gewandter

Tähturist U. Epodient
zu baldigſtem Eintritt

geſucht . Jüngere Herren ,
aber möglichſt militärftei
werden bevorzugt . Offerten
unt . Chiffre 62603 an die

Exped . d. Bl .

Tüchtige

Felkäuferinnen
für 62627

Kurzwaren, Keiderstoffe ,
Manufakturwaren

finden per ſofort dauernde
Stellung bei hohem Gehalt .
Bild . Zeugnisabſchr . , Gehalts⸗
anſprüchen . Nur Damen die
dleſe Branchen genan kennen ,
und in großen Häuſern tätig
waren , wollen ſich melden bei

Louis Landauer
Pirmasens , ( Pfalz )

Tüchl . Fräulein
mit ſchöner Schrift für Bureau
in Ludwigshafen ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 4804
an die Expedilion ds . Bl .

Ungeprüt , z. einfachen Pflege
eines älteren Herrn ſofort gegen
gute Bezahlung geſucht . Bor⸗
ſtellung bei Weil , Roſen⸗
gartenentr . 22 , part . 62632

Braves fleißiges Mädchen
einige Stunden tagsü uer .62625 Otto Beckſtr .10 3. St.

kinderlieb , für Küche u . Haush .
geſ . Frau Theod . Patſcher ,
Oito Beckſtr . 4. 62629

Ordentliches , fleißiges 62832

füngeres Dienftwädchen
das auch Liebe zu Kindern hat ,
für ſofort od. 1. Sept . geſucht .
WMheinvillenſtr . 5 , 2. St . l .

Aclſe ſuderfüſt Madchen Werfſ

Tüchtig. Mädenen
für Hausarbeit ſofort geſ . 62605
RNupprechtſtr . 11, 2. St. rechts.

Ils Sfütze
inm Hanshalt und zu einem 1
Jahre alten Kinde Fräulein ge⸗
ſucht , das bereits in ähnlicher
Stellung war und auch etwas
kochen kann . 62946

Nupprechtſtr . 11, 2. St .r.

Tbcttger , ertadreper

Beton -
Meister

zumscfortigen Eintritt ;
gosuoßt . 62500

rh lMra
budwigshalen

Wir ſuchen bald reſp .1. 10. 11.
für unſere Filiale in der Nähe
Mannheims tücheige 62570

Filialleiterin
bei gutem Einkommen u. freier
Wohnung Kennnmiſſe der Kurz⸗
Weiß⸗ und Wollwarenbranche
er ünſcht . Kaution erforderl .

Mannheim erbeten .

Ordeutliches Mädchen
für Hausarbeit geſucht .

M A4, 2, 2. Stock .

Hausmädchen geſucht .
Tulaſtr . 16 , 1 Tr . 62571

Bedeutenoe Meannheimer
Zigarrenfabrik ſucht

9 Ri . enmemnscheilben . 1 . DiSemn . U . HOl2

Gute Exiſtenz für Witwe . Off . 15
unter B 100 hauptpoſtlagernd

62424

Sauberes , ordentlſch . zweites 1

TannagGsnce f

die ſdealspeise der Gegenwart ! Höchste
Nährkraft , Wohlbekömmlich , leicht ver -
daulich und sehr ausgiebig , deshalb auch
billig . Als Frühstücl u. Dessert unüber -
troffen ! Preis per Paket nur Mk. . 35 .
Erhältlich in allen besseren Delikatessen -

und Kolonialwaren - Geschàften .

General - Vertrieb für Deutschland :

L. H. fierrmann , Tiufigari .

&

G

MI. Eichtersheimer knien rHud
Telephon 440 . Telephon 1618 .

Grosses Lager in Transmisslonen aller Art

Hänge- , Wand - und Stehlager mit Ringschmierung
la . naue gedrehte und pollerte Stählwellen , Kupplungen und Stellringe

Alleinverkauf der Bekordscheibe
Lagermetall in allen Oualitäten . 16991

Gebrüder Kappes
liefern sämtliche Sorten

Ruhrkohlen , Ruhrkoks , Brikets
Ceutsche und englische Anthrazit

358

dbovie Suchen - und Forlenscheitholz
in nur besten Qualitäten zu billigsten Tagesprelsen ,

Luisenring 56 . reiecben es . Luisenring 56 .
Lehrling

Berechtigungsſchein zum Eint
lährigen . Off . unt . Nr . 62467
an die Exped . d Bl .

aus angeſehener Familie mi⸗

vemieln Jertupterm u Jermesshgel
Unsere Einrichtungen zum .5 ne

desucht.

Mietgesnehe]
Büro- Raumlichkeiten

und gebrauchter Gdegenstünde halten wir bestens O 7 8 12 8
empfohlen . 16404 Schöne Wohnung 7 Zim⸗

mer Bad ꝛc. 2 Tr . hoch zu
vermieten . Näheres Büro

Esch K COo .
Schleuſenweg . la . ParkringlFabrik Trischer Oefer 5 71102 2 gr. Zimmer u. KücheAnnahmestelle : B I , 8 , Breite Strasse .

nebſt Kaene an Underloſe

( ohne Keller , Manſarde ꝛc. )
am liebſten in der Mollſtraße
oder eventl . 8 leere Zimmer
per 1. Oktober 1911 zu mieten
geſucht . Gefl . Offerten beliebe
man unter E. P. Nr . 61677
an die Expedition ds . Blattes
abzugeben .

Wohnung beſtehend aus 3 Zim .

Stoll ' s Schnakenfeind
12 1 ſchöne 4 Zimmer⸗

7

Patentamtl . gesch . u. Nr . 91370 .

wohnung zu verm .
Näheres 1 Tr . 24235

Sicheres Vorbengungsmittel gegen
Schnakenstiche und deren Folgen .

Seit Jahren bestens bewährt
In der Rähe der alten Töchter⸗

ſchule eine Wohnung v. —7
Zimmer per 1. Oktober oder
früher geſucht . 62613

IV.

Hofthegter.
Geſ . z. 1. Sept . eventl .

früher von Mitglied des

Hoftheaters 2 gr . möbl .

kauft Alteiſen und altes Metall zu reellſten

Preis per Flasche od. Tube 80 Pfennig . 3. oder 4. Stock
Nur bei Ludwig & Schütthelm

ſchoͤne moderne
Hofdrogerie 0 4, 3 18873

f9
und Filiale : Friedrichspl . 19 , Ecke Augusta- Anlage.

Strassburger ' s
Balkon , Veranda

nebſt Jubehör ſofort
3, 12 Metall -u. Eisenhandiung H 3m, 1

zu vermieten . 24251
12280

Zimmer ( 2 Belten ) mit
Nebengelaß , nicht zu weit
vom Theater . Größte Sau⸗
berkeit Bedingung . Offert .
m. Preisangabe unt . R. E.
Nr . 4742 an die Expedition .

SS YY ——. ßß . ———
2 jg. Mädchen ſuch . per 1.

Penſ . i. anſt . Hauſe Offt . u.
Sept . je 1 mbl . Zim . ohne

4686 an d. Expedition d. Bl . !

Preiſen . — Poſtkarte genügt. D . G .
Näh . Kheinſtraße 12 .

N3 8
Apfelwein Bocſraße 21

prima Onalität , ungezuckert , glanzhell in Füäſſern von 40 Str . nit 2 tten b. kl.au 26 Pfg . ( Fäſſer leihweiſe ) in Eiterflaſchen von 20 Lir . an 8 rute230 Pfg . ( nur gegen Flaſchenpfand ) 14784 ſoor i
8

24258Wirte und Wiederverkäufer Preisermäßigung . Frei ins Haus . ſofor

I . Großapfelweinkelterel , Palatina “ Luiſenring 45
Gebrüder Weil , Mannheim Telephon 2253 . 2 Stock , 4 Zimmer , Küche ,

N —— Bad per 1. Sept . zu verm .5
Näheres daſelbſt . 24242

iclen suchen

Als Filialleiterin , Em⸗
pfangsd . o. ähnl . ſucht junge
geb . Wwe . Stelle . Offt . unt .
4616 an die Erpedit . d. Bl .

Perfekte Köchin ſucht
Stellung auf 1. September .
177 J3a , 5 , 2. Stock .

Miſehriag 51 bne g
wohnung , Bad ,

Küche, neu hergerichtet , ſof zu verm .
RAäh Luiſenring 53 , part . 959

8801Meine jetzigen Geschäftsraume
—

Gr. Merzelſtr . 23
2 u. 3 Zimmer wohn zu verm

24092

Oberſtadt
( Eclhaus ) , ſehr gut ausgeſtattete
1. Etage , 6 Zimmer , 2 Kammern
u. reichl . Zubehör per 1. Juli od.
ſpäter zu ve mieten . 23650

Näheres Buregu , M 4, 4.

Oeſtliche
Stadterweiterung .

Schöne 2 u. 4Zimmerwoh⸗
nung mit Bad u. Zubeh m
Ausſicht auf die Bergſtraße
per 1. Oktober zu verm . Näh .
Peter Löb , Baugeſchäft ,
Nuitsſtr . 18 , Bureau . 23845

Olere Cligneiſtt
Parterrewohnung , 3 Zimmer ,
Badez . Speiſekammer , Manſ .
u. ſ. Zbhör . elektr . Licht p. 1. Okt
3. v. Näh . 3. Stock . 24144

POIZIstrasse 3
4 Zimmer , Küche , Bad nebſt

lallem Zubehör per 1. Okt .
oder ſpäter zu verm . 23523

Zu erfragen parterre rechts .

2. Qlerſtraße 1
3 Zimm . u. Küche p. 1. Sept .

ſoder ſpäter zu vermieten .
Zu erfr . 2. Stock .
5 . Querſtraße 8 2 Zim⸗

24141

mer u. Küche ( Marktpl . gehd . )
zu vermieten . 4710

Meihvilenstr .7, f.
an der Johanniskirche ,

5 Zim . ſehr preiswert
auf 1. Oktober zu vm. 4528

Rennershofſtraße 2⁵
. St . , ſchöne 3 Zim . ⸗Wohn .

m. Balk . , ( Ausf . a. Rhein ) , Bad ,
Manſ . , gr . Küche auf Okt . od.

ſſof . zu verm . Miete 750 . — M.
Näh . daſelbſt . 17409

Rheindammftr . 15.
Schöne 3⸗Zimmerwohuung auf

1 . September oder 1. Oktober an
ruhige Leute zu vermieten .

Näheres im Laden . 24159

Rheindammſtr . 31
4 Zimmer , Badezim . u. Küche zu
50 Mk . — per Mon . ,p. ſof .v. ſp. 3. v.

Näheres eine Treppe hoch. 221

heindammſtr . 48 3 Zim . u.
Küche p. ſofort od. ſpäter z. v.

Jac . Suder , Rheindammſtr. 48 . 22

Andenhof , heindammfkk. ö
Auf 1. Oktober moderne

5⸗Zimmerwohnung mit Zu⸗
behör billigſt an ruhige Leute
zu vermieten . 24074

Näheres part . , Tel . 2699 .

Rheinhäuſerſtr. 31
1 und 3 Zimmer und Küche
neu hergerichtet bis zum 1.
September zu verm . 24185

Näheres im Laden .

Roſengartenſtr . 16,
3 Treppen ,

eleg . Wohnung , 5 Zim . mit
Bad , Veranda u. Balk . , Gas
u. elektr . Einrichtung ſowie
allem ſonſt . Zubehör an ruh .
Familie zu vermieten .

Näh . part . daſelbſt 23403

Rupprechtſtraße 9
Elegante —6 Zimmerwohng .
mit groß . Badezim . u. Zubeh .
im 2. Stock pr . ſofort od. ſpäter
zu v. Näh . 2 Trepp . 23464

elegte . 4⸗Nupprechtſtaße 0 Searge
Wohnung m. Bad u. Zub . zu
om. Näh . daſ . II . St . 24160

Nupprechtſtr . 16
2 Zimmer , Küche , Keller z. v
Näheres Wenger , 2. St . 4708

＋ 4 2

Egwetingerſr. 47
ſind 4Zimmer mit Küche,
Badez . Manſarde billig k
zu vermieten . 23465

Aenn

Meerfeldſtr . 41
1 Zimmer und Küche zu verm .

Bäckerei Urban . 24114
r . Merzelſtr . 6 , 1 Tr . .,

Gut möbl . Wohn⸗ und

sind anderweitig zu vormieten .

H. Wihler, Tapeten 0 3, 4a

1 Magazine

7 , 28
Magazin und Brennerei

zuſammen od. getreunt per 1. Sept .
zu vermielen . Näh. L 1, 2. 23899

erkſt . 5d Magaſin 5. 3. 5
4696 8 Quer r . 37 , 2. St .

752

25 Keller

Dammſtr. 32 Weinkel⸗
ler und

Magazin ganz oder geteilt
zu vermieten . 4403

Schlafzimmer vis⸗a⸗vis vom
Bismarckplatz u. der Nähe

Bahnhof an 1 oder 2 Herren
zu vermieten . 24259

Eckneubau G 1, 1, Breiteſtraße .
Hochherrſchaftliche Wohnung , 8 Zimmer , Diele ꝛc. auch 25

zu feinem Etagen⸗Geſchäft geeignet , 1n
per ſpäter zu vermieten . Dampfheizung , Lift und 5
Staubſauger ſind vorhanden . Wünſche bezüglich der
Ausſtatiung werden noch berückſichtigt . 5

Mannheimer Baugeſellſchaft M 2, 11.

In EdMeubau
Otto Beckſtr . 10

5 Bichardzbaguerſr . 50
Rollläden und Jalousien Oſtſtadt iſt

aller Syſteme lieſert und repariert 15014 0 Iun Aohnun9Wohuung i 4 , 4 Heh . Weide . Werlſtatt P 6, .
Schloſſerei und Rollladengeſchäft . Tel . 3450 . per ſofort zu vermieten .

Auskunft bei Karl F .
Decher daſelbſt oder

Tel . 1326 .

in bellebiger Stück⸗Hauszinsbücker zahl zu haben in der

amibzstr. 0,7, ,
ſchöne 4⸗ u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen in beſter Ausſtattg .
mit reichl . Zubehör , Bad ete .
im Preiſe v. 60 —70 M. reſp .
75 M. zu verm . Näh . Stamitz⸗
ſtraße 7, 1 Tr . 22477

— Windeckſtraße 9.

Talterſalltraße 31, 3

ſchönes Zimmerwohnung per
ſofort oder ſpäter u verm .

24140

Werderſtr. 3
herrſchaftl . 5⸗Zimmerwohnung
4. Stock zu verm .
W. Groß , U1 . 20 , Tel

4 Zim . ⸗Wohng . p. ſof . od. ſpät . ,
daſ . 3 Zimwohng . p. 1. Juli z.
verm . Näh . daſ . o. Augſtr . 38,2 .

23211
N Arad Schb

Vinudecktraße 10 WSee
Küche, Bad , Manſarde ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 4271

1 Zimmer mit oder ohne
Penſion zu vermieten .

Friedrich⸗Kaufmann⸗
Stiftung , Seckenheimer⸗
ſtraße 13 . 23906
8 2 in B 2, 5Lekkes Jimmer 55 bart⸗
per ſof . zu verm . Zu erfr . bel
Israel , part . o. 2. St . 4424

2 leere Zimmer mit
Balkon zu 20 Pek. zu ver⸗
mieten . Näheres Berliner
Atelier , N 3, 12. 4681

Frkundl . Zimmer zu berm.
Näh . Augartenſtr .37 pt . 224

8 5 Zimmerwoh⸗
nung mit Garderobe ,

Küche, Warmwaſſerleitung ,
Speiſekammer , Bad , Manfarde
zc. Gas und Elektr . wegzugs⸗
halber mit Nachiaß zu ver⸗
mieten per 1. Oktober oder
früher . Näheres Heinrich
Lanzſtr . 16 3. St . v. —10
vormitu . —4 nachmit . 88

In der oberen Breiten⸗
ſtraße comfortable Woh⸗
uung mit 8 Zimmer und

Zubehör , ebendaſelbſt 3

Zimmer für Arzt⸗ oder An⸗

walt⸗Sprechſtunden geeign .
Zu erfragen L 12, 4,

Straßburger , Tel . 2146 .
Ebendaſelbſt größere und

kleinere Wohnungen in allen
Gegenden zu verm . 28878

2 —

2 , 3 , 4 und 5

Tinmerwobnungen
in einfach u. beſſ . Aus⸗
ſtattung in verſch . Stadt⸗
gegend zu verm . Näh .

Hausverw B 2, 9.
Telefon 809 . 28208

Wohnungen
Mehrere 3, 4 und 5

Zimmerwohnungen mit Bad etc.
in der OHch. Lanz⸗ n. Große
Merzelſtraze per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 2381¹5⁵

Näheres Baubureau Och . Sanz⸗
ſtraße 24 , Telephon 2007 .

- Limmer⸗Wohnung
m. Küche nebſt Zubeh . per 1.
Sept . evtl . p. 1. Okt . z. v. 215

Nüh.Seckenheimerſtr . 72, 2. St .
Schöne 2⸗Zimmerwohnungen
mit gr . Balkon nu. freier
Ausſicht ſof . zu verm . Näh .
Käfertalerſtr . 79, Burean .
Telephon 872. 241ʃ9

11 uir Y ſchone 3 und
Windeckſtr. 32 Aimmer⸗Wog⸗
nung zu vermieten . 4501

Näheres 8. Stock links .
Eine
ſchen 3 0d. 4 Zimmerwohunng
per 1. Oktoder zu vermieten .
Näh . Gabelsbergerſtr . 11,
Ecke Augartenſtraße 6, 3. Stock
rechts . 4405

Schöne Wohnungen Hont
5, 6, 7 und 8 immer

nebſt Zubehör in verſchiedenen
Lagen der Stadt per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . Kirchenſtr . 12 . ½

Sehöne Wohanne,4 Zimmer , Küche , Manſarde ,
2 Balkon und Zentralheizung
ſofort oder 1. April zu verm .
Fuchs & Prieſter , G. m. b.

Schwetzingerſtraße 58.

Sechkenhein.
In der Näve des Bahnhofs

Schloßſtr . 30 ſchöͤnes od. 4Zim . ⸗
Wohng . mit Küche , Speicher u.
Gartenanteil , eiektr . Licht und
Waſſerleitung per ſofort zu
vermieten . Näh . Gaſthaus
3. Hirſch , Hildaſtr⸗ 51 .

—
—

Schumannſtr . 4 .
Moderne 4⸗ Zimmerwohnung

mit allem Zub . per 1. Olt . od.
früher zu v. Näh part . 23489

Stephantenpromenade 10
Schöne komfortable , neuher

5 gerichtete 6 Zimmerwohnung
nebſt Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu verm . 23710

Näheres Schanzenſtr . 11 ,

Telephon 1326 . 2671
Dr . B. Buus DenBuchdruckerei , S . m . b. H. 8

Heidelberg .
Eleg . hergericht . 5⸗Zimmer⸗

Wohnung ( 3. Stock ) , ohne
Vis - - vis , m. Zubeh . ( Garlen⸗
bleiche ) , per ſofort od. 1. Okt .
preiswert zu verm . 4304

Näh . bei Lechner , Blumen⸗
ſtraße 24 od. hier U4 , 17, Fink .

Reidelberg. Vergfraße
Einzel⸗Villa ( neu )
von 12 Zimmern

bis 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . 24095

Beſitzer :

Cuil Neimelg , Heidelberg .

3. Slock

—

12
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Buntes Feuilleton .
9 pder

verm . — Der heiße Sommer 1540 . Dem Berner „ Bund “ ſchreibt

ein Leſer : Ich beſitze einen Kalender vom Jahre 1701 , in wel⸗
2

5 ein Caſpar Summer Auno 1706 folgendes eingetragen
N 2

hnung „ Als man von Chriſti Geburt fütrwahr ,

3920 Zaltt Tuſend fünf fünfhundert und vierzig Jahr ,

2554 . Da iſt ein heiſer Summer gſin .

Schöne Zwölf Batzen galt da ein Saum Win .

ſpät . , Daß Faß daß gab mann auch darum ,

Juli z Bracht Vier und zwanzig Batzen in einer Summ⸗

38,2 Dazmalt war gut zu trinken Win :

Man tät gar wollfeil ſchenken in .

chöne 1 Man tät Beſcheid ohn alleß Truren .

Der Win war gut , frei gar nit ſuren .

1270
Dann er war in dieſem Jahr gar gut :

Der naſſen Bruſt machtt er ein gutten Mutt ;
ohne Daß ſelbig Jahr kein Hirt nie naß ,

un
Allſo ein trockenen Summer wars .

mer⸗ Der Rinn war von Waſſer ſo dün ,

2390 %6 Daß vill Fiſch darin verdorben ſin .

Uffgſpalten war von Hitz die Erden ,

517 Daß man kondt die Schu darin verbärgen .

f. be Der Hirß war geſckit, gebaue und geſchnitten :

4424 Kein Rägen tät in nie beſchüten .

— Ein ſollche Wollfeille iſt im Land :

mie Daß man ein Mütt Korn umb ein Gulldi fand .

Ein Viertel Haber gallt nur ein Batzen :

4681
Da konnten die Hünner gewaltig kratzen .

Gſich wie ſich die Zitt abenderet ! “

berm . Herr Caſpar Summer hätte auch im heurigen „ Summer “

. 24240 alſo dichten können .
voh⸗

— Warum Bismarck den Kopf gerade trug . Aus dem erſten
robe , Lebensjahre des Fürſten Bismarck wird jetzt eine eigenartige

tung, Erinnerung bekannt . „ Meine Großmutter “ — ſo ſchreibt ein

ſſarde Mitarbeiter der „Tägl . Rdſch . “ Charlotte Thürnagel lebte

zugs⸗
damals als junges Mädchen bei ihren Eltern , die auf Schön⸗

ver⸗ hauſen in der Gutswirtſchaft beſchäftigt waren . Sie erinnerte

oder ſich recht gut mancherlei Einzelheiten aus jenen Tagen , insbe⸗

ſondere erzählte ſie gern von der freudigen Aufregung im Jahre
trich te ſi

1815 , die gleichzeitig

Stto in den Armen meiner Großmutter geruht ,

naten ſeines irdiſchen Daſeins vorzüglich ,

beſtändig nach der

fürchtete
den Kopf behalten und verſuchte alle möglichen Mittel

widerſpenſtige Köpſfchen aufrecht zu halten . Vergebens .

wurde auch der Huige Gutsſchäfer zu Rate gezogen ,

einen Kanzler , der ſeinen Kopf ſtets grade trug

Schäfer ſchaffte Rat . Er wandte ein draſtiſches Mittel

ſeine Wirkung nicht verfehlte . Eine Bürſte mit k

etwas

mit der Ankunft des Klapperſtorches auf

Schönhauſen einkehrte . Oft genug hat der kleine pausbäckige
die ihren

Schutzbefohlenen ſorgſam durch Park und Garten trug . Der

zukünftige Reichskanzler entwickelte ſich bald in den erſten Mo⸗
bald aber entdeckten

die entſetzten Eltern , daß der kleine Otto ſein Köpfchen
linken Seite hängen ließ . Man be⸗

ernſtlich , der Knabe werde dauernd einen ſchiefſtehen⸗

und dieſem

ſchlichten Manne aus dem Volk verdankt das Deutſche Reich
Der kluge

ſteißfen Borſten wurde auf die linke Schulter des

kHleinen Patienten befeſtigt ; ſowie nun das Köpfchen in die ge⸗

— Der Harem

3000 Frauen beſtitze ,

Aufgabe betraut ,
Mädchen Umſchau

zuhalten , indem er

laſſen müſſen ,
um das
Endlich

an , das

urzen ,
Sparſamkeit .

unſaufte Berührung der Borſten

Haltung , die es dann bald

Berichten des amerikaniſchen Reiſenden
des Emirs immerhin einige hundert

eigenartig ſind die Methoden , wodurch

reichenden Erſatz an edler Weiblichkeit zu

Wenn Seine Majeſtät ſi

Frauen , denen er begegnet , Fron

lüften . Würdigt ſie der Emir eines

Schickſal entſchieden , ſie werden ſogleich in

genommen . Nun ſcheint aber unter den

Vorliebe für dieſe Ehe nicht all

aus dieſem Grunde pflegen jüngere Fraue

anzuwenden , auf einen

Straßen zu kriechen , um

gehen . Es iſt daher eine
in den Familien des

Gewalt dem Harem des Emirs einver

men Familien pflegt der Emir

Preis von 400 Mark abkauft .

niedriger im Kurs ; mehr als

in der City hätte . “

des Emirs von Buchara .
veränen des Orients gebührt dem Emir von Buchara der

die bei weitem größte Zahl von Frauen in f

vereinen . Zwar erklären alle

die früher vielfach aufgeſtellte

Frauen

Grußes ,

zu halten ,

Wahl einmal

über dieſes

Ghemann Nr . 1 mag in

in die gewünſchte aufrechte
für immer — beibehielt !

Unter den Sou⸗

einem Harem zu

neueren Forſcher Zentralaſtens
Behauptung , daß der Emir über

für eineFabel . Indeſſen dürfte nach neueren

Macdonald der

beherbergen . Sehr

der Emir für einen aus⸗

ſorgen bemüht iſt .
ſich in die Stadt begibt , müſſen alle

t machen und ihren Schleier

Schönen Bucharas die

gemein geteilt zu werden . Und

n vielfach die Liſt

Stock geſtützt wie Greiſinnen durch die

ſo dem Gruße des Herrſchers zu ent⸗

Reihe Matronen mit der ehrenvollen
Landes nach hübſchen

die dann nötigenfalls mit ſanfter
leibt werden . Bei vorneh⸗

aber auch um die Tochter an⸗

ſtie dem Vater zu dem feſten landesüblichen
Witwen ſtehen in Buchara weit

200 M. legt der Emir grund⸗

ſätzlich nicht dafür an . Alle Frauen des Herrſchers müſſen na⸗

türlich Sunniten ſein ; fällt die

Jüdin , ſo muß dieſe ſofort Mohammedanerin werden .

weitere Schickſal der Frauen im H

ſie dem Herrſcher Vaterfreuden

wartung im erſten Jahre nicht

Höfling als Gattin überwieſen . Im an

den eiſernen Beſtand des Harems über . D

übrigens wenig reizvoll zu ſein ,
das ihnen vergönnt iſt , beſteht im Gitarre⸗Spielen .

Verpflegung ſoll viel zu wünſch
ein Gericht aus Hammelfleiſch und

Von ihrem Herrn und Gebieter bekommen die Frauen nur

äußerſt ſelten etwas zu ſehen , was bei der großen und ſich ſtets

erneuernden Konkurrenz ſehr begreiflich iſt .

— Die engliſche Hausfrau . Auf dem Kontinent und auch

anderswo herrſcht die Anſicht vor , daß die engliſchen Frauen

ganz erbärmliche Haushälterinnen ſeien .

Meinung eines Engländers
die engliſchen Ehemänner ,

arem hängt davon ab , ob

bereiten . Erfüllt ſich dieſe Er⸗

„ ſo werden ſie irgend einem

deren Falle gehen ſie in

as Leben dort ſcheint
denn das einzige Vergnügen ,

en übrig laſſen , Brot , Thee und

Reis bilden die tägliche Koſt .

Intereſſant iſt nun , die

Thema zu hören . Wir ,

ſo heißt es in dem Artikel , die wir

die primitiven Kochkünſte unſerer Frauen über uns ergehen

nehmen an dem Mitleid teil , das das Ausland

für die Wirtſchaftskunſt der Engländerin übrig hat . Sind wir

doch in erſter Linie die Betroffenen und berechtigt , unſeren

Gefühlen über die Verſuche unſerer Frauen , uns zu füttern ,

Ausdruck zu geben .
Stille des Rauchzimmers bemerken : „ Meine arme Frau tut ihr

Beſtes , aber trotzdem hat ſie meine Verdauung ruiniert
„ Meine Frau, “ ſeufzt ein anderer , „ hat keinen Begriff von

Ihr Haushaltungsbuch iſt einfach ungeheuerlich .

Ich würde verhungern , wenn ich nicht ein reichliches Frühſtück

„ Die Küche iſt für meine

Ruhm , kunſt , der

Palaſt

ſo iſt damit ihr
den Haremauf⸗

ſervative

auf eine hübſche
Das

Sogar die

höht ſich

2 Mark

ſumme 5
wollen . “

der beſchaulichen

11

Petzold .
führung

Frau ein Myſte⸗
wohnte ſchiefe

7

bDie Beifezeugnisse berechtigen zum einlänrig - frei -

wilngen Militärdienste sowie zum Eintritt in die

7 . Klasse einer Königliohen Oberreaischule . —

Beginn des neuen Schuljabres am 18 . Septbr, . 19fl

5 Prospekt und Jahresbericht

durch die Direktion : Meilmrieh Bärmann

—

Tanz⸗Inſtitut Liktor Geisler .
Am Montag , 23 . Ang . beginnen im Saale zum Foloſfeum

am Meßplatz und am Dienstag , 5. Sept . im Saale zum Noden⸗

ſteiner , Q 2, 16, früger Centralhalle , abend⸗ ½0 Uhr meine

Spätjahrs⸗Tanzkn ſe .
Gefl Anmeldungen erbitte in obengenannten Lokalen und in

meiner Wohuung Pflügersgrundſte , 43 . Mäßiges Honorar .

Hochachtend Victor Gleisler , Tanzlehrer .
Privatſtünden zu ſeder Tageszeit . 17403

7705 7 1 770
—

Handels⸗Hochſchule Mannheim.
Hochſchulgebäude A 4, l, Seminagre und Bücherei A 3, 6, III .

Das Vorleſungs⸗Verzeichnis für das Winter⸗

ſemeſter 1914/12 iſt erſchtenen und wiro im Sekretariat
und beim Pedell der Handels⸗Hochſchule ( a 4, 1) beim Ver⸗

kehrsverein ( Kaufhaus ) , bei den kaufmänniſchen Vereinen , bei

den Buchhandlungen Aletter ( O 8, ) , Herrmann ( O 3, ) ,

Nemnich ( N 3, 7/ ) und im Zeitungskiosk an Intereſſenten
1uuentgeltlich abgegeben . 451

Mannheim , den 7. Auguſt 1911 .

Stellung ſank , fuhr es, veranlaßt durch die

nauſtr . 48 , 2. St .

Ksnaben - FPensionat

armaun Realschule!
UMmaun Renoennr ,

SBad Dürkheim Ltg

parniſſen kennen zu lernen , zwecks
Heirat .

expedition dieſes Blattes .

— —

Heirat

Heiraten
feden Standes vermittelt ſtreng

reell und verſchwiegen Büro

Nießler , Zudwigshafen , Gräfe⸗
62575

Wilwer , Handwerker , 30 J. alt ,
ev. , 2 Kinder , eigener Haushalt ,
wünſcht charaktervolles Mädchen
geſitzten Alters mit einigen Er⸗

Offerten unter Nr. 4824 an die

Heirat .
Junger Kaufm . , in leitender

Stellung , kathol . Ende d. 20er

Jahre , von angen eußeren ,
zurzeit 3000 Mk. Einkommen ,

velmög . , ſucht mit hänsl . erzog .
Daſe bekannt zu werden zw.

ſpät . Heirat . Dieſenigen ,die ſich

nach einem gewütl . Heim ſehn . ,
wollen vertrauensvoll ihre

Photogr . , dieev , ſof zurücker .,
ſowie Angabe der Verhält iſſe
untet Nr . 4810 a. d. Exped .
d. Bl . gelangen laſſen .

JT
8

El⸗ —. DNNN
D
S
— Ehprichtunged T
, e beerft T
e

HKlavier
4 Mongt geſpielt unnter Preis
abzugeben . Off . u. Nr . 4821
an die Exped . d. Bl .

Sutgehendes Geſchäft als Reben⸗
erwerb für Dame geeignet wegen
Wegzug auf 1. Oktob. m. Wohnung
äußerſt billig abzugeben .

Offerten unter Nr. 62636 an
die Expedition ds. Blattes .

Für Ladeninhaber !

Neues ungeb aucht Schlit⸗
ten⸗ oder Naſenſchild , ca.

2,600 m hoch, billig abzugeben .
Räh . Ludwigshafen , Bismarck⸗

fraße 6Sa , Zigarrengeſchäſt . 4741

Witt mitte 30er Jahren mit 4
lwe feiner Zimmereinrichtung

wünſcht mit charakterv . Herrn in

peuſtonsberecht . Stenung bekannt

zu werden zwecks ſpäterer Heirat ,
Wittwer mit Kinderu nicht aus⸗

geſchloſſen . Offerten unter Nr. 4820
an die Exped. d. Bl .

Paul Vollmer

Elog . sep . Damenfrisier - Salons “
la . Haararbeiten .

CO3 , 9 . Tel . 3678 .

Auszelchnungen vom In⸗ u. Ausland .

10437

DetekKtiV -
Etiesbedtei KNTTUuUS

Munmmheim F 4 , 8 I16167 ] Tel . 3805 .

A . MHaier & Co . , G . m . b . H

besorgt alle in das Detektiv - und Auskunffstach ein -

schlägigen Arbeiten gewissenhaft und diskret .

Verbindungen an allen Piatzen der elt .

Den 30 beseitigt in

lastigen
Fubschweiss kurzer Zeit

„ %Durefoerm “ ( ges , gesch . ) à Dose 50 Pfg .

Schwan - Apotheke E 3 , 14

— — — — — — —
0Hauszinsbücher zunll zu haben in der

bellebiger Stück⸗

2000 kg. , 2 Kiulehlampen m.

LE erkauf

55 Stühle 20 Tiſche , Büfett
Garderobeſtänd

Kücheneinrichtung mit Spül⸗

vorrichtung , Heißwaſſer⸗Appa⸗
rate , Beleuchtungs ⸗Körper ,
Bilder und piegel einzeln
oder zuſammen zu ver⸗

kaufen . — Händler verbeten .
4827 4 , 7.

Faggaaesa
Aus dem Eiſenwerk Söllingen

habe ich ſofort noch folgende Ma⸗
terlalien ſehr preiswert abzu⸗
geben : 1Auto , 12/18 P. . , Acyl. ,
öſitz , 1Motorlaſtwagen,24P . 8 .
ca. 70 Ztr . Tragkr . 1 Kaltfäge⸗
tuaſch . , 2 gr . Drehbänke ,
ſchw . Scheere und Stanze ,
Rootsgebläſe , 1 Flaſchenzug

Aſchr . , 1 Handfeuerſpritze , 1

Schmiede⸗Einr . , 1 Brücken⸗
wage , 2 gr . Rolleu , 3 groß .
Pritſchenwagen , Häckſetma⸗
ſchinen u. A. Beſichtigung jeder⸗
zeit . Näheres Rheingönheim .
Friedensſtr . 1, Teleph . 1168
Ludwigshafen

Uaſchine 4557
44 . .

Gebrauchtes Klaytier bill .

62479

Gasmotor
4 Pf . Benz , mit Vorgeleg gut
erhalten zu verkaufen . 62634

Näheres Rheinſtr . 12

Bureau Gerngroß

Getragene Anzüge
faſt neu , Anſchaffungswert
Mk . 120 ( für ſchlanke Figur ) ,
günſtig abzugeben . Zu beſich⸗

tigen zwiſchen —4 Uhr 4789
bei Scheuer , A 2, 3, 3. St .

Händlerbeſuch verbeten

Junge Wolfshunde , Rüden ,
6 Wochen alt , Is . Abſtammung

zu verk . eee 47, pt .

Starkton ! Phonograph des
20 . Jahrhunderts !

Seltene Gelegenheit f. Garten⸗

u. große Lokalreſtauraleure !
Neues Modell der amerik .

Columhiawerke mit ca. 250
neuen Ediſouwalzen . Erſetz
eine vollft . Kapelle und mach
ſich in kurzer Zeit bezahlt .
Umſtändebalber um die Hälfie
des Wertes zu günſt . Beding⸗
ungen abzu geb . Näh . Lud⸗

wigshafen , Bismarckſtr 68a

Zigarrengeſchä : 4742

Phslogran
ſucht tüchtigen Nequſſiteur für
Aufnahmen aller Art gegen hohe
Prov . Offerten mit Angabe bis⸗

rx . , B. SadsBuchuruckerei , S . n . b. l . zu verk. L 6 , 14 pt. Hs. 0 3 Tätigkeit notwendig unt ,
A. J. 4798 an die Expednion .

Fräulein
mit ſchöner Handſchrift und ſicher
im Rechnen zum ſofortigen Eintriit
auf kaufm . Büro geſucht . Off. mit
Gehaltsanſprüchen unt . Nr. 62640
an die Exped. ds. Bl.

Tüchtiges in allen Haus⸗
arbeiten erfahrenes

Mädchen

Haushalt ( 1 Kind ) geſucht bei

hohem Lohn u. guler Behand⸗

lung . Offert . unt . 4800 an die

Expedition .

Geſucht
nach London ein
katholiſches Mädchen , nicht
unter 20 Jahren , zu zwe
Damen . Näheres in der Ex⸗
pedition dieſes Blattes . 4822

Junges Mädchen
15 —16 Jahre in lleinen Haus⸗
halt auf 1. Sept . geſ . eross
Rupprechtſtr . 8 , vart . rechts .

9 — —5
5 Stellen suchen

Geb . Fräulein ( Waiſe ,
29 Jahre , tücht . in Küche u

Haush . gute Zeugniſſe ſucht
paſſ . Stelle . Familienanſchluß .
Plac Inſt . Beck⸗Rebinger

2 , 16 Carl Färber

5

qunge Dame
mit allen ſchriftlichen Arbeſten

wohl vertraut , tüchtige Ver⸗

käuferin wünſcht paſſendes
Engagement . Gefl . Offt . unt .
4738 an d. Expedilion d. Bl .

beſſeres

25

und Küchenm . ſuch . ſol . u. 1.

Septbr . Stelle . Gute Zeugn .
Gewerbsmäßige Stellenvermiitlerin

Margaretha Wickenhäuſer
1898 N A, 1

Nietaesuche
De bſchaftl . —6 Zimmer⸗

wohnung ( mögl. Oſtoiertel ,
Tennisplätze , Kaiſerring ) per
ſofort oder ſpäter geſucht .

Offerten unſer Nr . 4801 an

die Exvedition ds Blattes .

Geſucht : Gut möbliertes

Wohl⸗ und Schlafzimmer.
in Schloßnähe p. 1. Sepl . o. 1.

Okt . Off . u. 4806 a. d. Exv .

Hert ſucht —3 unmöbl⸗

Zimmer in ruh . Lage , in

gut . Hauſe , elektr . Licht Be⸗

dingung . Offerſen unter Nr .

62631 an die Exped ' t . d. Bl

Veamter von auswärts , ſucht
in beſſerem Hauſe p. 1. Okt .

3 Zim . ⸗Wohn. m. Bad mögl .

Heinr . Lanzſtr . Große Nerzel⸗
ſtraße od. eine der anſchließend
Queiſtr . der Schwetzingerſtr .
Off . m. Preis uut . Nr . 4805

an die Exped. ds . Blattes .

rium, “ ſchließt ſich Ehegemahl Nr.
riöſer allerdings für mich ſind die

Mr . Hermann Senn , eine Autorität auf dem Gebiete der Koch⸗

rung zurückblickt , iſt zwar der Anſicht , daß die engliſche Haus⸗

frau ſich in den letzten Jahren
eigenen Anſicht na

Zweifelsohne hat ſie aber ihre Fehler , und ſogar empfindliche ,

beſonders vom franzöfiſchen Standpunkt aus , aber in keiner

Weiſe verdient

Franzöfinnen und Deutſchen . Denn ſie iſt verbeſſerungsfähig .
Woran es der engliſchen Hausfrau gebricht , das läßt ſich in

fünf Punkten niederliegen : erſtens fehlt ihr die Sparſamkeit ,
zweitens Geſchmack , drittens die Abwechslung , viertens die Um⸗

ſicht und fünftens die Fähigkeit , Getränke für den Haushalt zu⸗

zubereiten .
vollkommene Hausfrau iſt , liegt in dem Umſtande , daß ſie das

Kochen nicht als eine

ihr ſein Leben widmet .

aufgabe nicht darin , ſich
Sie erledigt ihre Kochpflichten viel zu raſch . In der geringen

Abwechslungsfähigkeit

ſcheint die Anſicht berechtigt , daß eine Franzöfin eine Suppe

aus nichts bereiten kann ,

vorhanden iſt , woraus ſie eine Suppe herſtellen könnte .

— Merkwürdige Adoptionsanzeige .

tas , M. Fauth und E. Bräutigam ,

14 , erließ unlängſt folgende Annonce :

welche ein Kind gegen eine zu

als Eigen anzunehmen wünſchen ,

nebſt 20 Pfg . für Rückantwort an

zig ( gerichtl . eingetr . Firma ) einzuſenden .

Leute ,
tas melden , erhalten eine Druckſache , der wir nachfolgende

Sätze entnehmen :
„ Auf Ihr geehrtes Schreiben vom 24 . d. Mts . teilen wir

Ihnen höfl . mit , daß unſer Inſtitut die Vermittlung von Kin⸗

dern diskreter Geburt übernommen hat ; augenblicklich ſind Wir
mit der Unterbringung von ca . 32 Kindern beauftragt , und er⸗

Sollten Sie nun geneigt ſein , einem Kinde ihre Matter

und das Elternhaus voll und ganz zu erſetzen , ſo bitten wir an⸗

hängenden Fragebogen gewiſſenhaft

Kindes berechnen wir Ihnen von der gewünſchten Abfindungs⸗

Da das Schreiben einen ſehr ungünſtigen Eindruck machte

und die Annahme berechtigt erſchien , daß es nur auf die Gebühr

von 2 Mark abgeſehen ſei , holte der „ Zeitungsverlag “ , dem

wir die Notiz entnehmen , über das Inſtitut Charitas Auskunft

ein . Die Auskunft lautet :

Die Firma hatte früher ihr Domizil an der von Ihnen an⸗

gegebenen Adreſſe .
wir nicht in Erfahrung bringen können .

gerichtlichen

liche und elternloſe Kinder .

Adreßbuches exiſtiert die Firma überhaupt nicht mehr .

per ſofort in kleinen herrſchaftl .

Tcht. Köchin, Allein⸗ „ Haus⸗

3 dem Geſpräch an , „ myſte⸗

Erzeugniſſe ihres Backofens . “

auf eine fünfundzwanzigjährige diesbezügliche Erfah⸗

ſtetig verbeſſert hat Ihrer

ch iſt ſie eine ganz vortreffliche Hausfrau .

ſie das mit Verachtung vermiſchte Mitleid der

Der Hauptgrund , warum die Engländerin keine

Kunſt betrachtet , die es verdient , daß man

Die Engländerin fieht ihre Lebens⸗

ausſchließlich ihrem Gatten zu widmen .

der engliſchen Küche ſpiegelt ſich die kom⸗

Geſinnung des engliſchen Volkes wider . Immerhin

während für die Engländerin nichts

Das Inſtitut Chari⸗

Leipzig , Weißenfelſerſtraße
Liebevolle Eheleute ,

vereinbarende Entſchädigung
belieben ihre genaue Adreſſe
das Inſtitut Charitas , Leip⸗

die ſich auf dieſe Anzeige hin bei dem Inſtitut Chari⸗

dieſe Zahl fortwährend .

auszufüllen und uns nebft

Gebühr zurückzuſenden . Bei Abſchluß eines jeden

Prozent , was wir gleichzeitig in Erwähnung bringen

Wo ſich das Bureau jetzt befindet , haben
Nach einem handels⸗

Eintrage iſt Firmeninhaber der Kaufmann Pauf

Zweck des Unternehmens iſt Vermittlung und Herbei⸗

von Adoptions⸗ und Erziehungsverträgen für unehe⸗
Laut Nachtrag des Leipziger

et - an - ft J. Schrüder

Melne dlesjährigen Minterkurse
beginnen am Piemstag , 5 . Septemberz

sehr schönen und geräumigen Saale , wozu um

Anmeldungen höfl . bittet 5 5

J . Schröder , Tasztehrer , H 2, 6

Ferner empfehle mich titl . Vereinen und Sese
schaften bei mässigem Honorar . 1747

ö

75

nen Takeltraubenl
Beste franz . und ital . Tafeltrauben zu billigsten

Tagespreisen empflehlt seiner wW. Kundschaft , die Firma

P . Bertolini & C . Nachf .
Pasini & Dall ' Asta , P 7 . 18 , Heidelbergerstr -

Telephon 43138 . 47⁴4

842— 5

ſr 150
Umarbeitungen schischt stitzonder Gobisse

von Mk . 150 an .

Fast gänzl . schmerzloses Zahnziehen àMK . 1
Schonendste Sehandlung . 5

De Teilzahlung gestattet . 1

Heeren s
Ernst Himuth , Mannheim

F. 1. 3 Breitesfrasse E K. 8

Fr . Hoffstaetter
Lulsenrmg 6l —Tel. 561 . 84 ,



Zzum Schluss der Sommer - Saison
Restbestäinde

Strumpfwaren

Ein Posten

Damen - Strümpfe
zum

Serie 1

Paar 15 Plg .
48

Pfg. 76
Pig .

Serie 1

Paar 18 Pfg .

Ein Posten

Kinder - Strümpfe
zum Aussuchen

28 %½ 185
Serie I

8 1 8

Herren - Socken
zum

Ein Posten

28 48

Sommer -

Sorlo 1

Restbestände

Konfektion

Restbestände
Handschuben

zum Aussuchen

F
Die Ausführung des Eſſen⸗

fachwerks über den Flevaloren⸗
gruben an der Kohlenhalle des
Haswerkd Luzenberg ſoll un⸗
geteilt im Wege der

Submiſſton
vergeden werden .

Die Unlerlagen zur Ver⸗

gebung können in unſerem
Bmeau K 7 1½, Zimmer 22.
während der Üblichen Dienſt⸗
ſtunden eingeſehen werden und
die Angebotsformulare unent⸗
geltlich daſelbſt bezogen werden .

Leiſtungsfähige Unternehmer .
welche ähnliche Arbeiten ſchon
wiederholt Ausgeführt haben
und hierüber Nachweiſe erbrin⸗
gen können , wollen ihre Ange⸗
bote bic ſpäſeſtens Samstag
den 26 . Auguſt 1911 ,
voxmittags 11 Uhr verſchloſſen ,
mit entſprechender Aufſchrift
verſehen und poſt⸗ und beſtell⸗
geldſrei bet uns Zimmer Nr . 4
einreichen , woſelbſt auch die

N . der An eoteerfolgt.Die Zuſchlagsfrißt detrügt
8 Wochen

Mannbelm , 9. Aug . 1911 .
Die Direktion der ſtädt .

Waſſer⸗ , Gas⸗ und
Elektrizitätswerke

J . V : Paulſen .

Mubeitsvergebung.
Für die Erweiterung det

Großvieb⸗ und Kälberhalle auf
dem Meſigen Vieodof ſoll die
Ausfützzrung der Dach⸗
deckerardelten im Wege des
oͤffentlichen Angebots vergeben
wWerden.

Angedode dierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchriſt ver ſeden . des —ſtens
Montag , 28 . Aug . *. 3

vormittags 11 Uher
an die Nanzlei des unterzeich·
neten Amts ( KNatbaus 1.
8. Stock , Fimmer No. 128 )
emureichen woſelbſt auch die
Froffnung der Angedote in
Gegenwart etwa eiſchienener
Bieter oder deren devollmäch⸗
Ugte Bertreter erfolgt .

Angedolsformu are find im
Simmier No . 188 koſtenlos
erdältlich .

Wannbem 14. Nuguſt 811 .

Sädt . Hochbauatmt ;
Perren .

I war an ganden Leſde wrtt

Flechten
ebaſtet welche mich durcd das
tige Jucken Tag und Nacht

Dain gten Naoch kaum!14 Tagen
Sucer ' s Patent⸗MedizmalSei S N. Nr . 1dssdos
Redel vonſtänd . deenigt . Dieſe
Seie i nicht . 50 N . doadernSerg .— —N

St . 50
eneseoN ( S

— — 2

. Ju der

S0⁰ Nk . —8000 Nk. An⸗
ee r an e d
MWann . Deiraisgelegen·
er . Oert t . Ss

H. Jander
F 2 , 14 Planken Pe2 , 14

Farbige Knaben- Wasch- Blusen
bis 13 Jahre passend

5.
Serie I

40
III

1*
vVarenbads

G. m. d. H.
Verkaufshäuser : lecrrrvialt arklate

Serie 1

farbige Knaben-wasch-Anzüge
bis 18 Jahre passend

II

1580 5

＋ 1

90
— Festbestànde —

Sommer - Tricotagen
Herren - Einsatzhemden

mit mod. farbigen Einsätzen

Serie I

255

Direotoire - Damenhosen 95 e
Eoht Macoo -

Weisse Kgaben⸗Wasch -Anzüge
bis 18 Jahre passend

II I

4 * 65

155
2 0 „% „ 65

15
3333Damen- Reformhosen .

Angen . Herbstaufenthalt . Prospekte vom Besitzer : Fr . Raidt . 7681

— — — —
Rubige , idyllische Lage inmitten prächt . Tannenwälder .

Ab 1. September

Zimmern , mit Bad n. ſenttig .
Judegör , elektt Licht. ſsſort
dder päter u vermieten ; ept.
werden auch uux 4 Siam m.

gegenüder der Hauptpoßt .

Judeder adgegeben . 28900
Näßeres I . 1. 8 .

J7 , 20
8 Fimmerwenn . neb Zub a
als Burean gteigntt . u K 238881

Tr n. Firmen⸗Schilder
u fetuſter Lusferung . 87

Obſt⸗
Verſteigerung .

Am kommenden Samstag ,
19 . ds . Mis . vorm . 8 Uhr

deginnend , verſteigert die

Gutsinſpettion Kirſchgarts⸗
dauſen den diesfäßrigen
Obſtertrug öffeutl . an den

Meiſtbictenden . Zuſammen⸗
kunft auf dem Hof . 284

*1 2, 8. Stock 2 beſſere
Simmer , Küche u.

Oetvlat an kleine Famitie
m vermicten. 24188
104 , S 33 Zim·

mer, Rüche 1
Zudedöor 8 vermiel. 4847

5 Zimme wobhnung mit Küche
Bad , Speiſelammer u. Man⸗
zarde per 1. Okt . 1911 zu v.
Näh . bei Gg . Gumbel , au⸗
geſch Tel . 4408 .

14 ,

izu vermieten .

Koles

Leger: Fruehthahnhofstr . 22ʃ35 .
Nr . 8928 .

8. St . gut möbl .
Zim . p. 1. Sept .

4682

vart möbl . Z mmer
verm . 4502

2 Tr . , gut möbl .
Zim . an ein Fräulem

u ver —33

zu vermieten .

F713

b .
billig

8 1

Laee e Fal I . Mineralbad
Aehung am 19. August 8 im

N
mMrawald .

* * —59 8 Bäder aller Art. Pensi i imm . — bis Mk. G. S0 .
80 Orosse 0

bal 5 1

8 9 8aee - (
—

J] QGeldlotterie — —
5aa Gonsten eines 8

e e 7 Nu hrlohlen und

e deutsche und englische Anthracit

— 50 000 5
25 in dester Qualität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

8 2 8 el

25686 , , , August & Emil Mieten
— 11
aceee Contor : Lulsenring J 7,19 .

—
15 060 „ relephon Nr . 217 . 17420

5 1 Prämie dar Geld
2

10 000 1
8W 42

8 45 Zimmer und Küche zu vm.
5 25066 8 11 Näheres 2. Stock . 26

M. K chlſtr.1 Lose à 1 Mk. 8 Ruppre 8
u loss 10 . , Porto . 8 5 2, 19 ſchöͤne 2 Zimmer⸗ Stoc. Acone Zun n . Küche
LUiste 80 Pf. , empftehlt S Wobnungl . Dach⸗ uß N

kud. Leute 80555Lotterie - Unternehmer ſtock p. 1. Sept . zu veirmieten kt . u v . Tart . rechts . 2

8 71 4817 Näheres Parterre . ‚J . Stürmer
DIiU

S Se⸗
Seckenheimerſtr . 40

Strassdburg i. E. 1 wohnung m. Zubeh . 2 St . ſchöͤne 8 Zimmerwohn
errree . Iu vam . Näd . 2. Stock 4701 mit Balkon dis 1. Ott . zu veim
2 iun Nannkeim : K. 8 — —ů— — Näheres Laden . 4797
Snerr . 8Deen 7 , 28 Feudenheim
rrrrenereeees , Webdung den 6 ind drel 8 Simmer - und eine

Heidelberg .
Stadttell . Neuenbeim , Haänd⸗
ſchubsb .L noſtt . 17, bochpart . ,
5 Zim . , Veranda, große Manſ .
Zudeh . Gutengen . , p. I. Okl.
Tverm . Zterſr . Zündorff ,
Heidelberg, Anage 24

ichl Emmer
9 8, 9 (ecke ll. Plankeg)
bertſchaftt . Wohuung , 9 Zim . ,
Küche , Badezimmet , 2 Dian
ſarden, Zenttalbeizung , Lift .
Staudſauger . ver ſofott od
ipäter zu dermieten . 2414

Nädetes T 8, 17, Tel . 881

1U
„ er FRmer FNacde .
Bod per weri oder ſpäter

zu vermtieten
Nas . Nfadenſent Wat .

180

88 . 4 *8
N —

＋ 5 , 1
FKammteu Käche zu der
Nad S 3 , 14. 24288

Feethovenfk . 18
edne Vart etewodun

rgar ten. 5 8· er. s
— N A àAllen Zade
derm . Ju Nfeag . de Dosts .

4

Di
— — (Aude

2 Treeven . Tel . 28 8

Beilfr . 14
—

lenl

Colliniſtr . 24
Zimmer- Bodnung Speide .
— n dae an

1. — — ertl . Tüder ——
Wderes parterte . 24158

Ser

.

Uſengraßzt Nr. 38

— 22
8—

Keatr .

Tr . Iks. , gut
möbliert. nean ſol . Herrn12 . J .

1. Sept . zu verm . 24256

32. U
1 Tr . ſchzn mödl .

Wodn. u. Schlafzim .
0 . 98. 1. Sept zu d. 4748

8 4. 8 Tt. Ents Weens u.
Schla zm . ,es. einzeln

. Fante m bde Las

eten .

5, 17 , Laden , öolierte⸗

ver nieten .

4. St . r . ſchöͤn mb .

K 2 8 nächſt Friedrichsdr .
*

24211

2 Trepp . ſchönt 4 Jimm . ⸗

Nüheres Saden . 4785

zu vermieten . 24177

24107

ſofent zu vermieten . 4889

M. fr . Arstt evtl a. einzeln

per 1. Scp . . 2813

D 3. 2 Tr 1 gut mödl .
Zimmei netmen

Hertn 5is 1. Sepemdet zu
vermieten .

1

4 5 *———
mod D

metr verrmeien
e

U8 12 *
Schlafum . 2 —

82 . B. 1 Treere 28882

D 1 , 4
Tr .

der ſei .

—
88

Jimmer

25 . arS

Sre eem

l S

35 , — — —

i berm 2

88,

E7. 18 4 T. . n e
* S1Se :

—— — nieten . 4013

Se ee

27 , 13 „ 56

24280

tebr gres elen 88l .
dern . 75 3

8
l 59

möbl . Parl . ⸗Iim.
mit Kladier . 4604

Echzimmetr auf 1. Sept . zu
28 5

J25 mii o. ohne
Pe Sept . v. 4871

2 Tr . , chön möbliert .
Zimmet ſofort zu vermieten .

2. St .r. ein möol .
Zim . zu v. 4425

1 3, 52
Wohng . mit Salken ogne

vis - - vis ef eb. wäat. verm

D3. 3b5Schön 551. Patt⸗
Zim . bis 15. Aug .

L 10 8 Treppen . Em
7 mödliert . Zunme :

du — 7

L I . 2 1eder Anicht
1 100 erte Zimmer

BRA SSchlafzzimmer fle
gant 81 eit , dähe Bahn 0

pr 1. Septdr . ö5 4583

N4 1 Tr. , gut d . Jin

14 16 ei Iimmer . ein⸗
1 zein odei uſamm

Sen uee e

8. St . ein zul mbl
Fim . om 4420

17 1 . A mer
15 zu ver teten. 4887

Soig0 gart⸗ n. 1 Gu
ddl Zist ſof . 2081

2 8 Stoc ſchönes
Jirmer an deß .
derm . 24201
Tr.

g
W

— umtit
4818

55l .1 Tr. ceeeA
Zimmera Kapter⸗

Sddens und Bade eiegendet

82
en . 2

U b . 30

aut möobliertes Zimmer

U 2 N
3 St . . , gut möbl .

Zimmer per 1. Sept .
zu vermieten . 4803

pt . 1 od. 2 gut möbl .J4 , 10 Zim ner m. ſeparat .
Eingang ſofort z. verm . 4831

U4. 1
8. Stock eleg . möbl .
Zimmer, ſep . Eing . ,

4529

5 , 13
Tr . rechts möbl . Zimmer

zu vermieten . 24245

U5, 1
9

Ring , 2 Tr. Iks. , hübſch
tabl. Zim mer , mit od.

ohne Penſt on zu ver nieten . 4899
8 Treppe gut möbl .
Zimmer zu verm.

4721

Bahnhofplatz 3 8 Trepp .
zu

vermieten . 41712
* —

Bahnhofplatz 7
1 Tr . , zwei ſchön möbl . ge⸗
räumige Zimmer unmittelbar
Nähe des Bahnb . z. v. 221

7 parlerte 2 gutBeetzJodennt . 1
Schlafum. inſchouer Lageder On

adt dreisw p. ſol abzab . 24193

Böckſtr . 7 8. Stock links ,
gut möbliertes Zimmer mit
od. ohne Penſion bis 15. Au
oder 1. Sept . zu verm . 4410

75 iraßde zwei ſchön
Ranmftaßt 5 „ el . Part
Zin mer zu vermieten . 4808

Nüch Kailerring ?
Schwetzingerſtr . 5 2 Trep. gut
mal . Wohn . u. Schlafz . ſof 8.
W. J. d. ed. . ünmbt . Bed.

Heinrich Sanzſtr . 28 2 Tr. r.
in feinem Hauſe elegant möbliert .
Zimm .ä eieklr . Licht v . 4787

ennershofſtr . 22 , 3 Tr .

elrg . möbol Wohn. ( Balkon )
u. Schlazim . beide ſ. gerdum .
ſof zu veim . Prach v. ft. Aus
8 Schloßg . u. Rdein . 4814

Un ittelbar beim

Friedrichsplatz
zwei ſchöne , große u. gut ein⸗
gerichtete Zimmer an einen
ruhigen , ſolid . Herrn preiswert
zu vermielen . 4580

Aufzugbenützung im Hauſe .
Zu erfr . in der Exp . d. Bl .

Jbei gut möblierte
( Wohn⸗ und Schlaffimmer )

mit Badbenützung in feinem Sang
ruhige Lage, in nächſter Nähe des
Jahnhofs zu Näheres
Tatterallſtr . 2. 2 Tr . 88

Schön möbl. Zimm . m. Klavier
Penſion bill . z. verm .

4342 4 , 17 pt .

1 1 enend
eI 12, 8 Wg

beſſ . Herren u. Damen . 24073

I7 . 28 We , 2400
Pribat Millag⸗ 1. Wfinden iſrael⸗
eventl , volle 85
2 . 4 , J St . rechts .

ſe Lost u Logis
Iſtaeltuiſcher ſungerMaun

erhält 1 ganze Peuſion .
S. 14, 1 Tr . 24200

175 Tarkanfen
Billig :

2 moderne Schaukäſten , 1
Wandſtänder f. Anſichtskart . ,
1 komplette Schaufenſterein⸗
richtung , 1 großer Laden⸗
ſchrauf wegen Wegzng von hier .

Briefmarkengeſchäft 0 6. 3 .

—
EA
—

1 8 · 1 Treppe ., gut
Abpprechiit . 10 mödl . Zimmier
mit 88. ahne Penſien , 8. 4587

II . fein mös⸗
deigsaamft . Jö ate S8egg .

und Schlafimmer b. H. Familte
Mmitad. ahne Penfian zu bern .

Schwetzingerſtr . 55 III .
t Sin gut mödl Zimmer an

ruhig . anſtänd Herrn zu vm.

4538

Schanzenſtr. 44 St . Bdd .
gt . leer es ſep. Zimmet zu vm.

4372
—
Setkenheintrüt. II. 3 Tl . . .

7* 3 A — —1jehr gut mödl . Zinmer per
1. Sept . zu verm . 24285

Talterſallſtraße 7
cdon möbliertes Zim⸗

mer tem Einnang
41147

Woſdpariſt. 91.
at mödl . Ecummer inſchöner

ei Lage Bill . zu bm 4430

rderſtraße 10
1 Tr. gut mdd . Wonn und

immer 75 den N.

Derderſer . 10 , 2 Tr. , gut
l . Im mSem 2 —

chön u Sol estes
Wodn⸗ und Schlaizimmer

drmieten 24238
KNupprestzt . I11, St 1.M Ser “

S . 38 8. S8 2855

II . — — —.

—
E25 Scock . e

—
— —

Derrrn Den— — —
— 38 . 1 —T

Miegeencbe
Wohnung
in der Näbe der Rheinſtraße
odet des Stadtparkes , —7
Zimmer per 1. Oltober geſucht .

Offerten unter Nr . 62635
an die Expedition ds . Baties .

ettwas zu kauſen . zu vert᷑au·
ſen . zu mieten , zuvermieten ,
wet Perſonal Bertreter ,
Seteiligung , Stellung .

ſücht
and ſich zu dieſer gwecke der
Annonee dedienen will wen⸗
det ſied mit Vetteil an unſert
Annoncen - Spedition . Er

Uindet
— — — —ricdee
und — — ——
deiner Anzeige und
zuserdes eine Erfparnis
an Koſten , Zeit u Arbeit
ichon bein flemen Aufgrag.

Rudolf Mosse
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